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Eine neue außgabe der dichtungen des einzigen nationalen 
kunstdichters der Litauer bedarf wol keiner rechtfertigung. ^) 

Das hauptwerk des Donaleitis (Donalitius)^ ward im jare 
1818 von Bhesa samt deutscher iibersetzung herauß gegeben 
unter dem titel: Das Jahr in vier Gesängen. Ein ländliches Epos 
aus dem Litthauischen des Christian Donaleitis, genannt Donalitius, 
in gleichem Versmaaf ins Deutsche übertragen von D. L. J. Rhesa, 
Prof. d, Theol. Königsberg 1818, gedruckt in der Königl. Har- 
tungschen Hofbuchdrukkerei. Die aufgäbe Rhesas ist nuumer sel- 
ten geworden, auch läßt sie an correctheit [und volständigkeit] 
noch ser vil zu wünschen übrig. Die fabeln unseres dichters finden 



1) Nachdem dise auPgabe bereits drukfertig; und ab gesant war, kamen mir 
handsebrifliiGhe hilfsmiUel von gröster bedeutung zu. Die einleitung glaubte ich, 
aoch nach der nun yor genommenen yergleichung der handschriflen mit meinem 
(d. h. Rhesas] texte, one wesentlichen nacbteil bei behalten zu können; ich habe nur 
hier und da einiges in [ ] zu gefügt und das nötige über die mir nunmer zu geböte 
stehenden handschriften am ende zu gesezt, sowie die citate geändert. Den text und 
das glossar habe ich natürlich nach den handschriftlichen vorlagen um gestaltet. 

2) Donaleitis ist deutlich eine dialectiscbe form für das rein hocblitauische Du- 
neläitis, gebildet ron dünele, dem. zu düna (brot)^ wie z. b. die nomina propria 
Bumeläitis.Yon burnele, hnrnhimund)] Galvelätis Ton galvele, galvä (Ä;oj^) ; Teve- 
läitis Yon tev^lis, tevas {vater) u. änl. Vgl. Schleicher, lit. gramm. g 58, s. 141 flg. 
Das o ist der regelrechte niderlitauische ersatz des hocblitauischen ü (lit. gr. g 15, 
S.30); die deminutiyeudung -ele lautet uiderlitauisch auch -ale (lit. gr. g 56, anm. 1, 
s. 130; lOmKesH«]!», ape kalbas letuviszko lezuvo in Marepisju 4^fl Cjob. h. TpaM. 
ToH.y, 24. cTp. 372. 394.; nur -eitis = hochlit. -aitis, mittels welches unzälige nomina 
propria gebildet werden, weiP ich nicht zu belegen. Die aulTällige form Donaleitis 
wird durch die latinisierung Donalitius bestätigt. Donaleitis selbst unterschrib sich 
Donalitius (brief II). Die litauische namensform fand ich nirgend in den mir vor li- 
geaden handschriften. Yilleicht lautete sie doch D(inel4itis oder Donalaitis. 
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sich in einer kleinen schrift Rhesas ab gedruki: Aisopas, arba 
pisakos isz Grykonü kaibös perguMitos per D. L. J. Rhesa. Su 
pridejimü kellA naujü PäsakA. Karalauczuje 1824. Die erzalang 
von der litauischen hochzeit istotTcnbar eine Vorarbeit zum «Jar». 
Es ist nicht one interesse zu sehen, wie Donaleitis diß stuck zim- 
lich stark verändert in den dritten gesang des hauptwerkes ver- 
arbeitet hat. Eine abschrift dises hier zum ersten male gedrukten 
Stackes verdanke ich dem regen förderer auch meiner litauischen 
Studien, Herrn Superinlendenten Jordan in Ragnit, dessen hand- 
schrift eine abschrift der des Herrn Pfarrers Hohlfeld in Ischdag- 
gen ist. Auf welcher quelle dise stamt, habe ich nicht ermitteln 
können. [Es stehe sich später sicher herauf, daß die Jordansche 
abschrift von dem weiter unten erwähnten Hohlfeldschen manu- 
Scripte genommen ist.] Weitere arbeiten unseres verfafers sind 
schon früher nicht mer vorhanden gewesen (vergl. unten die auß- 
Züge auß Rhesas vorbericht zu seiner außgabe). über die quel- 
len seines textes und die bcnutzung der selben sagt Rhesa (vorbe- 
richt § 5, s. XYI): c(Bei dem litthauischen Text habe ich eine Hand- 
schrift zu Grunde gelegt, die von dem Verfasser selbst herrfihret. 
Jedoch waren nur die beyden ersten Gesänge von des Dichters 
eigner Hand aufzufinden. [Sind auch von mir zu gründe gelegt 
worden, s. unten.] Die beyden letzten haben, wie ich nach vielem 
Schreiben und Umhersuchen erfahren, ifcren Untergang im franzö- 
sischen Kriege erlitten. Zum Glück ist das ganze Werk in einer 
Abschrift vorhanden, das dem Pfarrer Hohlfeldt zugehöret und 
welches ich der Güte des Superintendent Jordan verdanke. [Lag 
auch mir vor.] Da die ersten beiden Gesänge mit dem Urtext 
Wort für Wort übereinstimmen, so ist mit Sicherheit zu schließen, 
daß auch die beyden Letztern mit dem Original vollkommen gleich- 
lautend sind. Für den dritten und vierten Gesang dienten noch 
andere Quellen, nämlich die Briefe des Verfassers an seine Freunde,^) 



1) Einen litauischen und einen deutschen brief des Donaleitis habe ich als an- 
hang diser auPgabe bei geHigt. 



in deren Beilagen Bruchstücke von den Jahreszeiten enthalten sind. 
[Von solchen stäcken der dichtung fand ich in den mir zu gekom- 
menen papieren nur eines. Es ist nach den jareszeiten ab gedrukt.] 
Der Verstorbene hatte nämlich die Gewohnheit, einzelne Abschnitte 
seines Gedichts, sobald er sie verfertigt hatte, seinen vertrautesten 
Freunden, die Liebhaber der Dichtkunst waren, zu übersenden. 
Aus einem solchen Blatt sind unter Andern [auPer III, 853 flg. 
fand ieh nur zwei verse, nämlich III, 541. IV, 642 bei Rhesa zu 
gesezt; woher, vermag ich nicht zu ermitteln] zehn Verse im drit- 
ten Gesang, V. 613 — 622 [richtig gezält 615 — 624], die sich 
von des Verfassers eigener Hand zierlich abgeschrieben vorfanden, 
an der gehörigen Stelle eingeschaltet worden. — Dagegen sind an 
anderen Orten einige Verse weggelassen worden, die in zweyen 
Gesangen doppelt vorkamen. [Vil mer hat Rhesa zalreiche verse und 
ganze episoden, die sich außerdem nicht finden, hinweg gela^n]. 
Die Orthographie des Verfassers habe ich in den ersten beyden 
Gesängen auf den Rath einiger sachkundiger Freunde, bis auf 
einige Verdoppelungen der Consonanten, beybehalten. [Auß man- 
cherlei ungenauigkeiten ist auch one vergleichung der zu gründe 
gelegten handschriften ersichtlich , daß der heraußgeber nicht mit 
der gehörigen kritischen Sorgfalt zu wege gegangen ist.] In den 
beyden letzten Gesängen aber ist die neue Orthographie, deren sich 
der Abschreiber bedient hat, angewendet worden; daher der Text 
nicht so sehr überladen mit Akzenten und anderen Zeichen er- 
scheinet. [Hohlfeld hat vil mer gar keine accente ; er bezeichnet 
weder die nasalvocale noch e, nur äu, äi, 6i tragen bei im den 
acut. Übrigens ist seine . Orthographie die damals übliche.] Nur 
hin und her, wo ein Fuß im Hexameter zu fehlen schien, ist, 
nach Analogie der ersten beyden Gesänge , irgend ein Wort oder 
Versglied gehörig eingeschaltet, um die Lücke auszufüllen.» [Von 
dergl. habe ich fast nichts bemerkt. Von der abänderung der eigen- 
namen und andern Umänderungen des textes, die er sich erlaubt 
hat, findet Rhesa gut zu schweigen.] Ich betaure ser, daß es mir 
nicht möglich gewesen ist, die vorlagen Rhesas, nach denen er 
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seinen text gemacht hat, auMndig zu machen; eine kritische re- 
vision seines textes nach den ursprünglichen quellen des selben 
würde wol gewiss zu manchem ergebnisse gefürt haben. [AUer^ 
dings ist Rhesa bei seiner aufgäbe mit beispilloser wilkür verfaren 
und die vergleichung der selben mit den mir nun doch noch zugäng- 
lich gewordenen ir zu gründe ligenden handschriften fürte zu einer 
wesentlichen Umgestaltung des Rhesaschen textes. Namentlich hat 
Rhesa die nomina propria vilfach geändert und ser viles in seiner 
aufgäbe hinweg gelafen, so daß mein textabdruck zum ersten 
male das Jar des Donaleitis volständig gibt. Zur erleichterung der 
vergleichung habe ich Rhesas verszalen neben den meinigen ange- 
merkt. Gesang I hat bei Donaleitis 660 verse, bei Rhesa 614; 
II bei Don. 714, bei Rh. 608; III bei Don. 911, bei Rh. 667; 
IV bei Don. 683, bei Rh. 623, so daß also Rhesa im ganzen 459 
verse des Donaleitis, meist gerade echt litauische stellen, in seiner 
aufgäbe hinweg gelassen hat.] Wie Rhesa zur kentnis der hand- 
schrift der größeren dichtuug gelangte, erzält er (vorbericht s. XXI) 
in folgender weise: «Noch muß ich einige Worte über das Schick- 
sal der Handschrift von dem Gedichte hinzufügen. Nach dem Tode 
des Verfassers im Jahre 1780, brachte die Wittwe die Musicalien, 
Rriefschaften und andre Papiere ihres Gatten, worunter auch das 
Gedicht: die vier Jahreszeiten, sich befand, zu seinem jüngeren 
Freunde, dem Superintendent Jordan in Walterkehmcn bei Gum- 
binnen, als ein Andenken von dem Verstorbenen. Der Empfanger 
vergütete aber die Manuscripte, weil sie von Werth waren, auf 
eine edelmüthige Weise, lieber zwanzig Jahre lang war das Ge- 
dicht in seinen Händen gewesen, als derselbe die zwei ersten Ge- 
sänge mir freundschaftlich zusandte, weil er mich als ein Lieb- 
haber der litthauischen Dichtkunst kannte, und nachdem ich ihn 
um Mittheilung einiger Volkslieder gebeten hatte. Ich wurde von 
dem Inhalt nicht wenig überrascht» u. s. f. Rhesa beschloß sofort, 
das werk heraufzugehen, die arbeit zog sich aber in die länge. 
«Obgleich der Freiherr W. v. Humboldt, da er sich im Jahr 1809, 
als dem Kirchen- und Schulwesen vorstehend, in Königsberg be- 
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fand, und die litthauische Sprache liebgewonnen hatte, mich zur 
Fortsetzung meiner Arbeit ermunterte, so konnte ich doch, wegen 
Uebernahme der litthauischen Bibelrevision und verhindert durch 
die Feldzfige im Jahr 1813 und 1814 keine Zeit hiezu gewinnen. 
Endlich nach der Wiederkehr aus Frankreich war ich im Stande» 
u. s. f, Rhesas vorbericht ist datiert vom 20. Mai 1818, Er hat 
also achtzehn jare zu seiner ausgäbe mit Übersetzung gebraucht, 
Ueber die handschrift zu den fabeln spricht sich Rhesa zwar nir- 
gend aoß; nach dem mit geteilten kann.es jedoch kaum zweifel- 
haft sein, daß er sie ebenfals^vom Superint. Jordan in Walter- 
kemen, dem erben des gesamten literarischen nachlaPes unseres 
dichters, erhalten hat. [Hohlfelds manuscript enthält alle lit. dich- 
tungea des Donaleitis. S. u.] 

Ueber den wert und die beschaiTenheit diser dichtungen über- 
haupt möge der leser selbst urteilen. Auch die art und weise, wie 
Donaleitis die prosodischenund rhythmischen Verhältnisse der litaui- 
schen spräche zum zwecke der hexametrischen form seiner dich- 
tungen behandelt, kann ich hier nicht genauer erörtern. Im glossar 
ist jedoch bei den Worten, welche zu metrischen bemerkungen an- 
la:ß geben, das nötige mit geteilt. Jeder leser Donaleitisscher 
hexameter siht sofort, daß dise nach dem wortaccente gebaut sind, 
und daß die prosodiscbe beschaiTenheit der silben erst in zweiter 
linie, meist aber sogar gar nicht in betracht komt. Trochäen an- 
statt der spondeen sind häufig, unbetonte längen gelten öfters als 
kurz. Hierbei war für Donaleitis neben dem worttone auch der 
sazton maJß gebend; worte, die man in gewissen Verbindungen 
flüchtig auf zu sprechen pflegt, sind als kürzen gerechnet (z. b. 
mäno, sävo, täre als zwei kürzen; k4, man als kürze u. a.). Daher 
komt es, daß, wenn man einen litauischen bauern dichtungen des 
Donaleitis laut lesen läft, in der regel das metrum zu gehöre 
komt. Freilich finden sich auch verse genug, in welchen der accent 
mit der arsis nicht durchweg zusammen fält. Teilweise, villeicht 
zum bei weitem größeren teile, mögen dise für den heutigen leser 
schlecht gebauten verse auf einer jezt nicht mcr gebräuchlichen 



betoilangsart d6r Worte beruhen; denn die worte, deren ton nicht 
zum yerse past, werden meist folgerichtig überall in gleicher 
weise metrisch verwendet, nicht ein mal so und das andre mal 
wider anders, wie diß wol der fall sein würde, wenn nachläßigkeit 
die Ursache des nichtzusammenfallens von wort- und versaccent 
wäre. So betont Donaleitis durchweg väsara als nom. und instru- 
ment. sg. anstatt yasarä (z. b. I, 424. 481. 621. 660 u. s. f.), 
dusäuti anst. düsauti (I, 28. II, 19. 35 u. s. f.), löpu fiir lopü (I, 
306), Giltine überall für Gütine, velsle für veislS, dyval für dy- 
vai (z. b. I, 202), tSvai für tevai (I, 449 u. s. f.); 6ru (I, 178) 
für orü u. dergl. m. Im versanfange findet man mit Vorliebe äle, 
während man di£ wort jezt ale, allerdings mit kaum hörbarem 
accente, spricht. Hier 4ind da mag sich auch Donaleitis eine un- 
genauigkeit haben zu schulden kommen laf en. Manche worte fin- 
den sich auf zweierlei art betont, so z. b. rüstauti und das nach 
jetziger spräche allein richtige rustäuti (ersteres z. b. I, 388, lez- 
teres III, 894. IV, 1. 50; schwerlich war zu Donaleitis zeit beides 
üblich). Von den dactylen macht er im ganzen nur sparsamen ge- 
brauch, weitauß die häufigste form seiner verse ist die mit lauter 
spondeen und nur einem dactylus im vorlezten fuiße. Spondeen im 
fünften fuße sind selten. Für seine weltlichen dichtungen scheint 
Donaleitis sich aufschlieMch des hexameters bedient zu haben; 
die nicht auf uns gekonunenen geistlichen lieder dagegen (s. u. die 
aufzfige aus Rhesas vorbericht) waren unzweifelhaft den gang- 
baren gesangbuchs weisen an gepast. Rhesa bemerkt (vorbericht s. 
XII) hierüber: «Merkwürdig ist es, daß Donaleitis den ersten Ver- 
such gemacht hat, den Hexameter in die litthauische Dichtkunst 
einzufuhren und daß, noch ehe ein Klopstock seine Messiade sang 
[deren erste gesänge bekantlich 1748 erschinen], unser Litthauer 
schon Gedichte in dieser Versart und mit gro^m Glück verfer- 
tigte. Denn es finden sich bruchstiicke aus den vierziger Jahren 
des verflossenen Jahrhunderts vor. Der letzte Gesang vom Winter 
aber scheint .später, in den Fünfziger und Sechziger Jahren, ge- 
schrieben zu seyn, weil der Verfasser eines grofen Brandes zu 



Königsberg Erwähnung thut.» Rhesa vermutet nämlich, da£ die 
IV9 184 (241 diser aufgäbe) erwänten beiden bräade wahrschein- 
lich die grofen feuersbrünste von 1764 uud 1769 seien (anm. 
s. 159). Auch erhelle auiß einem briefe des verfaßers an einen 
freund, dajß er zwischen jenen jareu mit dem lezten gesang be- 
schäftigt gewesen (ebendas.). 

Den text der dichtungen gebe ich natürlich nach meinen vor- 
lagen, nur ist die Schreibung in die von mir, im wesentlichen nach 
Kurschats vorgange, befolgte genauere und folgerichtigere gewan- 
delt worden. Alle consonantenverdoppelung ward demnach besei- 
tigt, die er weichung der consonanten durch j genau bezeichnet, e 
für ie; ei, ai, ui für ey, ay, uy gesezt; die nasalvocale da geschri- 
ben, wo sie zu stehen haben; z für sz gesezt, wo es die etymolo- 
gie fordert (z. b. gr^zti für gryszti); langes 1 überall durch y ge- 
geben (verba auf -yju, tyrineti u. s. f.) ; iszsi- und uzsi- für issi- 
und ussi- geschriben und dergleichen mer. In der Schreibung nei 
für n6i (n6y); kürmei, löbei u. dergL für kürmjei, löbjei glaubte 
ich gegen Donaleitis die jetzige aufspräche fest halten zu milßen« 
Auch sind bei Donaleitis vile werte zusammen geschriben, die wir 
trennen (to del, po täm, sz[ m6t u. dergL). Die interpunction, die 
bei Rhesa bisweilen geradezu sinlos ist [auch bei Donaleitis selbst 
durchauf nicht überall zu brauchen ist], habe ich nach bestem wlßen 
verändert und vor allem durch die selbe dem Verständnisse zu hilfe 
kommen wollen; die neuen zeilen (absätze) habe ich fast aufnams- 
los belajßen, sie rüren vom verfaßer her. Auf gleichem gründe 
glaubte ich das jezt (und zwar schon seit ser langer zeit) wie e ge- 
sprochene a nach i, j, cz, dz bei behalten zu müfen. Donaleitis 
selbst ist hier in der Schreibung nicht folgerichtig verfaren. Ver- 
einzelt findet sich e für a. Ich habe im fragmente die hier besonders, 
häufigen Schreibungen wie baznycz§, tökig, baznyczei u. s. f. bei 
behalten^ außerdem aber a her gestelt und die Schreibung der 
handsehrift in den Varianten bemerkt. 

Aach das jezt im ganzen preuf . Litauen unerhörte taip für 
tefp habe ich belajßen, eben so die wol niemals in der lebendigen 
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spräche vorhandenen locative singul. femin. auf -oj, -6j (sprich 
-0, -e) und singul. mascul. auf -yj, -uj (sprich -y, -ui). Doch habe 
ich hier, wie überall, den überflüfigen und bei der menge ge- 
schwundener vocale des litauischen folgerichtig gar nicht durch- 
furbaren apostroph beseitigt, auch da, wo Donaleitis sich unge- 
wönliche Verkürzungen erlaubt (wie müs, jus für müsu, jüsu; 
pasislepus, parejus, praszvitus für pasislepusi u. s. f.). Bei jeder 
wirklichen textänderung habe ich die lesart meiner vorlagen am 
fuße der seite an gegeben, selbst oiTenbare schreib-, saz- und 
drukfeler glaubte ich nicht übergehen zu dürfen. Unrichtig ge- 
sezte accente (z. b. svgte I, 332 u. dergl.) sind stilschweigend 
berichtigt worden. In fällen, in welchen es mir möglich schin, daß 
man zu Donaleitis zeit anders betont habe als heute zu tage, ist 
der jezt unerhörte tonfall beladen worden, zumal wenn in das me- 
trum an die hand gab; das nötige findet man dann im glossar be- 
merkt. Einsilbige worte, deren vocalbeschaiTenheit auch one accent- 
zeichen deutlich ist, sind nur dann mit accenten versehen worden, 
wenn sie durch Verkürzung auf ganz gebräuchlichen und geläu- 
figen zweisilbigen entstanden sind. Die oft als völlig tonlos ge- 
brauchten Worte mäno, täyo, sävo, müsu, jüsu, täre u. dergl. sind 
auch da, wo sie als zwei kürzen gelten, mit dem inen eigentlich 
zu kommenden accente versehen worden, da ich dem saztone kei- 
nen einfluß auf die Schreibung verstatten zu dürfen glaubte, ob- 
gleich nach Rhesas mitteilung (vorbericht § 4, s. XIV) Donaleitis 
selbst die worte im bezeichneten falle one accent geschriben zu 
haben scheint [Donaleitis schreibt tawo, müsu u. s. f., wenn sie 
den ton haben, aber täre, täwö, müsü u. s. f., wenn sie tonlos sind]. 
Das glossar ist für das bedürfnis des anfangers, des lernenden 
ein gerichtet. Es enthält, so hoife ich wenigstens, alle worte, auch 
die gewönlichsten und bekantesten. Es vertritt zugleich die stelle 
erklärender anmerkungen; auch schin es mir für den lernenden 
von nutzen, die zunächst ligenden nachweise der abstammung se- 
cundärer bildungen und zusaaunen gesezter worte zu geben. Bei 
entlehten worten habe ich das entsprechende slawische (fast durch« 
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aas8 rufische*) oder polnische) wort bei gesezt, wenn es mir in 
den sinn kam. Die deutschen werte des litauischen stammen be- 
kantlich auß dem niderdeutschen und sind durchschnitlich später 
eingewandert als die slawischen. 

Meine hilfsmittel fär das glossar waren, außer meinem hand- 
buche der litauischen spräche, Prag 1856. 1857, dessen erster 
teil, die grammatik, durch gr. bezeichnet ward, wärend gloss. auf 
das glossar zum zweiten bände verweist, vor allem Kurschats Bei- 
träge zur Kunde der littauischen Sprache: II. Laut- und Tonlehre. 
Königsberg 1849, bezeichnet durch Kursch. Leider ist Nessel- 
manns Wörterbuch (bez. mit Ness.), Königsberg 1851, ungenau und 
ohne accente; ein zuverläfiges Wörterbuch der hochlitauischen 
spräche, wie es heute zu tage nur Kurschat als geborener Litauer 
zu schreiben im stände wäre, ist dringendes bedürfnis der sprach- 
wü?enschaft. Welche zeitraubende arbeit mir durch das feien 
eines zuverläfigen , accentuierten Wörterbuches verursacht ward, 
wird wol nur der für möglich halten, der sich selbst mit dem li- 
tauischen beschäftigt. Im glossar sind die gesänge der jareszeiten 
durch römische, die verse durch gewönliche Ziffern bezeichnet. 
Die einzelnen teile zusammen gesezter worte sind durch striche 
getrent; der strich ward aber auch an gewant, um nötiges falles 
bildungszusätze von stamm und wurzel ab zu setzen. Die verba 
sind in der ersten person sing, praesentis auf gefiirt; in fällen, die 
für den ersten anfänger nicht sofort erkenbar sein durften, ist unter 
der infinitivform aufs praesens verwisen. Nicht leicht erkenbare 
formen sind überhaupt ins glossar auf genommen worden. Die sich 
von selbst ergebenden futurformen wurden nicht mit auf gefurt, 
wol aber findet man die futura der verba, deren stamm auf einen 
dentalen oder auf z und sz auf lautet , verzeichnet. Bei den mas- 
culinen auf -as, -ys, -us im nominat. singul. ist das genus, als 
selbstverständlich, nicht bezeichnet worden; das selbe gilt von 



1) Vgl. hierüber das, was Preis« ser richtig über die quelle der aus dem slawi- 
•chea entlenteo litauischen worte bemerkt im HCypH. Mhb. uapo4a. npocatm. 1840, 
Mail, crp. 25 C4. 
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den femininen auf -a und -e , nur die wenigen masculina diser 
form sind als solche bezeichnet. Die iiomina auf -is im nom. 
sing, sind dagegen überall mit der genitivform und der bezeichnung 
des genus versehen worden. Die bemerkuug «jezt ungebräuchlich» 
bezieht sich auf die mundart der gegend um Ragnit; mit zwei kun- 
digen Litauern auß diser gegend, mit dem Lerer Kumutatis in 
Grof-Kakschen und dem Lerer Meszkätis in Obereissein, gieng ich 
Donaleitis dichtungen [freilich nur nach Rhesas unvolstandiger 
aufgäbe] genau durch, auch ließ ich stellenweise des lesens wol 
kundige landleute das werk lesen. Disen Litauern verdanke ich 
reiche belerung, doch war auch inen nicht weniges befremdend 
oder gar unverständlich, so daß auch für sie das Wörterbuch zu 
rate gezogen werden muste. In besonders schwingen fällen und 
da, wo mich mein gedächtnis, meine in Litauen gemachten auf- 
Zeichnungen und die gedrukten quellen im stiebe ließen, zog ich 
schriftlich belerung ein von Hrn. Prediger Kurschat in Königsberg, 
Docenten des Litauischen an der Universität daselbst, der mir 
solche in bereitwilligsler weise erleilte und sich so um dise auß- 
gabe wesentlich verdient gemacht hat. Es ist mir eine angeneme 
pflicht, Hrn. Kurschat für seine freundliche beteiligung an meiner 
arbeit besten dank zu sagen. Das, was ich den brieflichen mittei- 
lungen Kurschats verdanke, wird man im glossar erwähnt finden. 
Bei abfaßung des glossars gieng mir an die band mein scha- 
ler, Herr Dr. Job. Schmidt auß Prenzlau, welcher die worte auß 
der reinschrift des textes für das glossar auß zog und sie, so weit 
im möglich, mit bedeutung versah. Dise vorläufigen außzuge 
Schmidts arbeitete ich dann sorgfältig durch, prüfte sie, so vil als 
möglich, auf ire erschepfende volständigkeit und fügte inen das 
nötige hinzu. Die alphabetische anordnung der einzelnen artikel 
des glossars besorgten wir meist gemeinschaftlich; die reinschrift 
des glossars ward ebenfalls teilweise durch Hrn. Schmidt bewerk- 
stelligt. Auch dadurch förderte Dr. Schmidt dise außgabe, daß er 
den text bei mir las und übersezte, wodurch ich auf die schwiri- 
geren stellen hin gewisen ward. Dise wurden dann im glossar erklart. 
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Ueber die lebensumstande des dichters habe ich nichts ermit- 
tehi können^) außer dem, was Rhesa im vorberichte zu seiner 
aii%abe mit teilt. Es bleibt mir daher nichts anderes übrig, als 
Rhesas worte hier zu widerholen. Er sagt (§ 2. s. VII): «Unsere 
Leser werden wünschen, den Mann genauer kennen zu lernen, der 
seinem Volk ein werthes Denkmal vieljährigen Fleißes und herr- 
licher Geisteskraft hinterlassen hat. Aber, wie es den Verfassern 
oft ergeht, deren VV^erke erst nach ihrem Tode bekannt werden, 
daß man Weniges aus ihrer Lebensgeschichle weiß, so auch mit 
unserm Dichter. Zum Glück leben noch einige Personen imVater- 
lande, die den Verstorbenen in den letzten Lebensjahren persönlich 
gekannt, und aus deren Munde ich folgende sichere Nachrichten 
mitzutheilen im Stande bin. 

Christian Donaleitis (sonst Donalitius genannt)^ stammt aus 
einer litthauischen Familie her, die im geistlichen und weltlichen 
Fach schon bedeutende Beamte dem Staate geliefert hat. Dahin ge- 
hören: der Pfarrer Job. Donalitius, der zu W^alterkehmen 1704 
starb; der Amtsrath Donalitius in Sommerau^), ein Vetter und 
vertrauter Freund des Verfassers, und der Kriegsrath Donalitius 
in Königsberg, der 1805 gestorben ist. 

Unser Dichter erblickte im Jahre 1714 am I.Januar, zu Las- 
dinelen im Amtsbezirk Zirguppenen das Licht der Welt. Sein 
Vater, ein köllmischer Gutsbesizzer, war in der verderblichen Pest, 
die in den Jahren 1709 und 10 in Preußen wüthete, durch Vor- 
sicht und gute Haushaltung verschont geblieben. Ueber die Jugend- 
jahre des Sohnes liegt ein Schleyer, der nicht so leicht zu heben 
ist, weil aus jenen ersten Jahren des 1 8ten Jahrhunderts weder 
mündliche noch schriftliche Nachrichten vorhanden sind. Ob er zu 
Insterburg, wo eine trefliche Schulanstalt blühete, oder zu Tilsit, 
wo die sogenannte Fürstenschule, von Markgraf Albrecht gestiftet, 



1) Vgl. indes weiter unten s. 19 flg. 

2} Solte er nicht der II, 166 flg.; IV, 501 flg. geprisene amtsrat sein? Vgl. wei- 
ter anten den schlujß der nachricht über Donaleitis, die zu ende dises yorberichts 
ab gedruckt ist (s. 20). 
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kenntniJßreiche Subjecte zog, seine grändliche wissenschaftliche 
Bildung erhallen habe, ist unbekannt. [Nach dem weiter unten mit 
geteilten war Donaleitis zögling einer armenschule in Königsberg.] 
Daß er aber bei seinem Fleiße den Unterricht treflicher Lehrer 
genossen habe, zeigt der Umstand, daß er es in der griechischen, 
lateinischen, hebräischen, französischen, litthauischen und deut- 
schen Sprache zu solcher Fertigkeit gebracht hatte, um in jeder 
derselben Gedichte verfertigen zu können, wovon einige Bruch- 
stücke von Versuchen unter seinen Papieren vorhanden sind. Auf 
der Universität Königsberg studierte er das geistliche Fach in den 
Jahren 1732 — 1737, wo er sich des Unterrichts von Quandt, Fr. 
Ä. Schulz, Salthenius, Kypke, Arnold und andrer sehr verdienter 
Lehrer erfreute; auch fand er Gelegenheit als Mitglied des litthaui- 
schen Seminarii unter Aufsicht des D. Fr. Alb. Schulz (einer An- 
stalt, im Jahre 1718 zur Förderung der litthauischen Sprache für 
Studierende gestiftet) seine Muttersprache regelmäßig und gram- 
maticalisch auszubilden. Nach Vollendung seiner akademischen 
Studien [wärend welcher er sich kümmerlich behelfen und sogar 
hunger leiden muste ; s. u.] hielt er sich in seinem Vaterlande, wahr- 
scheinlich als Hauslehrer, bis zum Jahr 1740 auf, in welchem er 
den Ruf zum Rektoramt nach Stallupenen, einer Stadt nicht fern 
von seinem Geburtsort gelegen, erhielt. Drey Jahre stiftete er in 
diesem Wirkungskreise von seinen erworbenen wissenschaftlichen 
Kentnissen einen bleibenden Nutzen. Nach Verlauf derselben ward 
er 1743 durch ein Rescript vom Etatsministerio, Königsberg den 
25. Oct., ins Predigtamt nach Tolmingkemen bei Gumbinnen be- 
rufen. Noch vor Ablauf desselben Jahres geschähe seine öffentliche 
Einfuhrung am 26. Sonntage nach Trinitatis, durch den Superin- 
tendent Hahn zu Insterburg. In diesem Predigtamt, wo er eine 
litthauische und eine deutsche Gemeinde zu versehen und in zwei 
Sprachen zu predigen hatte, lebte und wirkte er unermüdet 3T 
Jahre lang, führte ein wahrhaft patriarchalisches Leben und genoß 
die Liebe seiner Gemeinde. [Sechs und dreißig jare lebte er in 
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kinderloser ehe mit der witwe eines vormaligen coUegen» die in 

fiberlebte]. 

Die häuslichen Beschäftigungen und Nebenarbeiten, womit er 
seine müßigen Stunden auszufüllen pflegte, werfen noch einiges 
Licht auf seinen Charakter. Eine anmuthige Zerstreuung gewährte 
ihm sein Garten, den er mit den auserlesensten Frachten ausstat- 
tete. Noch im späten Alter schreibt er an einen Freund: Ich be- 
schäftige mich mehrere Stunden in meinem Garten mit Pfropfen, 
Okuliren, Pflanzen etc. etc., und denke: Dandum quandoquidem 
etiam posteritati aliquid est. Zu seinen Lieblingswissenschaften 
hatte er sich die practische Mechanik, Optik und Physik erkohren. 
Im Schleifen optischer Gläser halte er es zur großen Fertigkeit 
gebracht, und seine Barometer und Thermometer, die er verfertigtet 
waren lange Zeit berühmt. Eine gleiche Geschicklichkeit besaß er 
im Verfertigen musicalischer Instrumente, von welchen ein Flügel- 
fortepiano, das zweyte der Art in Preußen, sehr geschätzt wurde. 
Das Erste verfertigte sein Bruder, der Mechanicus und Goldarbeiter 
in Königsberg war. Mit dieser Beschäftigung verband er die Liebe 
zur Musik und grosse Fertigkeit im Spielen. Was wenigen Dich- 
tern zu gelingen pflegt, ihre Gedichte selbst zu componiren, das 
gelang ihm; dahin gehören: Die Freundschaft Davids und Jona- 
thans, die Haushaltung der ersten Menschen, Glück und Unglück, 
die Hofihung; lauter Stücke, deren Text und Musik von ihm selbst 
herrührte, und die er seinen besuchenden Freunden mit Feuer und 
Zartheit vortrug. Ein achtungs würdiger Geistlicher, der ihn per- 
sonlich gekannt hat, schreibt mir Folgendes: «In der Zeit (nämlich 
im Jahre 1776) machte ich seine persönliche Bekanntschaft, da 
ich so viel von ihm gehöret hatte: von seinen mechanischen und 
optischen Arbeiten, von seinem Glasschleifen, Verfertigen von Ba- 
rometern, deren ich Eines bei mir, bis vor vier Jahren besaß und 
welches ganz vortreflich war; von dem schönen Fortepiano und 
von zwei Flügeln, die er gebauet hatte, und wovon noch Ersteres 
bei Herrn Dr. Brück bei Insterburg vorhanden ist, von seinen mu- 
sicaliachen Compositionen u. dergl. Durch das ziemliche Fortlesen 
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und Wohlverstehen der Letzteren, so wie durch das Vorspielen 
einiger neuen Stücke von mir, hatte ich mich bei ihm sehr empfoh- 
len. Er hielt bei meiner Introduction die litthauische Predigt im 
Juli 1779; ich genoß aber nicht lange das Gläck seines Umgan- 
ges, denn es erfolgte leider bald darauf sein Tod.» Er starb im 
Jahre 1780, am 18. Februar, geschätzt von seinen Obern, geliebt 
von seiner Gemeinde und bedauert von seinen Freunden. Seine 
Gattin, eben so frommes Sinnes und häuslichen Beschäftigungen 
lebend, beweinte ihn wenige Jahre [nach dem später mit geteilten 
überlebte in seine witwe 18 jare] als Wittwe, und folgte ihm in 
die Ewigkeit nach. Da ihre Ehe kinderlos gewesen, so ist seine 
Geschlechtslinie erloschen, aber nicht sein Name. Denn dieser wird 
im dankbaren Andenken fortleben, so lange eine litthauische Na- 
tion vorhanden ist». 

Auch das, was Rhesa über die werke unseres dichters berich- 
tet, möge hier platz finden. Es heü^t bei Bhesa (vorbericht § 6, s. 

XVm flg.): 

«Donaleit hat ausser dem Jahresgesang noch andere Schriften 
verfertigt, von denen aber ein Theil verlohren gegangen ist. Dahin 
gehören Fabeln und Erzählungen, die nicht in Nachahmungen der 
äsopischen und lafontänischen Stücke bestehen, sondern eigen- 
thfimliche Erfindungen des Dichters sind und manche witzige Ver- 
gleichung enthalten. Von diesen Pasakos oder Fabeln sind Folgende 
übrig: 1) Das Gastmahl des Fuchses und des Storches. 2) Der 
Bauerhund auf dem Jahrmarkt. 3) Die Fabel vom Käfer. 4) Der 
Wolf vor Gericht. 5) Der stolze Hund. 6) Die ruhmräthige Eiche. 
7) Erzählung von der litthauischen Hochzeit. [Unsere vorligende 
au%abe enthält also alles , was Rhesa zu seiner zeit als noch vor- 
handen kante.] 

Diese Stücke sind gleichfalls in Hexametern geschrieben, als 
Fabeln vielleicht etwas zu lang gerathen, aber höchst originell und 
flie^nd. Die letztgenannte Erzählung ist nur eine Umschmelzung 
des beschriebenen Hochzeitsmahles im Anfang des dritten Gesanges. 
[Ich vermute, daß die erzalung von der litauischen hochzeit eine 
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art Yorstüdie zu den jareszeiten ist und villeicht den dichter auf 
den gedanken gebracht hat, auch andere Seiten des landlebens dar 
zu stellen, die er zulezt zu einem größeren ganzen zusammen ffigte. 
Denn ds3 die einzelnen stücke oft nur ser lose an einander gereiht 
sind und der inhalt oft in gar keiner beziehung zur jareszeit steht, 
siht jeder leser sofort.] Wie geläuGg dem Verfasser das Dichten in 
Hexametern gewesen ist, beweisen noch unterschiedliche Briefe 
Yon ihm. So beginnt ein Schreiben an einen Freund mit den Versen: 

Asz pasidziäugdams p6rskaicziau tawo Gr6mat% szuln%. 
Taip Lietuwninkui Lietuwiiinks Atrasz% düda 
Kalboj' töwiszkej' etc. *) 

Hocherfreut durchlas ich dein vortrefliches Schreiben. 
Also dem Litthauer gern antwortet der Litthauer nur in 
Vaterländischer Zunge etc. 

Von den geistlichen Liedern, die Donaleitis gedichtet hat, ist 
nichts mehr vorhanden. Es befanden sich noch vor einigen Jahren 
deren Einige in der Hand eines Freundes in Litthauen, dem sie 
aber durch Ausleihen verlohren gegangen sind. Aber nicht nur in 
litthauischer, sondern auch in deutscher Sprache versuchte sich 
seine Muse. Doch athmen seine deutschen Gedichte den Geist jener 
Zeit, als Gottsched, Breitinger und Bodmer den deutschen Parnaß 
noch von fremden Auswachsen zu reinigen suchten. Um den Ge- 
schmack, welcher in seinen deutschen Versen herrschte, zu zeigen, 
stehe hier der Anfang einer poetischen Epistel an seinen Verwand- 
ten und Freund, den Amtsrath Donaleitis in Sommerau, um ihn, 
nach Verlust seiner Gattin, zu trösten: 

Ihr Schatten schneller Zeit, ihr leicht beschwingten Stunden! 
Du zwanzig Jahr hindurch empfundner Augenblick, 



1) Nach unserer Schreibung: 

^Asz pasidzaügdams pörskaiczau tävo grömat^ szülns^. 

Taip Letüvninkoi LgtüvDinks dtrasz% düda 

Kalb^ tSviszkej etc. 
Vgl. hierzu den änlichen anfang des zweiten am ende der dichtungen ab gedrokten 
briefes des DonaleiUs. 
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Dein Nichts ist schon dahin, dein Alles ist verschwunden: 

Die Liebe ruft umsonst was sie geliebt zurück. — 

Doch seyd einmal verschmerzt, ihr unbarmherz'gen Schmerzen ! 

Ihr Seufzer geht zur Ruh, ihr Thränen haltet ein; 

Komm Freude, komm zurück zum gramverzehrten Herzen 

Und lasse meinen Freund nun wieder fröhlich seyn! 

Der buntbeblümle Mai erschien mit seinen Lenzen, 

Und ließ sein Galakleid an allen Orten sehn; 

Die Flora ging ihm nach mit ihren Blumenkränzen 

Und hieß den Balsamduft durch unsre Lüfte wehn. 

Gleich tönte Wald und Feld von muntern Frühlingsliedem, 

Und Groß und Klein erschien mit seinem Saitenspiel. 

Das Echo hörte man im Wiederhall erwiedem, 

Bis es mit seinem Nichts in seinem Nichts zerGel. etc. 

Und wie? soll nur ein Mensch allein sein Unglück zahlen. 

Und ohne Muth und Trost auf seinem Posten stehn? 

nein, ihm ist die Welt zum Paradies gegeben 

Und nicht wie Heraklit nur Thränen drin zu sehn. 

Diese wenigen Zeilen geben uns zu erkennen, daß Donalcit 
auch auf dem deutschen Pindus kein Fremdling gewesen ist, in- 
dessen verstatteten die Mängel jener Zeit, als noch kein Klopstock 
und Schiller aufgelre^en waren, seiner deutschen Muse noch nicht 
einen höheren Schwung zu nehmen. Dagegen entwickelte er seine 
ganze Kf^ft und Dichterstärke in der litthauischen Poesie, und auf 
diesem Felde hat er sich den beßeren — unverwelklichen Kränz 
geflochten!» 

Noch sei bemerkt, dass die Überschriften der einzelnen gesängc ' 
des jares vom verfaßer her rüren (Rhesa, s. 135), die [meist fal- 
sche] zälung der verse aber von Rhesa (vorbericht s. XIV). Den 
litauischen titel diser dichtung fand ich nirgend an gegeben; Rhesas 
deutscher titel «das Jahr in vier Gesängen» weist wol darauf hin, 
daß das litauische original die bezeichnung m6tas gefürt habe, 
die wir im deshalb auch gaben. 

Jena, im winter 1864. Aug. Sohloiclier. 
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Nach Vollendung und absendung meiner arbeit stieß ich zufäl- 
lig auf die notiz (in der vorrede zu Nesselmanns Littauischen 
Volksliedern, Berlin 1853 s. IX), daß Rhesas handschriftlicher 
nachlaß sich im Königl. Geheimen Archive in Königsberg beEnde. 
Zugleich erhielt ich von Kurschat brieflich eine andeutung, daß 
von Donaleitis noch mer vorhanden sei, als Rhesa ab gedrukt habe . 
DLß noch ungedrukte konte sich nur in Rhesas nachlaße finden. 
Ich tat demnach sofort die notigen schritte und erhielt durch die 
Directipn des Königl. Provinzialarchives, welche vom Hohen Ober- 
präsidium der Provinz Preußen dazu autorisiert ward, die nach ste- 
hend verzeichneten wichtigen Schriftstücke hierher nach Jena zu 
gesant. Den genanten behörden, insbesondere dem Herrn Archiv- 
director Dr. Meckelburg, sage ich für die mit so großer libera- 
litat gewärte benutzung der nachverzeichneten manuscripte grösten 
dank. Ich erhielt: 

*1. einen in pappe gebundenen quartband, enthaltend eine ab- 
schrift der sämtlichen bekanten litauischen dichtungen des Dona- 
leitis; die fabeln (in der selben Ordnung wie im Rhesaschen ab- 
drucke), Priczkaus päsaka ap§ letüviszk^r svötb^, sodann Büdenio 
gerybes, ZSmös rüpesczei, Paväsario linksmybes, Yasarös dar- 
baf, 149 Seiten, deutlich und sorgfältig geschrjben; doch one be- 
zeichnung des tons, der nasalvocale u. des e. Die abschrift ist ge- 
nau; schreibfeler bei Donal. sind in der regel mit sprachkentnii 
verbeßert. Nur in den beiden lezten gesängen Gndet sich einzelne« 
gegen die Sprachrichtigkeit verstoßende. Bis s. 89 sind die kflrzen 
mit roter dinte bezeichnet, wie in Donaleitis eigenen manuscripten. 
Die verse der dichtungen sind nicht gezält. 

Auf dem ersten blatte steht: «Littauische Gedichte des Pfarrers 
Donalitius in Tolmingckemen.» Von anderer band ist bei gefBgt: 
«cAuß dem Nachlaß der Tochter des HErrn Jusliz-Rath Hohlfeld. 
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[Auf der Auclion gekauft durch ^)] Regiaa Westphal geborne Stell- 
bogen zu Tilsit, als Geschenk erhalten.» Auch der name des Schrei- 
bers diser handschrift «J. F. Hohlfeld» ist durchstrichen. Ich habe 
dises manuscript durchauß mit meinem texte verglichen und die 
tiem selben entnommenen Varianten mit H. bezeichnet. Die beiden 
«rsteH gesmge des jars sind von Hohlfeld von dem selben manu- 
seripte des verfaßers selbst (vgl. z. b. I, 10) abgeschriben, das 
mir vor ligt ; es steht daher zu vermuten, daß auch allem übrigen 
eine handschrift von Donaleitis selbst zu gründe ligt. 

2. Ein convolut, bez. mit 120. a, enthaltend aufzeichnungen 
von Donaleitis eigener band in folio; nämlich a) Pav&sario links- 
mybe&, 16 Seiten. Die verszalen sind unten auf jeder seite bemeriit, 
die lezte Ziffer ist 66*0 (bei Rhesa 614). b) Yasarös darbal, 17 
selten, lezte (unrichtige) verszal 712 (bei Rhesa 608). Die hand- 
schrift ist schön, ganz deutlich und lesbar, die metrisch als kürzen 
gebrauchten silben sind mit roter dinte mit kürzezeichen versehen. 
Lange, betonte voeale haben den acut, kurze den gravis; du, 61, äi 
sind von aü u. s. f. geschiden. Die betonung ist jedoch durchauß 
nicht überall bezeichnet. Es versteht sich, dajß ich in meiner auf-, 
gäbe dise Originalhandschrift wider gebe, c) ein folioblatt, über- 
schriben;« Fortsetzung», enthaltend 29 hexameter, die wir an den 
Schluß des jars gesteh haben. Vers 6 und 7* und 22 — 29 hat, mit 
dinig^ änderungen , Rhesa in den dritten gesang des jars auf ge- 
nommen (v. 613 — 622 des Rhesaschen textes). Am schlüge der 
litauischen hexameter ist folgendes bei gefügt: «Die Fortsetzung 
künftig. Der Sommer ist über 600 Hexameter lang geworden. 
{Diser gesang war also damals, als Donaleitis dise « Fortsetzung» 
'5chrib,^noch nicht vollendet, denn in der bei Hohlfcld vor li- 
gend^n g«stalt enthält der Sommer über 700 verse.] Ich bitte 
etilen jeden, der künftig der Kirche Gottes in Littauen dienen will, 
nach der Erfahrung nachdrücklich zu machen, daß die Littauer 
wirklich keinen schlechten Geschmack haben, und das geringste 



f ) Dise Worte sind sorgföUig darchs^richen. 
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Vitium in der Construction oder Aussprache desAccents ungemein 
genau empGnden. Ich habe Proben aus der Erfahrung. Es sagte 
mir einstmals ein angesehener Mann, der recht aus dem Grunde 
littausch verstehet : Ich habe einmal eine Predigt gehört, die Worte 
waren alle littausch ; aber ich weiß nicht, was er gesagt hat. Vale. » 
Die disen Originalhandschriften des Donaleitis entnommenen Va- 
rianten bezeichne ich mit D. 

« 

Ferner befinden sich in disem convolute zwei briefe von Dona- 
leitis eigener hand, welche wir als anhang zu den dichtungen mit 
genauer beibehaltung irer Schreibung mit teilen. Namentlich der 
deutsch verfaßte brief zeigt eine bereits zitternde hand und verrät 
auch durch seinen inhalt die greisenhafügkeit des verfaßers. 

Endlich ein folioblatt, enthaltend nachrichten über Donalitius 
lebaisumstände ; höchst warscheinlich eine Zuschrift eines pfarrers 
an Rhesa, datiert v. 12ten Juni 1818. Da Rhesas vorbericht zu 
seiner aufgäbe v. 20tenMai 1818 datiert ist, konte er die notizen 
dises blattes nicht mer für seine ausgäbe benutzen. Wir teilen 
deshalb dises stück hier mit, als eine wenn auch wenig bedeutende 
ergänzung zu Rhesas bericht über die lebensumstände unseres 
dichters« Es lautet: 

«Die Person, welche sich für eine Bruderstochter des ehemali- 
gen Pfarrers Donalitius ausgiebt [randbemerkung von anderer 
hand: sie ists], weiss nur sehr wenig anzugeben, was über das 
Leben und Wirken des sei. Mannes mehr Licht verbreiten könnte. 

— Ew. Hochwürden ermangele ich indessen nicht auch das We- 
nige gehorsamst mitzutlieilen. 

Der Pfrr. Donal. war der Sohn eines Eigenthümers von Las- 
denehlen bei Gumbinnen. Außer ihm waren noch folgende Söhne: 
1. Friedrich, Goldschmidt in Königsberg. 2. Michael; nahm nach 
des Vaters Tode das Erbe in Besitz. 3. Adam; Huf- und WafTen- 
schmidt, wie auch Krugbesitzer in Jocunen, hiesigen Kirchspiels. 

— Auch waren 3 Töchter, deren Taufnamen unbekannt ist, und 
wovon die älteste an den Stellmacher Lange in Wanaginnen, Ga- 
waitsch. Kirchsp.; die zweyle an den KöUmer Grugull in Lasde- 

2* 
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nehlen; und die dritte an einen gewissen Thetmeyer in Tuttlehlen, 
verheirathet gewesen. ^ 

Der Vater starb frühe ab, und der nachmalige Pfr, wurde von 
seiner Mutter nach Königsberg in eine Armenschule gegeben. Ob 
diese eines der 3 Pauperhäuser, oder das Kgl. Waisenhaus gewesen 
ist, ist unbekannt; eben so, wann er auf die Universität gekommen, 
und wie lange er daselbst verblieben ist. — Nur soll er selbst er- 
zählt haben, daß er sich daselbst sehr kümmerlich hat durchbrin- 
gen müssen, wie er denn einmal von Hunger entkräftet sogar 
ohnmächtig niedergesunken ist. 

Er wurde aber dennoch sehr frühe als Cantor in Stallupoehnen 
angesetzt, durch wessen Verwendung ist unbekannt; und ist von 
da in seinem 27sten Jahre als Pfr. nach Tolmingkehmen gekom- 
men. Jetzt heirathete er die nachgeladene W^ittwe seines vorma- 
ligen GoUegen bei der Schule in Stallup., des Rectors N. N., die 
Anna Regina hieß, und die Tochter des Stadtrichters Ohlefant in 
Goldapp gewesen, mit welcher er bis zu seinem Tode, nämlich 36 
Jahre, in einer kinderlosen Ehe gelebt hat. 

Seine Wittwe hat ihn noch 18 Jahre überlebt, und ist vor 
ungeßhr 24 [randbemerk, von anderer band: wohl 20 J. nur] 
Jahren im W^ittwenhause zu Tollmingk. gestorben. Mit dem Amts- 
rath Donal. in Sommerau hat er im Briefwechsel gestanden und 
ihn nach damaliger VV^eise: Hr. Vetter, genannt. — Das ist Alles, 
was ich von der Frau erfahren habe, und wünsche, daß auch die- 
ses dazu beytragen möge seinen Lebensumständen immer mehr auf 
die Spur zu kommen. 

Mit der vollkommensten Hochachtung verharre ich 

Ew. Hochwürden 

ganz gehorsamster Diener 

[namensunterschrift unleserlich]. 

Klesdhoven den 12ten Juny 1818». 
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Durch, die benutzung diser hilfsmittel ist mein text nun nicht 
nur volständig, .sondern auch weil correcter geworden als der 
Rhesasche. Es genfige an das smäk% (II, 89) zu erinnern, das 
bisher so vil kopfzerbrechens verursacht hat und nichts anderes 
ist als ein lesefeler Rhesas. Auch glaubte ich mir natürlich auch 
nicht die geringste Umgestaltung der dichtung erlauben zu dürfen, 
wie diß Rhesa getan hat. Gesang I und II sind demnach hier so 
mit geteilt, wie sie von Donaleilis eigener band geschriben mir 
vor lagen. In den übrigen stücken folgte ich der Hohlfeldschen 
abschrift, die ja höchst warscheinlich. durchweg auf einer original- 
handscbrift des dichters selbst beruht. 

Die lesarlen der Rhesaschen außgabe sind mit Rh. bezeichnet. 

Jena, im sommer 1864. 



Aug. Schleicher. 
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Paväsario linksmybes. 

Jaü 8aul61ö vel atköpdama büdino syät% 
ir zSmös szaltös triusüs pargräudama jükes. 
Szälczu prämones sü ledais sugaiszti pagävo 
ir putödams snfegs visur [ n§k% pavirto* 
Tfl laaküs orai drungni galv^dami glöste 5 

ir zolel^s visökias isz uumirrusiu szaüke. 
Krümai sü szilais visafs iszsibüdino k^ltis, 
laukü kalnai sü klöneis pämete skrändas.« 
Vislab, käs rudens biaurybej nümire verkdams, 
vlslab, käs ezere gyy^ndams p^rzSmavojo, lo 

är po sävo kerü per zgm% büvo m6g6j§Sj 
yislab tfl pulkais isziindo yäsar% sy6ik|t. 

Ziürk6s sü szeszkais isz szälto päszalio träukes, 
vämos ir vamal sü szärkoms irgi peledoms. 
P61es sü vaikais ir künnei szilumq, gyre. i5 

Muses ir vabalaf, fldai sü kaimene blüsa 



7. Krümas Don. Krömas Rh. Bei Don. ist Krümus correctur fär aoPgettri- 
Glrres, daher wol auP rersehen der accnsatir an statt des nominatiTs gesezt 
warid. Kmmai H. ist conjectar, die wir an nemen. iszbuddino Rh. gegen die band- 
•ehr. 10. p^rzitaäw6jo ir wapa (dise beiden werte ron and. hand u. durchstrichen) 
D. perüemawoja (ir wapa) H. 13. Kiaun^s Rh. gegen die handschr., die zorkös ha- 
ken, das Rh. wol nicht fein genug klang. 15. Kurmjei D. H. Rh. 
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müs jaü värgit vel pulkals visür susirinko 

ir ponüs taip kaip burüs ig61t iszsiziojo. 

Bet ir bitiiis jaü szeimyn% sävo pabüdit 
20 ir pr6 därbo siiist bei k4 pelnyt nuzsimirszo. 

Tu pulkai jü pro plysziüs iszl[sti pagävo 

ir lakstydami sü birbjniems zäisti pradejo; 

vorai kampüs sededami verpalus äude 

irgi medzot tinklüs tyloms kopinedami m6zge. 
25 Bet ir meszkos ir vilkai szokinedami dzaüges 

ir supleszjrt k4 tyloms i pägirj träukes. 

Ale kokS dyvai! nel v6ns isz didelio pülko 

verkdams är düsaudams müs lanky t nesugrizo ; 

nö, ne verkt, bet linksmitis visi susirinko. 
30 Nes darbai z6m6s visür jaü büvo sugaiszg 

irgi paväsaris änt visu laukü pasiröde. 

Tu po täm paszalei visi kribzdeti pagävo 

irgi, beszükaujant pulkäms, oszims pasikele. 

YSns storal o kits laibaf dainüti mokedams 
35 ir linksmai lakstydams ik debesü kopinejo, 

kits änt szakü kopingdams gärbino D(3v%. 

Bet ir VäJgiu del skupü nei vgns nesiskünde. 

Rübai szio ir to didei jaü büvo nudilg, 

tüls 16pyt% pärlekdams pärnesze küd% 
40 ir pasisöt^t änt laukü vos mäzum% rädo. 

sztai, ir taip6 pavärg§s nSks nedejävo, 

bet visi visür sumiszaf szokinedami dzaüges. 
Gändras sü kitais kaimynais pärleke linksmas 

ir gaspadöriszkai änt kraiko tärszkino snäp%. 
45 Talp besidzaügiant jäm, sztal, jaü ir jo gaspadine 



21. iszlysti D. H. Rh. y f ür i Ondet sicli auch sonst bei D. 22. laksztydami 
Rh. fegen die handschrr. 24. tyloms D. Rh. 26. tyldms D. Rh. 27. Dyvai D. 2S. da- 
s&udams D. Rh. o. so öberaU. 32. Faszalai H. Rh. bei D. oodeaUieh geschriben. 
35. lakflztydams Rh. Debesiu D. H. Rh.; gr. § 85 s. 188. 39. Kod^ Rh. gegen die 
handschrr. 41. parw^urg^s D. Rh. pawarges H. 
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isz szaltös gaspädos vfel iszlindusi rädos 
ir sü sävo snapü meilingq, sveikino draüg%. 
Kraik% j6 visür didei sudriskusi rädo, 
ogi namüs naujüs, üzpernai tikt budavötus, 
rädo änt visu kampü per mßr pagaditus. öo 

SSnas ir czytüs ir daüg naujinteliu späru ^ 
vejai sü sparnais nü kraiko büvo nuplesz§. 
Dürys sü langals ir slenksczeis büvo nupälg, 
ogi trobä visä visür iszkrypusi rödes. 
To del tu abü, kaip reik tikrßms gaspadoriaras, 5» 

vislab vel taisyt ir provyt sükosi greitai. 
Vyrs tujaüs zagarü budavönei pärnesze glebj 
-Cl/^ kfA V gaspadine jo pustynes mändagei 16pe. ^ i^ ; 3 -'^ 

Talp po täm abü, daüg dirb§ bei triusinejg, 
välgi säv suzvejöt päs klän% nüleke greitai 6o 

ir, keliäs varles bei rupuizes paragävg, 
DSvui isz szirdes visös vernal dekavöjo. 
Tu zmogaü nökings, mokikis cze pasikäk^t . 
ir, pasisötindams gardzaüs, nuzmirszk sävo DSvq,. 

Krümus ir gires visökios öszino dalnos, 65 

lauküs visür bei pßvas skämbino gärsai. 
Geguzes ir strazdai sumiszai lakstydami zäide 
ir sutvertoji linksmai rykäudami gyre. 
Kregzdes sü lengyais sparnais auksztal pasikele 
irgi beszütydamos nel külkos szäude per 6rus, 7o 

pasküi valgiüs prastüs be priprovuvälge 
ir pasivälgiusios pliuszkejo päsak% sävo. 
Gervins ik debesü jüdü dyvinal kopinedams 
ir nei verkdams irgi dejüdams skämbina dängq. 
Bet tai ne verksmai, käd jis taip skämbina szaükdams, 75 
ne, jis nör pamokit, kaip D6vo dide galybe ' 



4r 
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60. wMg Rh. walgi D. H. 63. pasiks^klt Rh. pa3iMk|t D. H. 64. pasisötidamas 
Rh. 65. Girres D. H. Girriäs Rh. 67. laksztydami Rh. 72. Debesiü D. H. Rh. 
76. pamokyt' D. H. Rh. 
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käd rykäudama tu sävo säldij päkeli bälsq, 
ir kinkyt, papläkt, nuvaziüt iszbüdini Jürgi. 

Käd pr6sz väkar% tu pasislSpus prädedi juktis, 
m6s daüg prisivärgg jaü [ pätal% virstam, jio 

tal tu tärp kitü paukszt61iu nef karalßne no 

vis dailiaüs ir szlovingiaüs sävo szükteri szütk%. 
käd kärtais k6bot% m6s tävo pamätom, 
tal tu müms nel zvirblis büriszkas pasirödai. 
Tu sermegu pöniszku puikel padarytu ii5 

ir ziupöniszku turbonu nSkini redq,, i« 

bet vis nel burkä prastal vöszedama czäuszki. 
Xk, ir tärp zmoniü daüg syk taipjaü nusidöda, 
käd änt svSto szio mainü tikral padaböjam. 

Diksas ans zioplys, mßstö didef pasipütgs 120 

ir sü rübais blizganczeis käs dßn iszsiredgs, 120 

nef Dßväitis koks tärp büru skiaüturg rödo ; 
käd kärtais mes jo glüpg, girdime kälb%; 
taf ir bürs tür spiäudyt ir didel nusidyvyt, 
ypaczei, käd apj6kelis toks dar nßkina DSv% 125 

ir besiszypsödams, kaip p6ns, glupüm% parödo. 
Ak k6k sykiu Krizas, [ vyzäs jsinergs «5 

ir sdvo skrändq. ,büriszk% vßszet uzsimövgs, 
po prastü sävo stögu nef laksztingala czäuszkia 
Käd szirdingai jis sävo D6v% prädeda gärbint. 130 

Tu, paukszteli m§ls, ne pöniszkai prisivälgai 
rSbus müs laszinei bef deszros täv nepatinka 
ir keptü bef virtu välgiu müsu nenöri; m 

tu neKübyji pyrägu nefgi ragafsziu 

irgi nevözyji gardzäusio gerimo ponu, 135 

bet, pasisötinusi prastaf, tikt vändenio trökszti. 
Tikt nuzmirszk, gaidaü, per daüg ggdödama, välgyt; 



120. Didwil's Rh. gegen die Handscbrr. 126. bei Rh. auP gelaPen. 127. kiekayk 
Anassis Rh gegen die handschrr. 129. czäuszka D. czduszkia H. Rh. 132. bei Rh. 
aiuP gelaJPen. 133. tu (anstatt ir) Rh. 
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136 imk dr^sä, necz6dyk, käs müms birbina gdlvas, 

välgyk säv sveikä, käd nöri, väbal% märg^, 
140 välgyk grikvabalius, muses ir dyvinq, ziogq,, 

välgyk skruzdeles ir jü negimusiq, veislg. 

Bet ir müs paminek, [ müsu gir§ parejus, 
140 käd d^udama dar ilgiaüs sävo väsar% szv^si 

ir «Jurgüt kinkyk, papläk, nuvaziuk» pasakysi. 
145 Tu nekings zmogaü, mokikis cze pasikäkint, 

käd täv kärtais tröpyjas skupal prisivälgyt; 

{ paukszczüs ziurek, vßns prästq, kirminqj'krämta, 
U5 kitsai, stoködams ^üdo, gnybia zolelg. 

Jük ir j6 kä« m6ts, müs atlankyt sukeliäv?, 
ISO küd% vis ir älkstantj paväsari rända; 

vei, to del tikt nei vSns nekadös nesiskündza. 

Täv, zmogaü, mfels D6vs daugiü daugiaüs dovanojo, 
150 tu dar numi, käd kärtais älkan^ dSn% 

är skupüs czesüs suläukgs, sziüpini grämdai? 
155 Taip sumiszai besijukiant, sztai, uzims pasikele 

ir tüjaüs er6Iis rekaudams pasiröde. 

«Ticz» täre jis «pulkai, susirinkg liäukites öszti 
155 ir tikrai klausykit k4 mes jüms pasakysim». 

Sztai tüjaüs visi pulkaf, girdedami szaüksmq-, 
160 isz visu paszaliü susilekg jäm pasiröde. 

«Sztai m6s jüsu tarnal; k4 v61yj jüsu malöne?» 

«Mes» atsilßpdams j6ms er61is «nörime tärdyt 
160 kaip jüsu mylysta zemös bedöj iszsilaiket; 

är pristokot ko, är käs tärp jüsu pagaiszo? 
165 Räsi k4 szeszkas är baisinga peleda sudräske, 

mazü k4 vänags är kiämie kopinedama smäuge, 

mazü k4 neprötelius zmogüs müms nümusze szdudams, 
165 är kytref, nei koks klastörius, gyvq< paköre 

pasküi prisiest skaurädoj iszkepe bßdzii». 

138. 140. Don. schreibt G&lws^s, Masses. 148. gnjfba D. H. Rh. 169 und sonst 
hat D. Biedz^ u. s. f. mit ie (5). 
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Talp er61iui kläusiant ir asztrel tyrinejant, i7o 

gändras, hnt sävo lizdo nei koks p6ns iszsispletgs 
bei besiklöniodams vis ir linksmal szokinßdams 
«DÖvs» täre «svötq, szt sutverdams ir budavödams, m 

daügel tükstanczu gyvü sutverimu leido 
ir koznäm sävo välgi bei gyvät% paskyre. ^ 175 

Jük visür, kür ziürim tikt, dyvai pasirödo. 
Pülkq, szi sutvertojis [ vändenj siünte, 
anäm änt orü plaükt sparnüs dovanöjo, 
daüg gyvü daiktü po mödzeis girese släpos, 175 

kgk änt laukü linksmai plezd^ndami läksto, iso 

är päs zmones änt kemü czjrpsedami bürzda; 
vei, k6zn% D§vs vis sü pasimegimu sötin. 

Kärtais tröpyjas suläukt ir älkan% dSn%, 
käd visür per daüg baisybes därganu t6szka, iso 

är käd del zmogaüs grekü Dßvs värgina svßtq,. i85 

Neprgtelis zmogüs daüg syk müs gändina szäudams 
irgi biczüliu bei genczü müms nümusza daügel. 
Kärtais nü vaikü meilingus ätsMria tevus, 
är auksztai kopinedams paükszczu pävagia veisl§. iss 

Sykeis värgstantöms, nei koks meilings geradejas, 190 

grüdus patvorjrj barstydams rägina välgyt; 
sztai, käd tärp müsu käs k4 lest pasidr4sin, 
sü tinklais glupgms draugäms iszkäd% padäro, 
är sü provyta puczkä tikt müsza, tikt müsza. 190 

. Ir tärp paükszczu rods tüls kytras rändasi sükczus, 195 
kürs, gardzei prisiest, slaptöms sävo nümusza draüg%. 
Vänags, ans klastörius, ir peleda, jo dümczus, 
ir varnai sü värnoms ir jü draügala, szärka 
daüg käs m6ts, kaip zinom, iszgaiszina nabägu. 195 

Bet toksai razbäininks dar tärp müs nesirädo 200 

kaip zmogüs tüls yr, käd jis smaguräut iszsiziöja». 



170. tirinejant D. Rh. tyrinejant H. 176 bei Rh. auJß gelaPen, 
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r^ 'lnl:^f>^^h^^^t djrm djmi pasidire. 
](&£;iB$s wt Mßi(Si«Kn, soszoko neszväiikei 
m ^ M^ «^»dkifti^ jIl gäbekiU padnsejo. 
^i^ n wt frihti Di siorso üdp nasigändo, 
l^ ir iiifts tNKlb ja6 kribzdeti Dedr^so. 
r&s g^ttsi^feparais dar ySns sü pilka peleda 
)$« >WHÜi paszali6 pamazi pasidr4sino listi 
$1^ ^ ^Xitett ^rinet koks strökas t^n nusitiko. 
%# ä^toii^ TlKns pÖDS puikef redyts (tikt geda sakyti), 

9iNiyk tSkty aukszcz&usiu pönu ySns prisiSdgs 
lit Yi$^m rinczvyniu svetimü prisiköszgs 
xvSi^N^ int iislos ir prasikeikdams reke. 
wv ^^ ji$ Y^lniiis ir Yelniukszczu kalmen§ visq., 
%^ IV^ bliltiQ}'da]nS| talp bafsei szaükti pagävo, 
liiM vk4 peklä dei to nusigändusi rüko 
U|Ei bedügnei jos bei pämatos prasivere. 
iEteoai jük visi| kaip pönal keikdami rekia; 
t«^ W^t ir bArai ja6 nft j6 mokinasi rekaut. 

«KJ^ Uv, bMzau, kenk?» sziksznösparnis tyrinedams 

Irgi iiusk4sdams pön% t4 pasidr4sino kläusti ; 

«ir gumbü sergi pär daügel käbiar edgs? 

«laiü pecz6nkos vel isz pUvo verziasi laükan ? 

^ük ir tävo tetens, üzpernai tafp prisiedgs 

sü s&vo püsbroleis kaip tu pilvödami sirgo, 

ik paskiius j6 p^rplyszo ir nümire baisei.» 

Sztaf , didpilvis szitas, t4 graud^nima jaüsdams, 
dir daugia6s iszpüto ir dumüti pradejo; 
n6s jis tfl plaukd nü kiaüszes uüpesze plüsztus, 
pasküi barzdös nü smäkro püsg nuplesze 
ir sü nagals kumpais sävo vcid^ yis% sudrdske. 



»M 



tos. Dyval D. 209. tirindt' D. Rh. tyrinet II. u. so überall. 213. präsik^idams 
^»(f !) D. prasikeikdams II. prasiköikdamas Rh. 217. Pdmotos D. Pamatos H. P&- 
III4I0S Rh. 223. mäzu D. Rh. u. so überall. 224. uzp^rnay D. a. so überall. 22tt. pil- 
Vikdami D. H. Rh. 226. jie D. H. jis Rh. 
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B6t dar tai nö ganä ; jis vis pinigfi graibydams 

ir besispdrdydams sü välgeis pärmete stäl%, 

taip, käd szünys, isz visu paszaliü susibegg, 230 

pöniszkus valgiüs ir brdngius viralus ede. 235 

Bet ir to ne ganä; jis, emgs dideli pelli, 

gßrklg sü stemple jaü p6rpiaut isztgse ränk%. 

Cze sziksznösparnio szirdis taipö nusigändo, 

käd szikszninei jo spamai jaü lekt n|galejo. 235 

Al^ peledpalaike, del to smertnai nusiminus, 240 

vel atpencz tüjaüs [ näm% sävo sugr^zo 

ir naujfenas täs bei t6ki djrvin^ triüs%, 

käd orai pikti, käs näkts dar pränesza svStni 

ir del to zmogaüs tamsöj dusäudama verkia. 240 

«Xk»täre Lauras, rymdflams änt stripinio sävo, 245 
«vis nekai, käd tüls zioplys sü Bleberiu väpa, 
buk pilönys vis linksmaf käs dSn prisivälgq, 
ir mäsczönys be vargü mäste szokinej%. 
Nes tokß zioplef, butüs pamatydami märgus 245 

ir karetäs blizganczas girdedami trinkant, 250 

mislyja käd köznas p6ns, puikel iszsirßdgs, 
nei kaip ängelas dangüj käs dSn pasilinksmin. 
'Äk gaidaü, letüviszki kytri pilosöpai 
talp glupal nezaünyja, käd sziüpinj szütin, 250 

är käd je väszet naujäs vyzäs prasimäno. 25» 

Jük tikt vSns glupüms, käd Mukus Käsparo tärnas, 
pöniszkai pasirödydams koznäm pasitürsin 
ir burüs prastüs per kiaüliu jöval% lalko. 
Tu nenäudeli, del ko taip iszkeli nösi? 255 

'Ar jaü uzmirszai, kaip pernai, pSmeniu büdams, 260 

öszkas ir kiaules glupäs päs Bleberi szerei 



232. Pinigu D. Rh. 236. em§s didSli peili correclur von D. selbst*) für peili 
did. em. 248. 8zokinej§ D. H. Rh. 252. Angelas D. H. Rh. 2tf6. Edsparo D. Kasparo 
H. Gäspario Rh. 

*)ADliche correcturen von Don. finden sich öfter; im folgenden sind sie meist 
nicht yerzeichnet. 
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ir sü vyzoms, kaip glüps vaiks, \ baüdzav% träukeis? 

\r nezinal kaip Priczkus, käd aket nenorejei, 

sü botagü, kaip szülcui reik, tävo strengali dröze? 
265 Tikt atsimik k6k syk tävo tevs, sopagiis siuvinedams, 

sü kurpälium täv per rämbi% uügar% s6ke, 

momä sü razü supykus müsze per aüsi- 

ügi dabär jaü, kaip ponätis, skiaütur§ rödai 
260 ir grumzdi, käd kärtais bürs, pro szäli yazludams 
270 ir tävo kärd% sü naujü dirzü pamatydams, 

ne tüjaüs, käd tu Ißpi, kepür§ numäuja 

ir, kaip nöri tu, jisai nenör pasiklöniot. 

Snärgliau, eik pirmä, mokikis käkall szildyt 

ir sävo p6no süteptus sopagüs nuszlustyt. 
275 Jük iinai, kaip jis tavg dar per drimeli laiko 

irgi nuplSkdams sü lazdä tävo nügar% skälbia. 

Vei, kape bei t6, kaip reik, dar. koszt neprimökai. 

Eik, uzsimäuk vyzäs, eik vel päs Bleberi slüzyt. 

Tikt girdek kaip kiaäles jo bei älkanos özkos 
280 graüdzei pro plysziüs ziuredamos edesiu rekia. 

Kam iszbegai taip prastöjgs kaimeng kiaüliu? 

'Ar negavai ko relK käs dSn isz Bleberio ränku? 

Xr reikejo täv ben syk iszgit neprivälgius? 

Tikt atsimik kaip jis tavg nug% prieme slüzyt 
285 ir k6k uteliü jis täv käs dSn nuszukävo, 

ik iszmökai jo penkiäs kiaules suroküti. 

pasküi kek' värgo jis ir äszaru verke, 

ik jo dägl% püskuili sü penkiata kiaüliu 

pro vartüs iszgüit drjsai, käd iszgine kerdzus. 
290 Ogi dabär, zioply, jaü gedfis Bleberio nämo 

ir jo v6zlib% bei vert% ngkini värd%. 

Ticz tiktai ponät, mazü vel teks zingine zengti 
aw ir, käd Dfevs koravös, dar verkdams übagais eisi.» 

a6a~267 feien bei Rh. 263. akket' L. ekket H. a. so überall. 266. ramb^ D. 
rambe H. 273—291 feien bei Rh. 292. zinging D. zingin^ Rh. 
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«R6ds» täre Priczkus «jäuns zmogüs, durnaf dukinedams, 
nel sidäbras gyvs stikle mudrel szokineja 295 

ir per daüg durnudams säv iszkädq^ padäro. 
Jük ir mes visi, glupi dar büdami snärglei, 
daüg visökiu nßknekiu glupü prasimänem. 270 

Mes vaikai änt ülyczu kruvöms susibegg 
löszom ir durnüs sztuküs kalp küdikei talsfem. 300 

Cze v6ns pidks, säv zirgus isz lazdü pasidärgs 
ir glupai skraidydams änt purvü szokinejo; 
kitsai, botagüs säv isz plauszü nusisükgs, 275 

päuszkejo be kelhiu sz6n ir t6a beginädams. 
Bet mergäites, päczos dar privalydamos äukliu, 305 

jaü isz lopü märgas säv lelös madarävo 
ir auküdamos änt alkünu gärbino böstrq,. 

• 

Zinom jük kalp valkesczei sävo väsar% szvencza. 280 

Poniszki vaikai, sü btüfriszkais susisSdg, 

kärtais broliszkai purviis krapsztydami ziöpso 31a 

ir taip v6ns kaip kits neküs be räzumo plüsta. 

Jük ir p6nu valkesczei per sübing gäuna, 

käd j6, kaip kiti vaikai, [ pätalq. meza. 

'Andai äsz sü gromata si4sts päs Käspar% begau 
ir päs jo vartüs naujüs, kepürg nuv6z§s, 315 

läukiau ik tamai man pöiiui ISps pasirödyt. 
Sztai, ziuriü, vgnä boba vis lekiftdama bega. 
«Gryta!» tariaü «käs kenk, kam b6gi talp iszsiziojus? 
«j^k» täre ji kytrei «ponätis müs maloningas — » 
Taip isztämsi ji tftjaüs päs üpg nuszöko 320 

ir jo priderktas buksväs sü kultuve skälbe. 
Äsz besigededams iszvydau Kriz% bekümpsant. 
«Valke» tariaü «k4 mislyji toktai pamatydams? 
'Ar ne müsu zioplel taipjaü szokinedami däro?» 



294. Priczkus (correctur für Lauras) D. H. Seimas Rb. 300. löszApi' !>• k)Szom 
U. 16szam' Rb. 312—324 feien bei Rb. 312. Waikesczei taipjaü per D. Juk ponu 
U. 317. lekk&dämä D. lekkiodama H. 320. isztariüsi D. isztarusi H. 
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Bürkos sävo leles glupäs sü skrändgaliu redo 325 

285 ir suvystytas t tämsii päszalj kisza. 

Juk zinaf kaip bürai velslg sävo kavöja. 

Ale ziupönes sävo leles margal dabinetas 

änt szilkü perynu vis [ pätal% guido. 
330 vel ir jü leles, käd joms käs pasidäro, 
290 lyg taip6, kaip ir müsiszkes, klykia neszvänkei. 

Bet jaü taip visür, kol svSte küdikei äugo, 

värgt ir v6rkt vaikü pirmiäusias büvo remöstas. 

Dar nei v6ns iksziöl nuzäugo vis besijäkdams 
335 ir isz löpszio dar nel v6ns niszköpo neverkgs. 
295 Vel, ziurekim tikt, jaü vel, sttTpaderjtiau D6vo, 

väsar^ sü sziltöms dSn^lems jaüczame gr^rnnt. 

Vel, kaip z6me jaü sävo nög% nügar% redo 

ir kaip köznas däikts atgydams prädeda dzaügtis. 
340 jint, paukszt^lei po dangüm, pulkais susilek^, 
900 linksminas ir sumiszai visür skraidydami jükias, 

kell tärp jü pautüs roküdami d6da. 

Ale paläukit tikt,*" iM paütai jüsu padeti 

czypses ir po täm dar jus uzäugdami kvärsz^s 
345 ir üz pröcg jüms menkai dekavös iszlek§. 
905 Taigi matai, talp paükszczams, taip ir müms pasidäro 

irgi be värgo büt negäl nel vgns szime svßte. 
Jük ir m^s, dar a b c nemokedami czäuszket, 

daüg vargü bei ströku teväms sävo padärem 
350 ik begingt iszmökom ir k4 zäist prasimänem. 
310 vel, kaip kgk iszmintös uzäugdami gävom, 

ir darb61ei sü varg61eis jaü prasidejo ; 

sztai, tfl zirgal sü lelems [ szüd% pavirto. 

'Ak isz tßs, kitä provä, käd pömenio skräad% 
355 jaü uzsimövgs özkas ir kiaules varineji, 
315 är käd därgana sü lytüm plük nügar% praüsia. 

344. kwdrszys D. Rh. kwarczys H. ygl. 361 kvarszina. 378. kvarszino. 348. 
czausköt' Rh. czauszkem U. 
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Ei pasküi, käd jaü akeczas reiK sekineti, 

är, käd märgis sü laukiü nenör replineti, 

mlslyk tikt, koktü duszelei cze pasidäro ; 

jfpaczei, käd po täm jaü gjrvos rändasi leles 36o 

ir nenäudeles del nöku kvärszina gälvas. 320 

Jük zinai kaip yr, käd pülks leliü pasidäro. 

'Ak Adöm, tu pirms zmogaü iszdykusio svSto, 
tu sü sävo J6vä, sode paväsari szvgsdams 
ir gerybes iizdraustas slaptöms paragäudams, ' 36» 

sävir müms nabageliams daüg padarel vargöliu. 325 

Dßvs, tavg koliodams ir zemg vis% prakeikdams, 
del raspüstos tos isz röjaus iszmete laükan 
ir sü rupesczeis tävo dän% pälepe välgyt. 
Talp po täm tu bßdzau sü Jevä sävo möte 37o 

iszredyts sü käileis per lauküs beginejei, 330 

är tamsöj pasislept { krümus kür nusiträukei. 
Zlnom jük ir mes koktü, käd, kaip nusidej^, 
släpomes är kärtais szen ir ten beginejam. 

Täv, tetät garbings, pirmykszczos tävo lelätes 375 

daug dyvü bei daüg neregetu sztüku padäre, 335 

ik po täm isz tu leliü pulkai prasidejo 
ir, kaip müsu zioplei, tävo bßdn% kvärszino gälv%. 
Tu sü sävo Jevä jük dar nebüvota bänd§ 
kaip jüsu veisles piüks änt svßto szio prasiplät^s 38o 

ir kek värgo jüms jisai padarys uzäugdams. 340 

Ale k4 mislyjo Jßvüte tävo paczüte 
kaip Jos pirmas vaiks uzgimgs klykti pagävo, 
är kaip pirmq, syk ji jäm pastürgali szluste 
ir, prastai suvystyjus, \ päszali kiszo? 38» 

Ale, zelek Deve, kek dzaügsmo jüdu suläuket, 345 

kaip susivaidyjgs änt laüko jüma sunelis 



364. Jeva D. u. so immer mit e; doch 3S2 Jevutte. 380. prasiplatys D. Rh. u. 
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bares rustäudams ir brolis nümusze bröli! 

Ak Adöm, tu p6rzeugdams prisäkym% Dgvo 
390 säv ir müms padarei vargüs ir didelg bedq,. 
350 Jük ir m6s kaip tu, szime svßte vos pasirodom, 

sztal, tu bedos isz visu paszaliü susibega 

ir nu lopszio müs ik gräbo persekineja. 

Ale k4 gälim veikt? Pakol szime krütame svete 
395 türim jaü visaip, kalp täiko D^vs, pasikäk^t. 
355 Jük ne vis relk värgt ; ir tökios rändasi dSnos, 

käd, prisivärgg daüg, szirdingai vel pasidzaügiam.' 
Ant zömös smarkums sü szälczeis vel pasibaide 

ir ilgü nakczü tamsybes jaü nusitrümpin. 
400 Vei, saul61e, tikt ziurek, atköpdama greitai, 
960 brinkina jaü lauküs ir z61§ rägina keltis. 

Vei, nö daügio relks, tu vel kvetkäs pasiddrg 

üstysim ir gärbisim paväsari märg^. 

Bet ir jus darbai müs vel uzniksite dovyt, 
405 käd turesim sü vargais [ baüdzav% träuktis. 
865 'Ak, käk triüso reiks, ik [ skunes sugab^sim 

käs äpt aükszto dar är kletyj güli bö dSgo, 

ir kgk dar paluket reikes iki sziüpini virsim ! 
Nügi dabär, \ dSviszk% ziuredami räak%, 
410 jüd^kimes pamazi nülatai nusitvert sävo d&rbus, 
870 ir nepabügkim käd iszgirsim därganas üziant, 

är käd müs oral daüg syk visöki nugändis. 

Skübjkimes, eime, nugamikim reikal^ közn%; 

örei zägriu reiks, palyczu beigi norägu, 
415 akeczoms reiks negeliü, bei bmgusiu küinu. 
37& Zinom jük, k4 jäuczei müms r^plödami rSkia, 

küinai tür, käd ISpiam jöms, skraidydami trüpit.» 

«Rods» täre Slünkius «vel ben syk, sü padejimu Dßvo, 

Iszm6g6t ir s4narius atgaiviti galejom. 
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'Ak, kek syk äsz, rüpesczu visu neminßdÄms, 420 

isztisas ir uzklöts krankiaü päs käkalj. sziltq.. sso 

'Ak, käd büt ilgiaüs z^mä päs müs pasilikas 
ir käd vis megöt müms bütu svStc paskirta! 

Ogi dabär, zelök D6ve, jaü vasarä rändas 

ir darbü nasztäs nusitvert vel rägina rengtis. 425 

'Ak, man äszaros [ akls jaü prädeda träuktis; sss 

mäno möte (zlnot jük koks möteru b6das) 

vis susiraükus ir rankäs gr^zydama verkia. 

'Asz, vaitödams vis ir t6ki% bed% matydams, 

«äk, moczüte» tariü, «ben syk ir verkusi liänkis; 430 

jük dar czeso yr, ir m6s atliksime därbus. 390 

• 

Zinom jük, kM rätas s^ns, pamazi besisükdams, 

t4 daüg syk apgäuna, kürs vis ritasi szökdams; 

kek syk sutrüksta jis, p6r mSr besisükdams. 

Küinas taipojaü ramböks, vis zingine zergdams, 435 

kärtais dar toliaüs uzdet% nünesza näszt%, 395 

kaip tüls zirgs dumüdams ir pestü szokinedams, 

kek sykiu dar iszkäd% säv pasidäro. 

Änt, smalininks seiket ir iszparddt sävo smäl% 

per kSmüs pamazi vazinedams, kirkina rät%, 440 

tiktai nusipelno jis sdv pinig% greczn%. ^ 400 

Käs isz to, käd büras tüls, per daüg beginedatns 

ir per mßr besirüpidams, sävo sünkina szirdi! 

Tevs mäno Kubas taip glupai, kol gyvs, nepadäre, 
ir jo tevs St6pas taip gyv6nt nemoMno. 445 

«Valkai,» rekdavo jis, änt demblio ^rts iszsitSsgs 405 

ir sü zakü prastü kaip prästas bürs uzsikl6j§s, 
«vaikai, szüksztu jüms naujüs neküs pramanyti. 
Taip gyvenkit, kaip mes tevai jüsu gyvenom. 
Vis protingai, vis pamazi nusitverkite därbus. 400 

Czedykites kytrel, jauni dar büdami kläpai, 410 
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käd dar ir seny sta k4 ras, atszökdama kart%. » 

Tfts zodeliüs sävo tevo äsz tikraf nusitveriau 

ir, kol gjrvs krutesiu, jü käs dßn paminesiu.» 
455 Täs dumäs kalbäs vis! girdedami bürai 

«15 gedejos, b^t Priczkus jäm dr%sä pasakydams 

i(Elk» täre «szüdvabali, kür szüdvabalei pasilinksmin. 

Jük tu jaü sü sdvo namais kas mets szudinedams 

s&y ir müms LStüyninkains padaref daäg gedos. 
460 'Asz, käd m&n skverüt pöns ämtsrots ürdel| siünte, 

täv, zinal, daüg syk taipö per nügani dröziau, 

käd isz skrändos tävo sen6s sklypai pasidäre. 

k6k syk tav^ väkmistras kone vis% nulüpo 

ir tu r&iszedams vos vos \ baüdzav^ träukeis. 
465 N^prSteliau, tu, lebaudams ir vis smagurändams 
«ao laük% sü tvoröms ir näm% yis% suedei; 

dar ir sävo vaikesczus pagadit nesigedi? 
B^t jus v6zlibi kaimynai, jus gaspadörei, 

sü grecznöms gaspadinems, müms nereik nusigedet 
470 kM m6s, büriszkns jaü vel nusitverdami därbus, 
425 m^zlus raüsim ir lauküs 4dirbdami värgsim. 

Jük ir pirmas svßts, szventybg sävo prapüld^s, 

sü darbafs ir rüpesczeis sävo pleszkino pjad%. 

Nes be triüso D6vs müs iszmaitit nezadejo, 
475 tingedami vis ir snäusdami svSte netinkam. 
490 Eäd skilvys iszälkgs nör gardzei pasilinksm|t, 

tai pirmä tür visas küns vemai pasipürtit. 

Tafgi nutv6rkim jaü dabär kekvSns sävo jäutj 

ir, iszrfidg ji, kafp reik, klausyt pamoktkim. 
480 Nes, k4 z6m% jis yrä stalde sudumöjgs, 
«35 tür visßms pasakyt käd vel jaü vasarä gi-[zta. 

Tu zioply Merczük ! del ko jükSs iszsiszSpgs? 

Ar tai jüks, käd bürai tür i baüdzav% rengtis? 



456. Seimas Rb. 460—464 feit bei Rb. 478. dabär feit bei D. u. U. 482. Ber 
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Tu dar nebandei koktü, kM st^ngiasi märgis, 
är nusimin§s i&\is tikt vos vos replinSja. 485 

Tikt baudyk koktü, käd ämtmons prädeda rekaut uo 

ir nesY^tiszkai prasik6ikdams iltin| gr^iia,. 

Tu, nen&udeli Puky, taipjaü susimislyk, 
käd tav§ Lauras ärti nusiqs änt Käsparo r^czu. 
Tu käs m6ts jük nef razb&ininks väi^ini jäuczus 590 

ir nef koks lupiks galvijl kankini bl^dn%. «45 

Tikt baisü ziuret käd kerdzns iszgena bänd% 
ir tdvo jänczei pro vartüs vaifödami ibrgisL. 
Nes cze bödzus vßns vos vSn% pänesza rfign, 
kits t6n üdegös net6kgs vos replin6ja. 495 

Andai väkmistras, päs mns skvSrüt atsib&st^, «90 

kläuse köliodams käs bädiams tSrns nusitiko. 
«Ak» täre Palkzentis, «Pukys jÄs tafp pagadlno.» 
Ak, tu neprSteliau, k4 dirbi, ben susipräskC; 
är tu jaü visaf padnkaf taipö begyv^ndams? 500 

Mislyk tikt, koktü täv bütu, käd tavg m&rgis, 455 

pr6 galvös tav§ tv6rdams, zägrg vilkti priv^rstu, 
pasküi, tav§ vls% jaü smertnai nusteken^s, 
sü szaudü kuliü, kaip jäut|, szSrti pagäntn 
ir mesinmkui, spränd% tävo nnsükt, nugabSntu? 5o» 

Mislyk tikt, koktü täv bütu, käd pasiMnk^s «60 

nef koks jäutis vilkt turetumbei sävo zdgrg. 
Tafgi zmogaü dekavök üz taf käs dSn sävo DSvui, 
käd tävo laükis sü dvyliü täv pädeda dirbti 
ir käd küinai täv ak^dami zgngt nesist^ngia. 510 

Tverk pri ragü, kiszk i kulbök% tingin| zälj, 465 

baüsk ji, käd klausyt nenores ir täv pasipröszys. 
Tür klausyt, jük täm jisaf tävo päszar% kramte 
ir isztröszkgs isz tävo prüdo vändenj gere, 
Tikt saugökis, käd nh päts, hb reikalo müszdams, »15 



488. Ensky Rh. 489. Gasparo Rh. 498. tare Lauras jam: Eoskys jus Rh. 499. 
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470 SU glupais sävo jäuczeis { galviji pavirsi. 

Jük zinaf kafp bSdins toks üz p&8zar% m^nk^ 
täy, käd jäm gminzdi, pasilenkgs üzzagr| yelka, 
talp, käd jäm daüg syk seiledams jo iSzuvelis 

520 isz karsztü nasrli sei blekas käba nft zübu. 

475 Jäutis, kaip girdi, säv värgdams päszar% pelno; 

ir t4 daög syk, käd sköpas rändasi czesas, 
sü maldölems ir konfe y^rkdams yos iszsipräszo. 
Ak, mäno gaidus, jük ir müms taipjaä pasidäro, 

525 käd m6s po darbü nasztöms, didef prisiyäi^, 

480 kärtais del yargti yos saüs^ trüpiit| krämtom 
ir isz kläno sü säyo jänczeis yändenl sürbiam, 
kür yabalal ir yärles sü pasimegimu mäudos. 
Ale nebök gaida6, ney^k per m^r nusimidams; 

530 jük ylSns mSrs kaipö säyo blög% sötini skily|, 

485 käd tikt Di^ys syeikät% mSl^ täy doyanöja. 
Talgi nurykim jaü prast6kq, säyo k%sn61|, 
ik ruda po täm müms düs rSbiaüs pasiyälgyt. 
Ant, ziurek tiktal, yersziükai jaü szokineja, 

535 eryczei sü parszükais z(sdami spärdos. 

490 Yisztos änt laktü jaü daüg iszkärkino paütn ; 
tikt palukek, margi yisztyczei tu pasirödys. 
Nes szleküte sü baltzände jaü pasiczypsin, 
6gi z^syczei isz kiausziniu yerziasi laükan. 

540 Yef , kaip z4sins säyo suläuk§s syeiMna yeisl^ 

495 ir besiklöniodams yaiküs kruyön yarineja. 
Bä, mesös yisökios ir szulnü smagureliu 
yirt ir kept gardzei jaü daüg yisür pasidäro. 
Nügi dabär, kaimynai, gentys ir gaspadörei, 

545 rüpikites akylai, käd, uzärdami Iaük%, 

500 daüg yisökio säy iszbertumbit yasaröjo. 
Jük negali maititis yis yfinais r6bumynais; 
ir dailiü r6keliu reik käd spirgini spirgus. 
To del tür kekySns, szyentes payäsario szygsdams, 
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käs änt czßlo meto relK: täipö pasirüpit, »so 

käd ko:^Dä denä, nusikändus sävo dalyk%, 505 

dar ir sekanczei nuzmirsztu reikalq. skälsit. 

«Rods» täre Blekius «k4 mes pernai säv nusipelnem 
ir zopöstui sävo namäms kamp5 pakavöjom, 
sü zömä jaü bafgias ir visür iszsitüsztin. 55» 

Vel, kafp skünes, kür müsu 16bei büvo sukräuti, 510 

nef pustynes st6v ir malsto viso net6ko. 
arudu krüvos jaü taip6 pasibafde, 
käd kiseliii virt ir skänn sziüpini pleszkit 
nßks nesiliko, kaip tiktai skupä mazumele. 96o 

Xnt, paszalei visi, kür röpes irgi repükai 515 

sü kitais viralais zopöstui büvo padeti, 
taip iszsitüsztino jaü, käd mes, kasydami gftlvas, 
vos jaü zinom k4 nusivirt ir küm pasisötit. 
Xk; jus kümpei, jus deszr61es sü laszineleis, 565 

mes kone verkiara jaü, käs dSn paminSdami jüsu.» 520 

«Ticz» täre Priczkus jäm, letüviszkai pasakydams, 
«eik zioply, tu jük käs mets del edesiu skündßs. 
Käs täv kälts? Kam vis, suläukgs rüdenj rSbii, 
talp nesvStiszkai sugrämdai sävo zop6st%, 57o 

käd prgsz Mertynq, tikt vos parszüks pasilSkti? 025 

Czedyk, nepröteliau, kol rebij szütini püd%, 
tal täv küd% nereiks prisikalst, käd vasarä grizta. 

Talgi nutverk isz naüjo vel del edesiu därbus 
ir pelnykis k4 sukref del rüdenio rüdo. 575 

Dirvai dük käs reik, käd Jos palükanu nöri ; 530 

jük ueprivälo ji täv dflt, negävusi nßko. 

Usnys, dilg61es ir bräntai sü sanevädais 

äuga, kaip zinal, be jökios müsu pagälbos ; 

al6 grudölis gers nesirända, käd nepaseji. 58o 
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f 

535 Tü tikt vis mesös käs dSn prisiest iszsiziöji, 

buröku bei lapSnes nSkini gärbg ; 

to del tü käs m6ts, supliürpgs yis% zopöst4, 

bl6gs ir püsgyvis velkSs i baüdzav% mölq,. 
585 Efk zioply, eik set kekvgn^ sejamq. däikt%. 
5(0 Sek mgzüs, pupäs, griküs sü didele säuje, 

ir avizü nuzmirszk, käd sedams iszberi grüdus; 

nes kisSliaus tü, o küinal päszaro läukia. 

Zirniu säv pasisek zopöstui didell plötq.; 
590 jük zinaf kafp skänus je, käd sziüpini välgai. 
545 Ai, kaip daüg jg müms per m6t% skälsina dunos! 

Ir kanäpems dük ben kök| sklypgal| laüko ; 

gedeMs szyksztüt, ir tökio reikalo reikia. 

\x ne gerai, käd päts säv gr6czn% nüveji virv§, 
595 pinigelj delmone kytrei pakavoji? 
550 Sek linü, k6k Gryta nores, minäu nesivaidyk; 

Jük zinaf, kaip vis daugiaüs nör möteru büdas, 

käd Jos prädeda verpt ir jaü prisiverpusios äudza. 
Ale nepelk, minäu, per mßr t4 möteru pr6v%. 
600 \x ne smagü klausyt, käd v^zlibos gaspadines 
555 zSmq. sü mergöms vindüs sävo sükdamos üzia? 

I4r ne grazü ziuret, käd Gryta, jaü prisiverpus, 

skirsto verpalus äust ir äudus bdltina dröbes ? 

pasküi käs nämui reik roküdama rezia 
605 taip, käd ir dail^ms auteliams gäls pasiliktu. 
560 *Ak, käd visos moters taip kytrei padarytu, 

mislyk tikt, är bütu t6k nugü nabageliu. 

M isz tSs, müsu bürai, nef redyti ponäczei, 

dar sü dümczeis vökiszkais susisest uzsigefstu 
610 ir Prancüzai jus toliaüs iszpeikt negaletu.» 
565 «Rods» täre Priczkus «vis tesä, käs cze pasakyta. 

Asz, kaip szülcas per kömüs ilgai jodinedams, 



596. Elze Rh. 601. sukamos D. H. Rh. AiiPlai^ageD einzelner bn^hstaben sind 
nicht gerade selten bei D., meist aber corrigiert. 602. Elze Rh. 611. Seimas Rh. 
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daüg Isitemyjau kaip däro müs gaspadines 

käd zemös czese k4 verpt kruvöms susiseda. 

Jük radaü ganä tokiü, kurios nesigSdi ein 

käd joms kärtais m^rdedams vos sükasi vindas. 570 

Nes, käd verpt reik, -jos taip daügel pdsaku väpa, 

käd jaü ir rankä kM61| peszt uzsimirszta 

ir besijükiant köje vind% sükt pasiliduja. 

Talp szutkäs betaisant, sztai, z6mä pasibafgia, 620 

ögi paväsaris ätzengdams sü vasarä mSla 575 

atliktö z6m6s darbü visür pasigenda. 

Pime rengias äust J6ke mest pasisiülo ; 

k4 mes är aus, käd verpt ir lenkt nenorejo? 

Taipgi namai visi paskiäus nügi pasidäro, 625 

käd sü büksvoms löpytoins vyrs vos uzsidengia, 580 

vaikai änt ülyczu nügi begineja.» 

Möters, jus nenäudeles, taf jüms paraszyta. 
Bet jus prßtelkos, jus vgzlibos gaspadines, 
jus neprivälot del tokiü kalbü nusigedet; 63o 

tos tesigedi tikt, kurios tinget nesigedi. sas 

Jüms garbe, käd vindas jüsu, sukrei besisükdams, 
päkulu bei linü küdel| nüpesza greitai. 
Jüms garbe, käd stäkles presz paväsari trinka 
ir szaudykle sü szeivä szokinedama tärszkia. 635 

Jüms garbe, käd audeklelei jüsu nudusti 590 

änt margü laukü kaip snegs paväsario blizga. 

Ale nev6ngkit dar daugiaüs, kaip reik, pasipürtit; 
änt, darzü paszalei darb^liu lükuria jüsu. 
Taigi padekit jaü vindeliu vis% klapätq, 64o 

ir stakles, iki vel reikes, { pdszali kiszkit, 595 

ögi nagän spateliüs greitüs bei löpetas imkit. 
Vei, kaip kürmei, szen ir ten vartydami zemg, 
jus, darzovg set, i därzq, rdgina bögti. 



635. Seivä Rb. 642. greitus Löpetas Rh. 643. Kurn^jei D. H. Rb. 
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645 R6ds tesä, visalp reiK pilvui reikalq- prövyt. 

600 Jäm ne ganä, käd tikt isz virszaus ji dabinejam, 
bet ir isz vidaüs jis nor käs d§n pasilinksmit. 
To del jums pilvai nügi didef pasiklönios, 
käd jüsu mylysta jus vel apdengt nepatingot 

650 ir trinyczüs naujüs, buksväs bei märszkinius äudet. 

605 Bet daugiü daugiaüs je gärbis jüsu malöng, 
käd je, sü naujü redü czesnjrj susisedg, 
läszinius ir deszräs sü jüsu viralu välgys. 
Nügi dabär, k4 tikt imänot, sekite sekläs. 

655 Sekite kopustüs, morküs sü didele säuje; 

610 röpiu, pastarnöku, sviklu belgi repüku, 

talp ir szälkiu sü gardzeis kartüpeliu välgeis 
set ir ivaisit, pridaböt ir küpt nepamirszkit. 
Talp besipürtidamos linksmai paväsari baigkit, 

660 ik jaü pre kitü darbü jüms vasarä szükters. 



654. Selklas D. 65S. küpt D. 



Ganä. 
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Vasarös darbai. 

«Svefks, sveteli märgs, szventes pavdsario szventgs; 
sveiks ir tu, zmogaü, suläukgs väsar% mßlq,, 
svefks kvgtkelemis pasidzaüggs, sveiks prisiust§s, 
sveiks, D6ve däk, sulduk dar daüg pavdsario szvenczu 
irgi, suläukgs jäs, vis sveiks ir drüts pasilinksmik. 5 

Taip, Deve dük, koznäm, kiirs müsu LStuvq, gdrbin 
ir letüviszkai kalbedams batidzavq- s6ka, 
täm Deve duk suldukt käs m6ts paväsarj sveik%, 
6gi, pabaigus t4, po täm ir väsar% linksinq,. » 
Taip, prßsz sekmines burüs [ baudzav^ kvSsdams lo 

ir, käs reik, atlikt pamokidams, sveikino Priczkus. 

Röds sveiks küns, kürs vis szokinßdams nütveria därbus, 
yr didzäusi bei brangiäusi dovanä D6vo. 
Täs zmogüs, kürs, daüg triusinejgs bei prisivärggs, 
sävo prastüs valgiüs vis sü pasimegimu välgo, <5 

0, prisivälggs ir värnai dekavöjgs Dßvui, 
Unksmas, sveiks ir drüts mßgöt [ pätalq, köpa. 



11. Seimas Rh. 13. diddzäusi bey brangiäusi D. didziaasi bey brangiäusi H. 
didzdusa bey brangiäusa Rh. Vgl. II, 693; III, 139. Don. bildet demnach das femin. 
der Superlative im nom. sing, auf i nach art der pronomina und participien (ygl. gr. 
§ 90, s. 196 flg. u. § 96 8. aiO flg.). 
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täs apgäuna t4, kürs vis, käs dSn iszsiredgs, 

ale düsaudams ir vis sirgdams Dütveria szäuksztq,. 
20 Käs isz to, käd tüls Mikols, iszpütusj. pilv% 

svßtui rödydams ir nel pusle pasipüsdams, 

kalp koks smirdas del szelmystu svete nerimsta, 

bfet sü Koynü käs dSn dangaüs iszsig4sta. 

Käs isz to, käd Diksas nftgs, päs küpiii% skrjfne 
25 klüpodams ir vis vaitödams, gärbina skärbus, 

nei gräszio säv, käd relk, iszimti nedr^sta, 

bet nei blöznas vis nedarytq, virale srebia 

ir skaröts bei püsnügis käs dgn pasirödo. 
Mes Lgtüvninkai vyzöti, in6s nabagelei, 
30 pönams ir tarnäms jü röds prilygti negälim; 

bet ir pöniszkas ligäs kentet neprivälom. 

Ak, kafp daüg moste bei dvärüse prisist6na, 

käd müs atlankyt pamazi vel väsara rengias. 

Cze vSns, rekaudams durnal, sü pödagra piäujas, 
35 kits t6n, kitaip düsaudams, däktaro szaükia. 

Ai, del ko ponüs taip skaüdzei kankina ligos? 

Ko del jü taip daüg pirm czSso Giltine süka? 

To del, käd j@, büriszkus iszjükdami därbus, 

sü grekais käs d§n ir vis tingedami penis. 
40 sztai m6s m6ste per nSk% laikomi bürai, 

päsuku käk är iszrugu skystü prisisürbg, 

vis tekini, kalp kläpams reik, atlSkame därbus. 

käd kärtais kökj dar lasziniü szmot61i 

är deszrös l6tüviszkos ben kek paragäujam, 
45 tai dar jft dailiaüs uzdets müms s6kasi därbas. 

«R6ds» täre Lauras, änt kumpös lazdos pasiremgs, 

«DSvui buk garbö, sveiki paväsari baigiam 

ir visi druti pargr^sztant väsar% mätom. 

Vei, kaip vel auksztyn saul61e k6pti paliöve 

33. W&sart^ Rh. 37. Sukka; am rande: smiugia, unter sukka pnncte D. sm&u- 
gia H. sukka Rh. 
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ir, aukszczaüs sävo zerinti nuritusi rät%, 5o 

änt dangaüs iszgafdr^to sededama zäidza. 

Vel, kafp JOS skaistüms, kurendams ziburj kärszt%, 

z6ines vainiküs pamazi jaü prädeda vjrtit 

ir grozybes jü puikiäs sü päszaru maiszo. 

'Ak, kafp tulä müsu zol61iu tafp nusirede, 55 

käd nel böba jaü didef sukröszusi kümpso. 

k6k jü darzö zmogaüs rankä nusiskyne 

ir, grozyl)ems jü margöms trumpai pasidzaügus, 

jaügi suvytusias ir nederingas iszmete laükan. 

Bet taip ir paukszt61iains müs linksmSms pasidäre. 60 
E4 geguze pakukävo, k4 laksztingala suke 
ir k4 veversei poröms lakstydami zäide, 
taf jaü balgias vis är jaü visai pasiliove. 
Daüg gyvü daiktü, kurö lizde prasidejo, 
tevq- sü momä prastöj? penisi pätys 65 

ir dainäs sävo tevü atkartödami czjrpsi. 
Taip trumpäm czese nei naüjas svßts pasidäre. 

Tökius äsz dyvüs kaip s§ns zmogüs pamatydams 
irgi düsaudams isz szirdSs tu szükteriu graüdzei. 
«Ak» tariü «kaip visai nekings müsu veikalas ämzio!» 7o 
M6s silpni daiktaf, kaip szvents müms pränesza Dövyds, 
nei zoleles änt laukü dar äugdami zydim. 
Koznas vgns zmogüs uzgimdams pümpurui lygus, 
isz kuriö zedelis j6 pirmiäus iszsilüksztin 
ik po täm jis, perzydejgs ir nusirödgs, 75 

uzan^n vaisiüs ir ämzj sävo pabaigia. 
Taip, isz viso taip, ir müms bednßms pasidäro. 

Mes, taip p6ns kaip bürs, lopszyj verkszl6ndami bSdzei, 
ämzio büsenczo tikt blog^; pümpur% rödom. 
pasküi, kad cz6sas jaü zydSti pareina, so 



59, SuwytÜs^s' D. suwjtus^s pro Lang^ Rh. 62. Wiewersei D. Rh. Wewerae. 
H. laksztydami Rh. 63. baigios' Rh. wiss D. H., bei D. findet sich wiss Öfters für vsii 
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sztal, v6ns, kaip pouätis, pöniszkai szokinedams, 
Mts büriszkai, kaip bürvaikis beginedams, 
jdunas sdvo denäs glupaf gaiszidami löszta. 
Bet sztai, käd usal pirmi jaü prädeda z61ti 

88 ir käd därbus jaü sunkiökus reikia nutv6rti, 
ai, kür dingsta glüps ir valkiszkas szokinejims? 
kek syk, linksmal szokinejant ir besispärdant, 
Giltine sü rauplems piktöms atszökusi smdugia, 
är sü kärsztlige dar tikt mäck^ päsuka bMzi^. 

90 Bet ir kldpams ir mergoms ji gätav% dälgi 
äsztrina vis ir, jäuno jü natbödama v6ido, 
kirsteria taip aklaf, käd käsos irgi kepüres 
sü grozybemis visöms i nSk% pavirsta. 
Taigi matai, kaip zmögiszkas trumpintelis ämzis 

95 zydinczoms ir krintanczoms prilygsta zol^lems.» 
Taip besipäsakojant, sztai, väkmistras pasiröde 
ir besispärdydams taip baisei köikti pagävo, 
käd svSts ^sas sü visais daiktais padrebejo. 
«Käd Perküns, käd V61nias» — ai, zmogaü pasimislyk! 

100 kam duksti taip6, kam keiki taip iszsiziöjgs? 
\r tavg päti jaü Szetons padükino visq-? 
NeprSteliau, kam pleszais taip? käs tdv pasiddre? 
Bet jis dar labiaüs ir taip durnüti pradßjo, . 
käd visöki paükszczei po dangüm nusigändo. 

105 Syveidä kyträ, nulenkus üdegq,, bego, 
sturlüks, ausis iszkelgs irgi drebedams^ 
i arczäusius krümus vos nusikäkino sleptis. 
Bet ir rüpuizes ir värles taip nusigändo, 
käd Jos ümaru sü vaikais t vändenj szöko. 

110 Ziürkes po kraikü sü p61ems irgi pel6doms 
del tokiü baisybiu jaü apälpti prad6jo, 



89. smäk^ Rh. mäcka D. U. 90. gätava Rh. 96—135 feit bei Rh. 104. wissöki 
D. wissokie H. 
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daüg zvirbliu püsgyviu nü stögo nupäle. 
Taip, är girdit, taip täs nepretelius prasiköike. 

«Ak» täre Seimas «jaü per daüg yr svSte bedßviu, 
änt kuriü lezüvio vis Velnial szokineja. ^ ii5 

Tüls apj6kelis, sulduk^s rjftmeti mölq-, 
pöteriu jaü nemokedams är skaitjft nenoredams, 
sü Perkünais ir Velnials isz pätalo köpa, 
pasküi jis, taip sdvo näm% visq,- prak6ik§s, 
sü visais Velniais szeimynqr rdgina dirbti. i2o 

Bet ir välgant jis pasküi, taipjaü sävo stälq- 
sü tokiöms zegnönems p6kliszkoms izegnojgs, 
dftnq, nütveria rSkt, po täm ir viraler sr6bia. 
Taip jis sü Velniais, iszaüszant, imasi ddrbus, 
taip ir, temstant jaü, kirmyt [ pätalq, zergia. 125 

Käd pilvöts koks pönpalaikis taipö prasik6ikia, 
tai jaü ne dyvai; nes Velniui jis pasidävgs, 
pöteriu gedis ir dangaüs paminedams jftkias 
ir, kaip müsu glupi galvijai stipt uzsigeidgs, 
kiaülems änt garbes vis kiaüliszkai szudineja. i3o 

Bet käd bürpalaikis koksai, vos pdsukas esdams 
ir, kaip nülupts püsgyvis, vargü replinedams, 
sü Velniais käs dSn sävo därb% nütveria k6zn%, 
tai baisybe, käd jaü ir plaukai pasisziäuszia ; 
tiktai, kaip zinom, taip käs dön pasidäro.» 135 

Selmui taip besidj^^yjant, sztai, girgzteria dürys 
ir szaltyszius Priczkus tu visSms pasiröde. 
«Sztai» täre jis, tüjaüs skaitydams grömat% p6no, 
«sztai, poryt müsu pöns müs begt j. baüdzavq, siüncza 
ir isz stäldu jo iszgrämdyt mezinj Ißpia. 100 i4o 

To del jaü vezimüs, kaip reik, taisykite köznas 
ir sü szdkems bei kableis atbßgkite greitai. 
Zinot jük visi, käs mSziant pülasi bürams 
ir kekvSns numanai sävo mürgq- jaü primatftt^. 



136. Laurui Rh. 137. SMmas Rh. 



54 M6tas IL 

145 105 'Asz, käd D6vs laikys, tärp jüsu mudrel makalüdams, 
netiktai, käd mSszit, jus vernal pridabösiu, 
bet ir isz szirdSs, käd grämdyt reiks, pamokisiu.» 
Taip isztär§s jis kuleis pro duris iszszöko 
ir, änt kümelio ketvergio tüjaüs uzsim6tgs, 

150 110 skübinos ir kitSms kaimynams ürdeli rödyt. 
kaip jaü denä pasakyta büvo praszvitus, 
sztai, baudzäuninkai visi pulkais susirinko. 
Yens sävo kdblj. o kitsai naujintelg szäkg 
nfeszdams ir besiskübindams tikt bega, tikt bega. 

155 116 Albas szüdleteres naujäs tyczöms pasidärgs, 
Merczüks rateliüs taipjaü naujüs uzsimövgs 
sü kitafs baudzäuninkais [ baüdzavq. tärszke. 
bernai visi, naujäs vyzäs nusipyn§ 
ir autüs naujüs isz dröbes säv pasidärg, 

160 120 vis tekini kits kitq, neigi pranökdami szöko. 
Tai isz tös dyvai, nes taip nedarydavo bürai; 
säko jük visür, käd bürs [ baüdzav% slenka 
ir käd kärtais sü piktü j\ reikia pajüdjt, 
käd, kaip pülas jäm, jis zengt ir dirbt uzsigeistu. 

165 125 Ale k4 mäczyja, czfe müms nereik nusidyvyt. 
Amtsrots välsczaus to, kursai t4 baüdzavq, välde, 
toks szirdings büvo p6ns, käd köznas, jo paminedams, 
ddr vis verkia; nes jisai jaü nümire p6rnai. 
Ak, isz tös ir verts, käd jo käs d6n paminetu 

170 130 ir käd jo vaikü vaikai paminedami verktu. 
Tai büvo pöns; äk tölq vos vel räsime svßte. 
Mislyk tikt gaidaü, kaip jis myledavo zmönes 
ir del ko ji vel visi mylfidavo bürai. 
Daüg yr pönpalaikiu, kurfe, pamatydami bür%, 

175 185 spiäudo nei änt szüns ir ji per drimeli laiko, 
lygei käd zmogütis toks nö vferts paziurSti. 



149. k^twergio D. Rh. 156. Ensys Rh. 
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Ale nabäszninks ämtsrots taip nedarydavo b6rui, 

bet visür, asztrel kaip tövs, uzstödavo bfidzii. 

E^ikesczu üeka;dös isz jo burnös nesnläukem 

ir, käd küczes jis burüs iszgirsdavo k^ikiant, i4o iso 

tal tu teviszkai jis jfls mokSdavo köliot. 

Jis nesakydavo atü», bet vis pasakydavo «jüsu», 

ir iszköliodams jis vis isztärdavo «jüsu»; 

nes tikt vöMszkai jisai mokädavo köliot. 

käd kärtais szi är t4 reikßdavo gärbit, u» i85 

tai jis tdm Igtüyiszkai padarydavo gärbg. 

Ale dabök broliaü, äsz täv daugiaüs pasakysiu. 
Tu sü manim zinai kafp bür% baüdzava baüdza 
ir kalp bSdzus toks, käs dSn kantref pasilenkgs, 
po baisiöms vargü nasztöms vos gäl atsidvesti. im 190 

^k, käs gäl visökias müsu bedäs snrokftti! 
Vasarä, jük zinai, käs m6ts tikt vos pasirödo, 
sztaf , kekvSns zioplys jaü bür% prädeda stümdyt. 
Kaspars, änt galvös iszkelgs skiaüturg rSbi% 
kaip gaidys visztäs goiniödams, gändina zmönes. m 195 
Ale jo tärnas Dlksas dar baisiaüs pasipürtin, 
käd jis kärdpalaiki, nei pöns, pri szalSs prikablngs, 
tärp baudzäuninku müdraudams rekti pagäima. 
Nes jis vis kytriaüs uz p6n% nör padaryti 
ir aukszczaüs uz ji, tikt mislyk, verziasi s^stis. m 200 

\t tal szvänkus ddrbs, är reik taip vSszpatj nßkit? 
käd blöznas toks sävo pönui taip iszsiszgpia, 
är dyvai, käd bür% jis jaü vis% suöda? 

Jük zinai, broliaü, koktü, käd svilina säule 
ir käd, präkaitui sroväms p^r nügar% t^szkant, m 205 

jaü ir blögs skilvys del p6tu prädeda skiistis, 
Röds ir jäm perl^nkio reik, käs dSn pasitiSszyt. 
Mh kümi gäl bSdnas bürs sävo vgdar% linksmit. 



178. wissür asztrey kaip Töys D. kaip Tews asztrey Rh. 180. iszgirzdavo D. 
iszgirsdayo H. iszgirdayo Rh. 196. Gispars Rh. 198. mudriudams D. Tgl. 399. 
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käd jäm plütos tikt ir kezas vos pasiliko? 
210 170 Talp vargingai jis, sdvo saüs% trüputi krämtgs 

ir isztröskgs, jaü malk61io gört uzsigQjidza. 

k4 g6rs, käd sMnkio jäm nel vSns nepasiülo? 

Tafp jis isz bedös, päs klän% kökj nuszökgs, 

isztisas ir didel düsaudams yänden| läka, 
21» 17» kür vabalaf visöki sü varlems szokineja. 

sztai, Diksas sü lazdä dar müsza nabäg%. 

!Ak p6n ämtsrot, äk, del ko müms nümirei pernai! 

Ak sü tavim jaü ir linksmybes müsu prapüle. 

Ak, tetüti, tavgs käs d&n kekvSns paminedams 
220 180 ir düsaudams talp nesvßtiszkai nusiverkia, 

käd ir äkys jaü kelSms iszpüti pradejo, 

kiti, del to y6ik pröto viso netek§, 

baüdzav%, kafp jems relk, atlikt jaü nedera bSdzei. 

Röds ir tu, baudzäuninkus [ baüdzav^ güidams, 
225 185 ne tinget, bet ^rbt, lepel, kalp pulasi bürams — 

nesa karäliszkas proväs ir vis% rabät% 

köznas tür, kalp tärnui reik, v6rnai pasisävit — 

ale nesvStiszkai burüs izefst negalejei. 

Ak keksyk tu verkdams müsu bedäs paziurejei 
23o'i9o ir, käd Diksas müs per daüg uznikdavo dövyt, 

tu, kalp tevs meilings, uzstöt mokedavai zmönes. 

Ypaczei, käd javeliüs nuvalyt prisiärtino czesas 
ir laukü darbaf müs [ lauküs suvadino, 
sztai, tävo rüpesczu tüjaüs iszbüsdavo köznas, 
235 195 talp, käd kärtais per naktis mSgöt negalejei 
ir daüg syk sapnüdams müsu bedü paminejei. 
Talp besirüpindams visökio gerimo gröczno, 
püspyves ir sMnkio daüg l6pel padarjrti 
ir, käd mes apälpg bei vaitödami dirbom. 



215 wissoki D. Rh. wissokie H. 216. Lazda unterstrichen, Brüklia am rande 
D. H. 
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tu tävo tärnas, müs gaivit, atvezdavo bäczk^. 200 24o 

Äk pön ämtsrot mSls, del ko müms nümirei pernai! 

«Stüi» täre Priczkus «jaü ben syki paliäukite zaünyt 
ir ben gedekites tökio netikusio büdo. 
Käs jaü büs isz jus, käd vis raudödami kaüksit, 
pasküi akli bei pröto viso netek§ 205 245 

nel vaiküs augtt nel därbus dirbt negalesit. 
Rods tesä, pöns ämtsrots müsu nabaszninkelis, 
sveiks dar irgi paczöj drutumöj nüglal pasidedams, 
äszaru müms per daüg ir raüd% didg padäre. 
Jük ir äsz keliäs naktis m6g6t negalejau 210 230 

ir daüg äszaru rßtanczu nei köszte pakösziau. 
El kek syk deiviü baugszt|.ts isz pätalo szökau, 
käd man jos tamsöj sü ragals margals pasiröde 
irgi praryt mäno düsz§ vis [ pätal% sSke. 
To del isz bedös, nusipirkgs didelg püczk% 215 255 

irgi paprövyjgs j§, po galvä pasidejau. 
Sztai, po täm mang jaü daugiaüs negändino deives 
ir asz naktyj rekaut ir durnüt pasiliöviau. 

Jaü dyvüs varliü bei peliü irgi peledu 
sü nauj^noms ziürkiu bei nuplikusiu zvirbliu 220 26o 

ir käs dar daugiaüs tokiü dyvu pasidäre, 
vislab änt laktös, kür visztos tüpi, padejg 
skübikimes pirmiäus isz stäldu mezinj kräustyt, 
pasküi, käs dar daugiaüs tokiü dovaneliu 
cze är ten büs südrebta, vörnai pavalykim. 225 265 

Kam jükSs, zioply, girdedams mändagii zödj,? 
lAr nezinal, käd bürs nor gr6czn% grüd% suläukti, 
tal pirm t6 jisaf tür gr6czn% szüd% pakresti. 
Pödui jük käs dßn, käd kökj virale v6rdi, 
drüskos ne tiktal, bet dar ir üzdaro relkia. 230 270 

Kam nesisüdgs ir nuzsidärgs nesrebi sriüb%? 



242. Seimas Rh. 251. rietanczu D. H. Rh. 256. Galwu D. Galwa 11. Galwü Rh. 
259. peliu D. 260. Eregzdü (für kregzdzü) Rh. 
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tu dar jükSs, käd kläpai mezii4 raüso 

ir pardövytoms dirv61ems üzdar% tafso? 

Talgi nutverk ryküs, kurg täm yr padaryti, 
27» 235 mezk greltai ir linksmai pakvipusi skärb%. 

Isz menku daiktü daüg syk dyvai pasidäro, 

isz mezlo smirdinczo zegnöne parelna. 

Tüls nusvilgs ponpalaikis rods jüMasi bürams 

ir besiszypsödams jü därbus nSkina blöznas, 
280 240 lygei, käd toksal be büru gäl isiremti 

irgi be mezlo jü pyrägais gäl pasivälgyt. 

Äk, kür dingtu pönai, käd jö büro netektu 

ir käd biSdzus toks sü szüdais j6ms nepadetu ! 

Talgi nebökite, kläpai, käd, iszmezdami szüdus, 
285 245 kärtais del visökiu kvapü türite czäudyt 

ir käd jus stalde daüg syk klampödami st6nat. 

Rods darbelio jüsu ponäczu lepusi nösis 

baidos ir vis pöniszkai uzkümpusi jfikias ; 

ale dabök tiktai, kaip veikei ji nusilenktu, 
290 250 käd barszczüs nedarytus ir prisvilusi% grüczg 

taip, kaip bSdzei mes käs dßn, [ vedar% Msztu 

ir sü mumis drauge prisivärgt [ baüdzav% süktus.» 
Priczkau, k4 kalbi! är pönams talp pasakysi? 

^r nezinai, käd bürs, isz tölo p6n% pamätgs, 
295 255 tür kepürg nuvözt ir pöniszkai pasiklöniot? . 

tu dar dristi jems taip durnai pasitürsjt? 

Xr nebijals, käd j6 del to täv spränd% nusüktu, 

ärgi, nutverg pre plaukü, stalde pakabitu? 

SvSte rods visür randi netikusi ziöpli; 
300 260 jis nekyszo tikt vis po surükusia skrända, 

bet ir po szilkais daüg sylc jis jüMasi glüpas. 

Taigi nedyvykis, käd kärtais drimeli püikii 



290. priswillus^ D. H. Rh. 292. sa Wyzomis Rh. 293. Seimai Rh. 300. sorukuse 
D. H. Rh. 
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zaünyjant girdi; jis tafp glupal nedarytu, 

käd jo tevs ji büt mtisu därbus dirbt pamokings. 

Jaügi ganä sziäm syk stalde päs m6zii4 szütyt; 265 305 
dar k pSvoms relks ir dirvoms k4 pasakyti. 
Valkai, skubikites, änt, väkars jaü prisiärtin, 
rytöj reikßs pamazi dalgiüs pasiprövyt. 
Ar negirdit, kafp szänäut jaü pütpela szaükia 
ir, käs zgmai relks, sukräut \ küpet% ISpia? 270 310 

Xk ir czesas büs; Joniniu didelg szvent§, 
kaip kekvSnS zinai, poryt väszedami szvgsim, 
nilgai po to laukü triusüs nusitv6rsim. 

«Md täre Krizas «rods dar daüg müms reiks pasipürtit, 
ik visür sävo büriszkus atliksime därbus. 275 315 

Ale, zelek D6vö, kalp gäl vargings gaspadörius 
isz bedös iszsirist, käd jäm szeimyna neklaüso. 
Xsz, girdek broliaü, szi4 kiaüszg zil% suläukgs 
irgi nemäz änt svSto szelp ir taip prisibändgs, 
daüg dyvu ir daüg naujSnu täv pasakysiu. 280 320 

Tevs mäno Krizas nümirdams mang mäz% paliko, 
naszle momä mait^tis übagais ejo. 
To del isz bedös man värgstanczam nabagßliui 
slüzyt ir kiaules varinßt päs Bleberi t6ko. 
Taip äsz, väland% värnal jo kalmeng gängs 285 325 

ir del smärviu ir biaurybiu daüg prisivärggs, 
jaü po täm aket ir zägrg sekt panorejau. 
Nes äsz jaü kalp glüpas valks daüg räzumo rödzau, 
kalp püsbernis nevßn% zili pranökau. 
To del pädarynes visökias vos paziurejau, 290 330 

sztal, jaü, mislyk tikt, jäs talp iszdrözti mokejau, 
käd tüls b6mas söns del to didel nnsigändo 
ir besigödedams saugöjos man pasirödyt. 

Rods negrazü zilöms bernäms ir didele geda. 



314. Bindus Rh. 319. szaipD. Rh. szeip H. 321. Bindus Rh. 323« vargstanczem 
D. -czam H. -cziam Rh. 
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335 295 käd jus koks bernüks glupöks apgSdina dirbdams. 
sztaf, dar algös tokß daüg döleriu tyko 
ir vis päselio daugiaüs iszverzt nesig^di. 
Xk, kür dingo Prüsüse barzdöta gadjoie, 
kalp sluzäuninks dar üz inenk% pinig% klaüse ! 

340 300 Xsz, dar valkpalaikiu glupü päs Bleberi büdams, 
daüg syk dyvyjaus, käd koks turtings gaspadörius 
sü bernais käs mets suderedams dölerj siüle, 
bernal dar gjres käd koksaf geradejas 
kärtais isz tikrös szirdSs szesztökq, pridejo; 

345 305 käd keines jems ir dvi vyzi pazadejo, 
sztai, je dar üz gärbg t4 didei dekavöjo. 
< Bet kalp svßts po täm didzütis jaü prasimäne 
ir Letüvninkai sü Vökeczeis susimafsze, 
sztal, ir vezlibüms tüjaüs \ n§k% pavirto 

350 310 taip, käd kläpai vyzu vezlibal padarjftu 
mergäites krösytu marginiu nekencza. 
Kläpai, kaip ponäczei, sü puikels sopagäczeis, 
nenäudeles mergäites sü kedeläczeis, 
lyg kaip jümprovos, pasirödyt jaü nesigedi. 

355 315 Taip Letüvninkai sävo vezlibüm% prazäide. 
' Bet ir müs valgiüs l6tüviszkai padarytus 
tüls iszdykelis nenäuds iszpelkt nesibijo. 
Tevai müs kytri, kisSliii virdami skänii 
ir sü pSnu ji szeimynai dödami välgyt, 

360 dideli sävo namdms visSms padarydavo dzaügsm^. 
käd sziüpini kärtais j6ms iszvirdavo tirsztq, 
ir lasziniü koki szmot61i düdavo prSdams, 
äk, kafp girdavo sötinti bernal gaspadöriii! 

Ogi dabär käs dSn kekvßns, mesös iszsiziodams 
365 ir daüg syk kalp szü iszpleszdams, värgina bür%. 
Tikt girdek broliaü, kalp man bödnäm pasidäre, 
'Asz, kone penkias d^szimts m^tu szj. sävo näm% 

356--365 feit bei Rh. 
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vSzlibal valdydams ir nßkadös nepateikdams, 

pönams taip kaip bürams vis itikti mokejau; 

tikt szeimynai änt garbes padaryt negalejau. 320 370 

Man szyksztüms klastä, käd szütinu didelj pädq,, 

0, käd reik padalyt, szmotüs vis kyszteriu rSbius. 

To del vos dyvai, käd kärtais in6zlav% mSl% 

uzmoket npnanaü ir ämtmons iszbaria vis%, 

är nesvStiszkai supykgs müsza per aüsi. 375 

sztal, man daüg syk del czyzes talp pasidäre. 325 

Bet äk, kalpgi galiü mokSt, käs refk, sävo pönams, 
käd nelabä szeimyna jaü mang vf sq, suede ? 
'Ak, man bSdzui jaü bev6ik reiks übagais eiti. 
Kärviu bei aviü bei jäuczu didelj pülkq,, 38o 

ir kiaüliu bei ozkü taip daüg mesinejau, 330 

käd jaü vos zinöjau kür skuräs pakabiti. 
Tikt üzvakar dar priesdit pämusziau bülii^, 
nü kuriö ik dSnai szel (tikt geda sakyti) 
vösgi ragai su kaülais ir skurä pasiliko. 385 

sztai, v6mdami dar, verszSnos jaü prasimäne 335 

ir didei mang gvöltyja, l^d äsz paskutinj 
ir vßntürti verszj j&ns mesinet pazadeczau. 

Bet ir del algös taipjaü käs mets pasidäro. 
Kärtais vaikpalaikis buksväs vos m6ka neszioti 390 

ir daüg syk nesigededams (meldzü, nepadyvj^k), 
kaip biaürestis koks, käs näkts \ pätal% meza 
ir kiaules penMäs, kaip relK, negäl paganyti. . 
sztai, ir toksai utelius döleriu tyko, 
käd ji kärtais szütydams samdyti pradesi. 395 

ir tärp bernü taipjaü tüls valkatä rändas, 
kürs akeczas ir käs zägrei reik nepaz^sta 
ir pri ragü kumpü nutv6rt margiükq, nedrista ; 
käd müdraudams koks bülius prädeda baübti, 



375. bei Rh. aap gelsPen. 389—433 feit bei Rh. 392. Biaar^stis D. 396. Wäl- 
kata D. 



62 M^tas n. 

400 tft tafpö üusig4sta, käd jo pädreba kiszkos. 

sztai, toks zioplys daüg syk didei pasipüt§s 

ir sävo därbus bei neszvänkii iiiädar% girdams, 

raükos dar käd jäm algös kek nor nezadejei. 

Tikt bandyk ir siülyk jäm, kepürg nuemgs, 
40» siülyk jäm dosnel änt m6to döleriu d6szimt, 

pasküi girdSk, kaip blöznas töks isiremgs 

dar ir päselio brangaüs iszverzt nesigedes. 
Bet, käd dirbt k4 reik, visür dyvai pasidäro. 

Vägys vos mesös grecznös gardzei prisiede 
410 ir saldzü kosztüviu vos dosnel prisigere, 

sztai, jaü vSnq, tön ö ldt% t6n pamatysi 

knüpszczus üz tvorös är po pasziüre betimsant. 

Kärtais nepretelei taipö pasislepti numäno, 

käd, visür j6szk6dams, jus aträst negalesi. 
415 Szaük tikt k6k imanai ir trübyk didelj gärs%: 

«Ans, Joküb, Ensky! kür bästotes prisied§? 

Sztai, jaü väkars büs,*o nSko dar nepradejot. 

Xnt, jaü visas svöts kaip skruzdelyns susirinko 

ir kekvSns atlikt käs reik tikt bega, tikt bega, 
420 jus nepretelei vis tikt kirmjrt pasil6idot. 

Käs jaü büs isz müs, käd taip gyv6nt nesiliäusim?» 

Alh neläuk, käd ja kampe girdedami szaüksm^, 

tfl, kaip reikia, paszöks är veik atsil^ps gaspadörioi. 

'Ak, nemislyk taip, kampe dar jükiasi smirdai, 
425 är, käd j6ms vertai grumzdi, vis keikdami bärias. 

dar to ne ganä, bet jaü ir müszt pasikeso. 

Jük zinai broliaü, kaip p6rnai valkatä Slünkius, 

jömarke brangvyno stflp^ visq, nurijgs, 

man isz päpykio kon^ ^s% nüpesze kiaüszg, 
430 pasküi razbäininks täs, berzini nutvergs, 

sü kitais draugais pasirit§ nügar% skälbe 

422. Bals^ mit poncten daronter, darneben am rande szauksm^^D. gzauksma H. 
427. W41kata D. 
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taip, käd man keliäs nedeles sirgti reikejo, 

Tai margi daiktal, käd jaü plaukaf pasisziäuszia. » 

Erizui talp besiskündzant, sztai, pnlkaf snsibego 
ir visür reksmal «sz6k, Mrsk, grebk, kräuk» pasidäre. 435 
Tu laukaf kalp skruzdelyns kribzdeti pagävo 340 

ir gaspadörei sü bernafs szänäudami spar des. 
R6des man, käd visas svßts, kovöt susibeggs, 
kärdus ir szobles [ märgas nünesze pSvas. 
Sztai, tüjaüs visür iszsiszSpusi Giltine smäuge 44o 

ir visöms lauk6tems raüd% did§ padäre. 345 

Nes dar daüg zödü tikt vos zydeti pradejo 
ir daugüms jü vos sävo bl6g% pümpur% rode. 
Daügel dar visür nei büru küdikei zäide, 
kiti jaü sü zilöms barzdöms svyrinejo. 445 

Giltine sü dalgiü, nei s6n% gr^mzdama bärzd%, 350 

bürams tu visßms visür isztüsztino pßvas; 
tikt Plauczüno vßno dar nekrütino sklypq,. 

Täs nenäudelis Plauczüns, päs Käspar% p6rnai 
talkojfe pavitöts, taip baisei büvo pririjgs, . 450 

käd jis naktyj, änt tamsiü laukü klydinedams, 355 

büdg naüj% sü dalgiü szuketu prapülde 
irgi namön, iszaüszus jaü, vos vos parsibäste. 
Taip jisal pasküi, per dSn% vis% mägödams, 
pämestu rykü lauke jeszköt neminejo 455 

ik po m6to vel szßnäut jaü pütpela szaüke. 36o 

Sztai, Plauczüns sävo dälgio bei budös pasigedo, 
ir vaitödams vis ir sz6n ir t6n beginejo, 
ik paskiäus, isz päpykio berzinj pagäv§s, 
päcz% sü glnpais vaikais kone nümusze snürdas. 46o 

Taip po täm jisal, nesvStiszkai prisidük^ m 

ir vänaüsi küinpalaik| prastai paziaböjgs, 



434. Bindzui Rh. 446. gr^mzdama D. Rh. (pg. 141 bei Rh. gremzdama), gremz- 
dama H. 449. Eäspari^ D. Kaspara H. Gaspari^ Rh. 460. P4cz^ D. Rh. 462. pazeböj§s 
D. H. Rh. 
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l Karaliäuczii,. dälgi pirkt, täsiog nukeliävo. 

vei, t6n dyvu visökiu daüg pamatydams 
465 ir zioplinedams vis bei büriszkai szokinedams, 
370 büdg sü naujü dalgiü nusipirkt uzsimirszo. 

Bet ir küinpalaiki taipjaü päs Mik% prager§s 

pesczas po dvSju nedeliu vos parsibäste 

ir sävo pSv% priderktq, (tikt geda sakyti) 
470 sznybzdams ir replinedams vis sü piäutuvu kirto. 
375 Bet kaimjfnai jo rugiüs jaü büvo suvälg 

ir kell kväczü plycküs pasik6p§ välge. 

Man del t6 besidyvyjant, sztai, Käsparo tärnas, 

isz rugiü kiaules guiniödams, man pasiröde. 
475 «Käs tai?» kläusiau jj. «könö tä dvylika pärszu?» 

«Ticz» täre jis «nerekauk talp, tal Käsparo kiaüles, 

rugei Plauczüno, kürs, änt! piäutuv% pläka. 

Jük zinai kaip jis käs mets, blogai replinedams 

ir nei szüdvabalis kribzdedams szüde gyvena. 
480 Xk, käd jaü gaspadörius päts vos gyvs pasijüdin 

ir nei .utele kraujü prisisürbusi slenka, 

k4 jaü b6rnas veiks, käd jäm jis ISps pasipürtj-t. » 
«Ak» täre Paikzentis, mokito Bleberio bßrnas, 

«mäns gaidaü, nemislyk käd tikt müsu ponäczei 
485 änt czesniü sü jümprovoms durnai szokinöja 
380 ir aklai prisisürb§ bürams gSdq, padäro ; 

jük ir büru daüg jaü jgms prilygt nesigedi. 

Dingojas käd vis garbe, k4 gärbina ponai 

ir käd vis kytrüms, k4 j6 pliuszkedami plüsta. 
490 Daüg yr pönpalaiMu, kurß käs dßn isiremg 
885 käbiar ir varles visökias svötimas eda, 

0, prisied^aü bei rinczvynio prisik6sz§, 

tu sü körtoms ir klastöms Mts kit% nugänna. 

Bet ir bürai jaü nü jü moMnasi bränyt 

■ ^ 

467. Milk^ Rh. 470. Fiiutuwu D. 473—482 feit bei Rb. 477. Piiutuy^ D. 483. 
DSvomirs Rh. 
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ir besiszyps6jas, käd Erlzas Kriz% prigäuna». 495 

«Efk, nezaünyk tafp» äsz j&m dr%sä pasakydams 390 
dyvyjaus jo kälbai, tu nü jo nusigr^zgs. 
Säko rods mSstö, käd bürai menk iszsimäno 
ir käd jü darbai bei büriszkos budavönes 
tikt biaurü kalbet 6s% bei gSda ziurSti. 500 

Bet, käs taip szvepMn, täs bür% dar nepaz^sta. 395 

VSrykit tikt m&n, käd tüls, i^zäs uzsimövgs, 
sü protü daüg syk apgäun% dideli pön%; 
tikt nedrista bßdzus vis, kaip reik, pasakjrti. 

Taip bedumöjant man, sztai, vel niukims pasidäre. 505 
Rödes man isz tSs, käd jäuczu kaimene bliöve. «oo 

sztai, vaikpalaikei Plauczfino pärnesze plön|. 
Zinot jük, kaip mfisu LStüyninkai prisirekia, 
käd je, po Jokubiniu jaü rugiüs nukap6j§, 
plön| n^szant büriszkai szokinädami sfikia. 510 

Taip ir vaikpalaikei Plauczüno s&vo tetäczui «05 

gärb§ sü szaudü knliü padarydami r6ke. 
Nes grudeliüs laukä jaü vejai büvo nudaüz§ 
taip, käd tikt szaudai [ meiil^ mäst pasiliko ; 
sztai, dar raspüst% je padaryt prasimäne. 515 

M6rczus sü Laurü mergäs [ vändenj vilko, 410 

PakulSne sü LanrSne tu, pasitSszyt, 
vyrus ir vaiküs sü pilna milztuve pl6ve. 
Taip besidärkant jSms ir kiaüliszkai besimäudant 
bärnys sü nesvStiszkais vaidais pasikele. 520 

Lauras, jaü pör daüg mirkyts, tu pin% pagävo, 4« 

LaurSne su PaknlSne löpetas 6mes. 
Taip besikesant jaü tüjaüs Planczüns pasiröde 
ir, grecznüs lasziniü szmotüs koznäm padalydams, 
päpykius dumüs ir vaid% vis^i nutilde. »25 

po täm, sävo näm% jaü vemai czestav6j§s 420 



495. Milkas Milk^ Rh. 5tO. neszam' D. H. 514. möst' Rh. »16. Willus Rh. 518. 
Milsztuwe D. H. Rh. 
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ir kaimynns isz yisä kampü suvadings, 
Tafp nesvStiszkai ir kiaüliszkai prisinjo, 
käd jaü sü visais Bveczeis po sülu nupüle. 

530 «Xk» täre Selmas «jaü toktü sü müsu gadyue, 

425 kafp jaü Szvefsteris ir Prancüsas L§tav% gävo. 
Rods ir tärp Lgtüvninka tüls rändasi kiaüle^ 
kürs, Igtüviszkai kalbSdams, Szyeister| pelkia, 
tiktal ir päts kaip tikras Szvelsteris elgias. 

535 Eafp pirm to Letüvoinkai dar büvo pagönai 

430 ir sävo dSvaiczüs isz strämpu s&v pasidäre 
ir, po m^dzeis kat virviü pasikör@, gyre, 
tal je rods dar tafp, kaip mSs, nepaztdami D6v%, 
daüg neszvänkiu ir dumü daiktü prasim&Q6. 

540 Ogi dabär jaü mos, krikszczönims büdami Prüsai, 
435 m4s Letüyninkai talp bafsei ryt nesigSdlm, 

käd ir Vököczei glupöki tür nusidyvyt.» 

Selmui talp besiraükant, sztai, pakamöre suriko: 

«Vafkai, k&m vis vöpsot tafp? änt, därgana rödos 
545 ir stulpaf sanl^les kat debesü prasipMtin. 
440 E4 müms rüp Plauczüns? tesizlno jis supel^dams. 

Begkim, skübikimös greiü suvalyt yasaröj%. 

'Ant, jaü bMtüja laukaf ir yasarä bafgias, 

vasaröjas inüs dalgiüs vel rägina prövyt. 
550 Püpos p^mokusios o zimei jaü susiraükia 
445 ir isz änkszczn jü byr6t jaü prädeda yafsius. 

Ar nö grßks, zmogaü, käd D8vo tos dovanölßs, 

d61 kuriü besidövydams tafp daüg triusinSjei, 

ärgi ne grSks, käd Jos änt laüko tür iszsigvildyt? 
555 käs büs isz müsü, käd, netnrSdami zlmiu, 
450 z6m% sü yaikafs nisigefsim sziüpinio Tälgyt? 

Avizas ir mSziüs taipjaü konö sülesg paükszczei, 

käs liko dfir jaü kiaüles säy pasisävin. 

Tafgi dabär glapaf kisSliii yis% prazäidem, 

559 flg. prazäidöm'. Krasztinnu bei Rh. Krüpelu D. Krop^ln H. Krüp^lft T.h. 
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krnszüniti bei krftp61ia T013 parägänsim. tm 

\r nh geraf mokina6 nftlataf suvalyt vasäröj^? 4S5 

Bfet jus, nei uzkürtg, man klansyt nenorSjot. 

Tafpgi dabär MsSliaas jaü ir sziüpinio glöda. 

k4 vefksim, käd müms refks [ baüdzay% tränktis, 

är zgmös czös^ 8Ü prädais ftkseli prövyt? ses 

Pätys [ lauküs taszczäs kaszeles nusinäsziin, «eo 

gaMjams väi^stantSms, netarSdami präda, 

isz bedös petüms nedaryt% päszar% dfisim. 

jus möterS) är ir j6s taipjaü pasilöidot? 
Kam linü ränt ir, kaip reit, iszkärszt nesiringiat? 87o 
iir nh g6da jtms, kid YökSczu gaspadln^s «es 

Iszkarsztns linüs t laük% jaü nugab^nft 
ir, besidyvydamos didd, jüsn Ünginj. peikia? 
Möters, jus LStüvninkes, är jaü nesig^dit? 
'Ar nesig6dit, käd jüms vökiszkos moteriBzkes 575 

sü daileis darbais änt laüko g6d% padäro? 470 

käs büs, käd cz6sas verpt ir änst prisiärt|s 
liü^lei jus änt laüko büs pasilikg? 
Xk, kür ^Dgot jus barzdötos müsn gadynes, 
kaip Lgtüvninkes dar vökiszkai nesirdde »so 

ir dar vökiszkus iodzüs isztärt negal^jo! 475 

sztai, dar ne ganä, käd vökiszkai dabinöjas, 
b^t jaü ir prancüsiszkai kalbet prasimänä. 
Taipgi bezaünydamos ir därbo sävo pamirszta. 

jus vyrai, kämgi nen&udelin moteriszkiu 585 

ir iszdykelia mergü raspüst% nedraüdzat? «so 

'Ar jaü nörit Yökeczams nügi pasirödyt 
ir, kaip drimelei, änt szlovnü czesniü nesigedet? 
Jus apj6kelei, är jaü visai nesupräntat, 
k6ki% säv ir müms Visums padarysite ged%, 590 

käd sü büksvoms löpytoms [ baüd:fcay% zärgsit m 

ir misziön sndrlskg bei skaröti nukäksit? 



567. Galwiams D« 

6* 
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\kj ben gSdekitös täs gedas s&v pasiprövyt 

irgi paczäs, kalp relK, linü räut güikite greitai. 
895 Änt, dar liko k6k, kür kiaüles knist nenukäko ; 
490 mazü käs aütams är mazgötems dar pasiliko ; 

ale padürkams jaü ir kelnems glöda zopösto. 

Vel, ir grybu jaü, zelek Döv6, neragäusim ; 

jük, anöt an6, jfts Vököczu gaspadines 
600 sü ketvirczeis vis dzovtt [ käkalj szäuja. 
495 Plempiu, rüdmesiu, stork6czu bei baravj^ku, 

jäutakiu ir baltiMu, grüzdu irgi bobaüsiu 

begdamos [ gires jos säv taip daüg prisirove, 

käd jaü k^lios jü sü grybais [ Earali&uczii 
605 küpczams iszpardüt ir k4 nusipirkt nukeliävo ; 
500 käs Uko d&r zopöstai säv pakavöjo. 

Tafgi dabär tikt szüngrybei d&r müms pasiliko. 

k4gi veiksim, käd barszczüs är sziüpin| skänii 

virt uzsigefsim 6gi pagärdjt jus negal6sim? 
610 Snot jük, kafp grybas, käd ji möki paprövyt, 
505 viralus ir avizü krftpäs uzgärdina szaünei. 

Bet ir sü rSszutals saldzeis taipjaü pasidäre. 

Yöketes tokiü daiktü baczkäs prisirinko 

ir jaü k61ios jü pardflt zaküs prisipylö. 
615 sztai, müsu nenäudeles dar nei reszutyt|, 
510 ir nei y§n%, nei mackinrnlk% reszutyt|, 

zgmai perk%st ir kramtyt, dar nennsiskyne. 

Vyral rods tokiü gerybiu m^nk uzsigeidza; 

jems tabakelis, käd ir Tis% büt% prismirdin, 
620 tikt gard^snis kaip vis! rSszatai gardzäusi. 
515 Böboms müsu bedäntems je taipjaü nepritinka. 

Ne, gaidaü, nesiülyk joms, käs joms nepareitis ; 

däntys jük, anöt anö, sokröszusiu m6tu 

rSszutl p6rk%st ir kramtyt jaü nedera böboms. 

598. zielök D. H. Rh.; die Schreibung zelek Ondet sich aber auch bei D. z. B. 
I, 386. 601. Plenga D. Plempju H. Rh. 607. Sznngrybjei D, H. Rh. 
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Ale nereik del to dar t4 nSküti panälqt; 625 

m^rgos \^sos ir vis! jauninteli kläpai 520 

täs gerybes jük kramtydami gärbina skaüdzei. 
Z^m^, käd vakarafs Katryne snäusdama verpia, 
päukszteredams räszütys tftjaüs iszbüdina yis%. 
käd Jeke sü Pime daäg plüst ncsiliäuja, 63o 

tft rgszutü kruvä, käd jfls \ gömur^ kisza, 525 

jü glupäs sznektas ir zaän% vis% natildo. 

Ogi dabär, käs büs, käd müsu.möteru gaüjos 

sü mergöms k4 v^rpt susisäs päs käkali szilt% 

räszutö nebüs ir däntys grßzdami szjrpters? 635 

Tafp pamatysim tu, kaip vindai müsu ziupöniu 530 

päkulu bei linü gr|ztös peszinedami stäpters. 

Taip zgmä pasibaigs m^s nügi pasiliksim. » 

«Stüi» täre kaimynkäs v6rnai uzstödama J6ke 
«möters, är jaü m^s visaf pasidäsime gädai? 64o 

Käs tai p^r niukims? ßel ko taip rekiate vyrai? sas 

Ar visai duszelfes jaü norit müsu nudövyt? 
Käs jüms rüp linai bei braüktos päkulu gr[ztes? 
Rüpikites tikt üz lauküs, üz päszar% zgmai! 
Ant, ateina jaü Mik61es didele szvänte 645 

ir sü j^je podraüg biaurybös rüdenio szläpios; 540 

vei, dar nevalyts änt laüko st6v vasaröjas 
irgi kanäpes v6ju pärbloksztos svyrin&ja.» 

Taip besiprßszyjant, sztai, vikmistras pasiröde 
ir sü jüm Szlapjürgis bei Pakulüns pakamöre. 65o 

Tüs tris baisingus sveczüs pamatydami bürai xm 

taip^ nusigändo, käd tft vaidytis uzsimirszo. 
Bet pöns väkmistras, tftjaüs berzini nutvergs 
ir bais rekaudams, taip6 kalbeti pradejo : 
«Jus baudzäuninkai, girdSkit k4 pasakysiu, 655 

jus möters sü mergöms laikykite burnäs. sso 



628. £nuyke Rh. 635. Dautys griezdamos Rh. 650. Mylatis, bey Pakalüns Hb. 
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M£s, kafp üzveizdai ir pönal jüsB statyti, 
väsarai ir laukü darb&ms visöms besibaigiant, 
jus graudönt ir tSyiszkai'pamokit uzsimänem. 
660 DSvs visgälisis, kürs sy§t% yis% sutv^re 
555 ir müms zmögiszkus umäs bei r&zum% däye, 
Täs szirdiDgas tevs ir m&sa mSls geradejas, 
r6pindams üz müs, müs Tel dosnei pamylejo 
ir müms dünos daüg o bändai p&szaro däye. 
665 Zinot jük visi, koks blögas büvo zopöstas, 
560 kaip saulele vel päs laüs ^tgr^zti pradSjo 
ir mos büriszkai lauküs idirbt sasibSgom. 
Döszros ir laszinei sü kümpeis irgi sü süreiß 
baiges jaü, o mos, prastus iszyirdami k4snias, 
670 üzdaro dairemös visür mes6s pasigöd§. 
565 Bet kisSlius ans gardüs sü sziüpinia mSIu 
büvo jaü visai änt stälu müs pasibaig^. 
sztai, kafp j^ü vel po szälczu s^um% jaütem 
ir gaivinancz% müms DSvs vel väsar% däve, 
675 tft ir rgbus välgei vel pamazi prasidejo, 
570 m6s tft gardzei k4 virt ir kept prasim&aem, 
ik po täm paszalei yisi pihiöki past6jo 
ir m6s vel szmotüs grecznüs iszvlrdami välg^m. 
Tafpgi dabär, vasarelei m^lai jaü besibafgiant, 
680 köznas vSns bliudüs ir pftdos prädeda tä|*szk|t, 
575 käd po tök vargü hhn kärt% vel pasidiaügta 
ir talp daüg pardövytas duszeles gaivitu. 

Al^ zmogaü, zmogaü, sangökis to nemineti, 
kürs, t&v änt laukü beginSjant ir triusinejant, 
6S5 sü sävo dängiszkais sargais kribzdeti padejo. 
580 Vel, k4 äöm6 t&v vfimai augidama däve 
ir k4 södai bei darzai zydSdami rode, 
vislab jaü, kalp päts zinai, kampe pakavöjei 



668. Kumpjeis D. U. Rb.674. gaiwümancs^ D. U. Rb« 
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ir iszczerausi, käd DSvs laikys, zemavodams. 

iSrgi dabär täv nereikes auksztyn paziurSti 69o 

ir käs di^n daüg syk t4 szlövit irgi pagärbit, sss 

kürs taip daügel vel isz naüjo täv dovanöjo? 

Tai, kaimynai, taf vyriäusi reikmene jüsu, 

po täm, käs pönams reiks, atlikt maloninggms 

ir, käs sziüilems ir bainyczoms pfllasi, kysztert, 695 

är, käs man reikSs, mokSt; käd äsz jodinSdams 590 

ir skygrftdams kärtais jus lankyti pradäsiu. 

Zlnot jük koktü, käd väkmistrai pasirödo 

ir bnrüs glupüs neszvänkei kSikdami bära. 

Tafgi dabökitös ir masznäs czesü prisikräukit, 700 

käd koznäm, käs relks, { czSso reikal% tikr% »95 

czüptert irgi nutv^rt tftjaüs sü säuje galesit. 

Taip, müs ätsii^sdams, pöns ämtsrots müs maloningas 
müms jüsu mylyst% s4 kärt% pälepe sv6ikit, 
m^lsdams nflszirdzei visüs czesü pasirüp|t, 705 

käd man jus skverflt ir kärtais plSkt nereiketu; 600 

nes didel bgdnü szirdis jo gailisi büru. 
Taigi dabär pasakiaü, käs man pasakyti reikejo, 
jüsu mylystai, käd szv^sit rüdeni rßbii, 
daüg linksmybiu v^dams pasilgcavöju. 710 

Tikt nuzmirszkit irgi man^s ir mäno nameliu, 605 

käd pulkais susikvSsit { czesnis pasilinksmit. 
Jaügi gaoä sziäm syk, jaü mgl% väsar% baigkim 
ir presz rüdeni, käs müms reiks, nugamit nuzsimirszMm.» 



G a n ä.*) 



693. wyriausi D. wyräusi H. wyriausa Rh. 

*) feit bei Rhesa. Die Terszaleo am ende jeder seile bei Don. sind nicht selten 
unrichtig; so hat er auf der lezten Seite 712 anstatt 714. 
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Rüdenio gerybes. 



Metas ni. 



Rüdenio gerybes. 



H^tas HL 



Rüdenio gerybes. 

'Ant, saul^le vel qü m6s atstödama fitas 
irgi palikusi müs greitä vakaröp nusU^idia. 
Vef,.käs dSn daugiaüs ji müms säva spindul| sl^pia, 
szeszelei vis ilgyn käs d&n iszsitösia. 
Vejai sü sparmais pamaii jaü prädeda inüdraut 5 

ir szilumös ätstankas iszbaidydami szUünszcza. 
To del ir orü drimgüüms atvesti pagävo 
Irgi senystg jaü graud^na käilinius Imtis ; 
b6b% sü dedü blogü päs käkal) siüneza, 
o kitüs atszllt { stüb% rägina Itsti lo 

ir valgiüs drongnüs bei szUt^ virale välgyt. 

ZSme sü visais paszaleis ynürusi verkia, 
käd müsu rätai Jos iszpl&iit% nügar% dr&sko. 
Kür pirm du kuiaü tengyal müms päveze n&azt^ 
jaügi dabär ketnreis arkleis pavaziä^i ne piga. 15 

Bätas änt aszSs braszkSdams sükasi sünkei 
irgi zemes bmojütö iszplgszdams t^szkina szm6tais. 
Vei, laukü sklypai visür sk^ndedami mAudos, 



7. ftrü Rh. oru H.*) t2. Paszalais H. Rh. 

*) die schwankenden Schreibungen o und ü, e und e (ie) sind in den varianlen 
weiterhin nicht berücksicbtigt. 
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lytüs zmonems teszkedams nügar% skälbia. 

20 Vyzos sü blogais sopägais vändeni sürbia 
ir biaurüs purvuä kafp täszl^ midami miiiko. 

'Ak, kür dingot gödros jfisgi paväsario dSiios, 
kaip mes, pirm% syk stubös atverdami längus, 
szildanti sziltös sauläes spinduI4 jäutem! 

25 Lyg kaip säpnas koks, kur[ mSgödami mätom, 
6gi pabüd§ jo po täm trumpaf paminäjam, 
lygei tafp praszöko müms sü vasarä dzaügsmas. 

. Ogi dabär purvynai, käd jus krütina vyzos, 
nei kisSliüs änt ugnSs pleszkedami t^szka. 

30 Vislab, käs päs müs lakstydams yäsar% szvente, 
kr plezd^ndams änt laukü linksmal szokinejo, 
vislab, käs lingfldams ik debesü pasikele 
ir, pasidzaüggs taip, grudeliüs sü väbalu välge, 
vislab jaü prastöjo müs ir nülekß sleptis. 

35 Taip laukai pasiliko müms visür gedolingi 
irgi grozybes jü nei käpas s6ns pasirödo. 

Krämus ir gir^s linksmäs jaü Gilting süka 
ir grozybes jü gaiszin draskydama vetra. 
Szäkos, änt kuriü po läpais üzgime veisle 

40 ir lizd61yj nei lopszyj czyps6dama vferke, 
är apzelusi jaü po täm lakstydama jflkes 
ir sävo p6n% be momös skraidydama gäude, 
tos v6t61es jaü visür taip6 nusir6de, 
käd Jos, nei zagarai sausi, subüdami bärszka. 

45 T^n, kür m6szkins änt kelmü bit^s kopinejo, 
meszkä vaiküs glupüs murmedama zinde, 
t^n, kür brSdzei dräskanczu vilkü nusigändo, 
ö vilkai sävo veislg kaükt ir pl6szt pamoMno, 
t^n, kür vänags sü vaikals daüg sülese visztu 

50 ir varnai pulkais z^syczus pävoge müsu. 



30. laksztydams Rh. lakstydams U. 35. gödulingi Rh. 41. laksztydama Rh. 
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t^n, ziuräkit, t6n dzaugsmai taipö pasidejo, 
käd tikt värnos dar biaurybg rüdenio gärbin, 
paukszt^lei sü dainöms anksztal pasislepe 
irgi be rüpesczu szaltaf sapnüdami mSgti. 

Äk, darzü grozybes jus äü sävo zol61ems, 5» 

jus kvßtkeles jäunos, jüsgi paväsario szlove, 
äk, kür dingo jus puiküms sü sävo kvap^leis! 
Vei, k4 södai müms margaf zydedami rode, 
k4 vasarä müms po täm augidama siüle, 
täs visäs gerybes jaü kampe pakavöjam eo 

irgi sü pudais är skaurädoms virdami välgom. 
jus z4sys, jus ngküs pliuszkedamos äntys, 
elkit, mäudykites paköl dar ätviros üpes. 
Jus gaidzel sü Aisztoms ir käs mezinj kräpsztot, 
begkit, sküb^kites ben kärt% dar pasilinksmint. 65 

Äle nedingokit, käd m6s del älaso mSlo 
är del jüsu dainü szventü jus sz^riame tvärtüs ; 
ne, m6s del mesös tiktai jüsu giriame bäls%. 

Tikt djfvai Äiuret, kalp möters dilina stüngius 
ir baisü klausyt, käd böbos tärszkina pädns. 7o 

Gryta sü Pime kampüto titnago jSszko, 
Selmyke säv isz aütu pürvelj svilin. 
Bet Katryne sü Berge skauräd% szuräja . 
ir, käd daüg ugnSs ben veik po kätilu degtu, 
sü pilvötais zübais vis \ kämin% pücza. 75 

Jeke sü Maguze dzovit^- pägali skäldo, 
Enskys sausös malk61es ätnesza gleb|. 
Ale Doczys nenäudelis päs käkal^ szllt% 
snäusdams ir zubüs laizydams Mesio tyko; 
nes Aste pgtüms nupenet^ szütina gaidi ro 

ir kelis kveczü plycküs [ käkalj szäuja. 

Döczui taip besilaizant ir didei besidzaügiant, 



54. szaltay, am rande: (saldzey?) H. saldzey Rh. 57. jusü Rh. 71. Elze Rh. 73. 
AnürteRh. 75.zubaisH.Rli. u. so überall mit z bei H. u.Rb. 76.MyliiineRb.Mägüze H. 
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sztaf , kvgslys pnikef r6dyts ir rafte pasiröde 
ir visüs svotbön ateit päs Kriz% papr&sze. 

85 Svötu köznas vSns, tfijaäs kepar§ nuvözdams 
ir üz gärb§ t4 didei, kaip reiK, dekavödams, 
Kriz% pagärb^t ir svotbön ateit paiadejo. 
vei, Yös aszmä denä po täm pasirödö, 
sztai, vis! kaimynai svötbiszkai pasirdde. 

90 Stöps sü MSrczum, kärpes säv nanjäs nusipirk^, 
Jons sü Laqrü, dailiäs yyzäs nusipyn^, 
redes ir svotbön nokeliäut koinüs paziaböjo. 

Ypaczei isz visu Ensk^fs sävo szlmelj. praüse 
ir, balnödams ji, pr6 szönu prisegfe Mlpas. 

95 Tafp iszrSd§s jaü zirgölio nügarq. vlsq., 
tft sävo külszes sü nanjü dirzü snraMno 
ir änt blauzdü svötbiszkus sopagüs oisimöve. 
Möteru püse kapös suneliüs palydet pasisiülö; 
nös ir j&s kvßslys l czösni büvo pakvßtgs. 

100 To del Jos taipjaü, kaip reiK v6szn6ms, iszsired6 ; 
ale ne vökiszkai, kaip.kölios jaü prasimänö, 
nhj letüviszkai koinh tärp jü snsiglämiö. 
Jük zinaf kaip müs LStüvninkös dabinSjas, 
kSA vSszet är { czesnls nukeliäut ozsigeidza. 

105 Eykas sü nometü bei plöszt6 mötern rSdai, 
b&t vainikas sü kasöms mergü dabinSjims. 
Böbos, szüksztu joms margü vainikn nor^ti, 
jus mörgos v61, minän, nn^sigeiskite kyku. 
Tafp, kaip g)rdit, didis pülks visafp iszsir^^ 

110 Irgi neszv&nkei klykaudams päs Krlz% nukäko. 
Eiizas tft pasiklöniodams pasvöikino közn% 
ir i sävo namöl| vCzlibai snvadin^. 



83. stay Rh. 84. Laori^ Rh. Svodbon U. Rh. und so itberall mit d. 87. Laars^ Rh. 
89. Stay Rh. 90. Stepas su Mylu Rh. 9t. o Janis su Luddü Rh. dailes H. dailes 
Rh. 99. paiebojo H. pazabojo Rh. 94. pris^gc Rh. 96. tfij Rh. toj H. 102. bet Rh. 
ne H. 110. Lauri^ Rh. 111. Lanras Rh. tfij H. t^* Rh. and so meist im flg. 
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tft, pavitöt visäs, braogvyno ätnesze pleczk% 

ir svotüs linksmüs meilingai r^gino sürbti* 

Ale momä marcz^ visökin siäaesze plyckn 115 

ir sävo sukygstüs sveteliüs taip6 pamylejo, 

kad kell jaübüriszkas szutkas prasimäne 

ir ygns yälgydams pits st&l% 8zäd% pasäke. 

Talp pirmones svötblszkas linksmal beragäujant, 
sztai, tft SYÖtbiszkas bliövims visür paaikSle 120 

talp, kad ir arklef blogi szokinSdami zv^ngö. 
vei, vel tüjaüs tas päts krSslys pasiröde 
Irgi beklykaudams kom^les Bügar^ dauze. 
Tu nenäudeli, kam spärdai kümelio szönus? 
Ar ne ganä, käd ji vos gyy% baüdzava lüpo? 125 

tu sü penünais j&m dar daügsini värg%. 
Jök pamazi, zioply, nemüszk be reikalo küin^. 
Jük girdi, rytöj reikes [ gir§ vaäüti, 
poryt mazü reiks parvi^zi^ dideli pily%. 
Tai jäm, kaip girdSjot, büriszkai besispärdant f3o 

sztal, tu pro vartus redyt% pärvezö pör%, 
änt kurios szvents vyskupas pas dSvstali szvent^ m 

vinczavödams, kaip reik, zegnöng büvo padejgs. 

Gentys ir kaimynai, ja6 vis! susibegg 
ir jaunilq sü marczä pasv6iking daflei, 135 

tft gardzei pavitöt \ Krizo süvede näm%. 
Krizas irgi moczütö jo , surukusi böba, 125 

gerejos didei dukt^ sul&ukusiu sy6tb%. 
Nes Ilsbüte jü dukczüte büvo paskiäusi 
ir prggtäm üz szülco [ Taukiüs nutekejo. i4o 

To del tevai jos sükvSte giming vis%, 
tytveik daüg del to kasztävos irgi steliävos. ^ 180 

Kärviu tris berzdzits jänczu du mesinSjo; 



113. tfij H. sztay Rh. wissus Middaus tft atnesze Rh. 118. bei Rh. auP gelaßen. 
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bet kek kiaüliu bei aviü mesininks nerokävo. 
145 Ale zq,sü bei visztu vos venä pasiliko. 

Täs mesäs visökias, szeip ir taip sukapötas 
185 Krizo kükorius taip smärkei pl6szkino svötbai, 

käd änt ülyczu visür uzlms pasikele 

ir kaim}iis Paulüks del to didei nusigändo. 
iJk) Taip iszvirtus jaü valgiüs isz kätilo sömdams; 

pecz^nkas sü kableis isz käkalio träukdams, 
m P6tras kükorius, kaip girdit, büvo sutaisgs 

irgi sveczäms iszÄlkusöms vis rägino siülyt. 

Tüsze, stälteses t&jaüs atn6szusi plönas, 
155 svötbiszkai, kaip reik, iszrede didelj. stäl%. 

po täm kvöslei greiti daüg sünesze välgiu: 
US jäutenos r6bi6s, kiaulßnos irgi z^sSnos, 

plaüczu bei kepenü bei daügel szüt|ta blSkii. 

Svötams taip po täm «töve mfis» szventai pasiskaiczus 
160 ir krikszczöniszkai päs stäl% jaü susisedus 

Krizas sävo sveczüs meilingai rdgino välgyt 
150 ir, kaip düszei reik, pasisötit ir pasilinksmit. 

Sztai, tftjaüs Enskys, iszträukgs dideli peili, 

virtäs ir keptas mesäs padalyt pasisiüle. 
165 Bet, kaip pönai däro, transz6rftt nemokedams, 

tu sü nagais, kaip bürs, lasziniü szmotüs nusitvere 

ir skvarbydams änt torßliu sümet6 stükeis; 

nes, prisirijgs jaü, nenumäne mändagei elgtis. 

Alfe sveczü kell, brangvynu plük prisisürbg, 
170 tökius taip grecznüs szmotüs pamatyt negalejo. 

kiti, taipjaü girti, neturSdami peiliu 

ir sü ränkomis apgniäuzg, läszinius Me, 

taip, käd jü taukai per bärzd% jaü nulaszSjo. 

Nes j6 mislyjo, käd bürs, päs Eriz% sededams, 
iTS klöniotis ir pöniszkai pasielgt neprivälo. 



147« Milkas Kukkonis Rh. 152. Milkas Rh. 153. Sweczems H. Swecz^ms Rh. 
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Taipgi bevälgant jaü ir büriszkai pasidzaügiant 
Krizas szükterejo; sztaf, tu tarnal pasiröde 
ir alaüs macnaüs sü drögais ätnesze bäczk%. 
kvöslei, sü krägais svötbiszkais susibeg§, 
pyvo südrumsto malküs tikt köszia, tikt köszia. 155 18O 

Nes tirsztöks alüs p6rd6m pfer gömurj plaükdams 
ir tirszti malkai veikiaüs prisötina skilvi. 

Sztal, visi svot61ei sü pasimegimu välge 

ir, tirsztü malkeliu jaü dosnel prisisürbg, 

« 

pöteriu, kafp krikszczönims reik, skaityt uzsimirszo. leo 185 

Kiaüliszkas dainäs dainut ir zvSgt uzsimänfe. 

St6pas nü rebiü kumeliu daüg pamelävo, 

Enskys sävo poniszkus iszgärbino jäuczus, 

är kitaip, glupäs szutkäs taisydami, jükes. 

Lauras sü pirsztü dambreli skämbino püsdams, i9o 

Jokübs strunäs itempdams czirszkino sinüik%. les 

Ale Doczys, per daüg prisiedgs bei prisisürb§s, 

nef koks zäkas l^nkiszkas po sülu nupüle, 

taip käd koznas vSns del to didei nusigändo 

ir vos püsgyvi sü drögais isznesze laükan. i95 

Bet ir möters svötbiszkai pasidzaügt nuzsimirszo. 
Ale labai kytrei, nes greitos möteru klästos 
kärtais ir kytriäusi kläp% möka prig&uti. 
Barbe sü Pime, LaurSne bei PakulSne 
välgydamos brangvyno ne paziuret nenorejo 200 

irgi padyvyjo didei, käd melä Krizßne 
ir mergöms tokiö neszvänkaus gerimo siüle. 
sztai, mislyk tikt broliaü, käs cze pasidäro. 
Tos klastörkos tu po täm kampe susilindo 
ir pakavöt^ säv brangvyno didelg pl6czk% 205 
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sü kelefs malkafs slaptöms isztüsztino vis^, 

pasküi nöküs visökius plüsti pradejo 

ir kitöms vernöms kaimynkoms ged% padäro. 

Barbe sü Pime dainävo päszuku dain%, 
210 Laurßne sü Pakulßne gärbino galdj. 
170 ßet gaspadines vßzlibos skyriü susisedo 

ir käs nämui reik kaimyniszkai pavapejo. 

Däke sävo z%sis ir J6ke dideles äntis 

gärbidamos dyvu visökiu daüg sumelävo. 
215 Jük zinaf kaip daüg pliuszket gäl möteru büdas, 
175 käd Jos änt czesniü del nämo reikmeniu väpa. 

Tafp besipäsakojant, sztai, szpßhnonai susibego 

ir sävo büriszkus änt szökio skämbino zäislus. 

Plyckius cimbolüs o Kubas czirszkino smüik^, 
220 bet Znairiüks zubüs isztempgs birbino vämzdi. 
180 Sztai, tujaüs Enskys, mergäs kruvön suvadings, 

sü puikeis kaimynu kläpais rägino szökti. 

Kliszis sü biaureis sopägais Pim§ nutvere, 

Kairiüks, apsiäv§s kürpes, Tüszg pägröbe 
825 ir letüviszkai änt äslos szökdami spärdes. 
185 Bet kiti, sü vyzomis tyczöms iszsiredg, 

är basi, rubüs nusivilkg, sztük% padäre. 

Jük zinai, kaip llnksmas bürs, per daüg prisisürb^s^ 

kärtais änt czesniü durnäs szutkäs prasimäno. 
230 Bet girdekit dar toliaüs käs cze pasidäre. 
190 Du kaimynu nekvßstü svotbön atsibäste; 

vSns jü Slünkiumo kitsai Peleda vadinams. 

Krizas köliojo napert% pör^ matydams. 

Ale bobüte jo, del to didei nusigändus, 
235 tu gumbü vaitöt ir skaüdzei sirgti pradejo. 
195 Rods nh grazü, käd käs \ czesn^ verziasi listi, 
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kür tikt sükvösti biczülei gäl czestavötis. 

Stüi, neszvänkeli, nelisk, kür listi netinka. 

Läak ik Erizas täv per päsl% szaüks pasirödyt 

ir kafp ygzlib% kaimyn^ Igps pasilinksmint. . 24o 

To del vözlibi svotelei talp nusigändo, 200 

käd je neigi tabdko jaü rukyt negalßjo, 

bet del iszg%stes isz ränku iszmete pypkius. 

Szpölmonai taipjaü del tökio didelio ströko 

sü zaislais sävo skämbanczeis po solu nulindo. 245 

visi, kurS linksmai szokinedami reke, m 

stäpterejo tüjaüs ir baisei bliäuti paliöve. 

Dainos nü gaidzü, nü viszta irgi z^syczu, 

kälbos nü vilkü, nü meszkü irgi nü jäuczu 

del baisybes tos tüjaüs [ n6k% pavirto 250 

irgi sveczei visi, tyloms kasydami gälvas, 210 

käs täm strökui reik nei szeip nei taip niszsimäno, 

ik Enskys, isz papykio berzinj pagr§bgs, 

Slünkiaus irgi Peledos szönus skälbti pradejo 

ir po täm,. plaukü nusitvergs, iszmete laükan. 255 

« 

Alä nedjrvykites kalbäs girdedami tökias. s» 

Jük ir pönal, pöniszkai daüg syk prisirijg, 
büriszkus sztukiüs, kaip mos, pramanydami jdkias. 
Bürn rdds daugüms tärp müsu ne mändagei elgias. 

Ypaczei änt czesniü linksmü tüls rändasi dümas, 2do 

kürs daüg zaünydams kriksztynoms g6d% padäro. 290 

Ale nedingokim, käd köznas pöns |siräm§s 
vis szventüs ir vßzlibus tikt isztaria däiktus. 
Ak, szlapjürgis ir tärp jü, per daüg prisiköszgs, 
büriszkas szutkäs iszplöpt taipjaü nesig6di. 20» 

«Äk», täre Priczkus «äsz, tök m6tu szülcu bebüdams, 225 
dväriszkus budüs ir p6nu vis% rabät% 
plük isitSmyjau, girdedams irgi ziurädams. 
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Ändai tröpyjos, käd äsz sü grömata pöno 
270 päs vyriäusi dümczn raits nukeliäuti turejau, 
230 päs kuri puikiu szlapjürgiu daüg susibäste. 

^sz, kaip tärnui reik, sävo präst% mücg nuvözgs 

ir puikei pasikl6nioj§s, tu grömat% rödzau 

irgi, padävgs j§, tyczöms \ ätdar% kükng 
275 llindaü paziuret kokius ten szütina k4snius. 
235 Nesa paprätgs jaü tarp ponu skiaüturg rodyt, 

nei koks draügas jü, nebijaüs nef sziökio nei tökio. 
Cze trys kükorei duzi man tu pasiröde. 

VSns neszvänkelis mesinejo vänag% jüd%, 
280 kitsal, sü nagais draskydams isztis% züiki, 
240 kirmeliü gyvü lizdüs isz vedaro kräpszte. 

Ale treczäsis, du biaurü rykü nusitvergs, 

rüpuizes baisiäs [ bliüd% tärszkino plätij; 

nes täs rüpuizes müsu pönal gärblno skaüdzei. 
285 Tafpgi bezJ&rint man jaü düszel pikta pastöjo 
245 Ir äsz, pro duris Iszszökgs, v6mtl pradejau. 

Taip nesvßtlszkal nuslvemgs vel paslrödzau, 

bet tyczöms nesaklaü del ko man taip pasldäre; 

zinot jük kaip pönpalalkei tu jüklasl bürul. 
290 To del tykojau tyloms, üz düru nulindgs, 

käd pamatyczau ben, kaip pönai müs czestavöjas. 
250 Kükorei valgiüs naujüs jaü büvo sutais§ 

taip, käd visas dvärs del jü smirdeti pradejo. 

Sztal, tu pöniszki tarnal visi susibego 
295 ir jaü vislab, käs änt stälo reik, sunesziöjg, 

virtus ir keptüs valgiüs tüjaüs sugaböno. 
255 Xsz, rankäs sävo büriszkas, kaip reik, susi6m§s, 

pöniszku bei nöbaznu vis pöteriu läukiu. 

Sztai, ziuriü, kekvßns tärp jü jaü rengiasi sestis 
300 ir, visai dangaüs uzmirszgs, imasi szäukszt^ 

irgi bezaünydams valgiüs \ gömurj kisza. 

273. paikey H. Rh. 274. Eukni Rh. 287. feit bei Rh. 
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Xsz, dar tökias biaurybes kol gyvs neregejgs, 260 

taip nusidjrvyjau, käd ja6 kone rekti pradejau; 
tikt susimislyjgs, käd man cze nedera rßkaut, 
vis pamazi sznibzdödams ir kytref pasislepdams, 305 

taip iszkoliojau, käd szünys kaükti suiüko. 
Jus iszpütelei pilvöti, jüsgi bedSvei, 266 

är jaü geda jüins szventai rankäs susiimti 
ir auksztyn paziuröt, käd röbius imate k4snius? 
Mes suskr6tg btirai, m6s vyz6ti nabägai, 3to 

szen ir ten vis stümdyti bef daüg prisivärgg, 
tänkei vos plutäs sausäs [ vedar% kiszam 270 

ir tikt sü blogü skinkiü gaivlname szirdis, 
tikt ir üz tai käs d(§n dekavöjame DSvui; 
jus nepretelei, valgiüs vis rydami rSbius 3i5 

ir vis rinczvynius [ pilv^ koszdami st6r%, 
D6vo bei dangaüs visai paminSti paliövet. 275 

I4r nesibijotes uzspringt, käd käbiar edat, 
är käd jüsu namüs Perküns [ pl6ntq, supl6szkis? 
Taip, trumpai padumöjgs säv ir ätrasz% gävgs, 320 

tu kone dvilinks ir nesvßtiszkai nusigändgs, 
pro duris iszszökau irgi namö parjöjau.» 

«'Ak» täre Seimas, «rods neszvänkios müsu gadynes 
änt visu szelmystu jaü visai pasileido. 280 

Pons ir tärnas jo peklön tikt bega, tikt bega. 325 

jins, isiremgs vis ir pöniszkai pasipütgs, 
v!lrdo dßviszko jaü gSdejas pamineti ; 
szisai, käd jäm itiktu, nökina DSv%. 
P6ns apjekelis Velniöp szüleis besisükdams, 285 

ir tarnüs säv iszrinktus apjekti mokina. 330 

D6vs ir zödis j6, baznyczu müsu grozybes, 
ggsmes nöbaznos taipjaü kaip pöterei müsu 
nepreteliams tokßms nei smärve mezinio smirdi. 



305. 8znipszd6dams H. Rh. 307. Bedicwjei H. Rh. 312. sausias H. Rh. 316. 
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290 Lümper irgi kamSdijes apjekino p6n%, 

335 tarnaf jo b^ drausm^s kekszäudami jflkias. 

Ak, kür dingo v6zlibüms jaü müsu gadjrniu!» 
Talp besipäsakojant ir sv6tb% vis% bebafgiant, 

sztat, tüjaüs vyiöts atbeggs Blfeberio tärnas 
895 «äk» täre «linksminkites, jaü vel czesnis pasidÄro. 
340 Tikt girdekit kaip Bend)ksas z4sin% piäuja 

ii^kaip Pafkzentis pasiritgs äviD% smäugia; 

Vaüszkus sÄvo namäms venrägl büliii stekena, 

Miköls darzfe tafp smärkei svilina küili, 
800 käd pfer mylg dümai, nei debesef pasik61g, 
345 säuig sü zvaigzdSms ir szält% menesi täiüsin. 

Taigi dabär deszrü visökiu büs prisivälgyt, 

nes lasziniü bei kümpiu jaü rukit pakabitu 

zßmai päs burüs daugybe didele käba ; 
805 dar vis daugiaüs mesös ; kämin% kfemsza. 
350 Taigi dabär czesnis lötüviszkai pasidärö 

ir, vargüs visüs uzmirszg, vel atsigäusim. 
Ale nemislykit, toki4 girdedami kälb%, 

käd änt äpjftko ji müms yrä pramanyta. 
310 Jük per mßr mes bSdzei änt laukü prisivärgom 
355 ir greiti, kaip bürams reik, [ baüdzav% begom 

mezl% vezt, uzkrest, uzärt, grudeliüs barstyti, 

sz6n% kirst, sugrSbt ir po kraikü pakavöti 

ir visäs gerybes i skirnes suvalyti. 
315 lAk, käs tai darbai, kuriüs atlikt triusinejom! 
360 Lytus müms daüg syk, taip dirbant, nügar^ praüse 

ir tüls tvänkas Jzarstyts daüg k6pino kiaüszg. 

Mes besidövydami daüg syk krüpäs nedarjrtas 

ir plutäs menkäs blogai kramtydami välgom. 
320 Tänkei mes tvanke prastai maiszydami skinkj 
365 ir vandens malküs isz kläno s6mdami gerem. 

334. kamediges H. 341. kaip Bernullis Rh. 342. Waaszkus H. Simmas Rh. 343. 
Bei Alwins Rh. 347. pakabyti H. pakabytü Rh. 361. izartyts Rh. 362. Kropas H. Rh. 
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Präkaito taip daüg nü v^ido müms nulaszejo, 
käd per n64 t6szkanczos vis ritosi sröves. 
'Ak, m6s bödzei, äk, visür didei prisivärgom! 

Nügi dabär, nasztas vargü visäs nusikrätg, 325 

jaü pasilinksmikim ben syk czesnyj susikvßtg. 370 

Täm jük D6vs dosnüs gerybes müms dovanöjo, 
käd, nusimüczyj§ bei, kaip müms reik, triusinejg, 
vel atsigäutumbim gardzei kramtydami k4snius. « 
Därbo reik, nes taip koznäm D6vs pälepe väJgyt; 330 

välgio reik, käd dirbanczus sylä nepamestu. 375 

Taigi neczedykim müszt, piäut ir skerst sävo välgj. 
Vaike, numüszk dr%sä jautük% säv nupenejgs, 
piäuk aviü keliäs, neczedyk ävin% lüin% ; 
kiszk z%sis, pyles, visztäs [ didel^ püda; 335 

skersk daglüs parszüs, pasisk^rsk nutükusi% kiaülg ; 38o 
välgyk sveiks deszräs isz krüpu säv pasidärgs. 

Imk raumens stukiüs, sukapöjgs kimszk smagening, 

0, käd dar ne ganä, tositvergs didel? zärn%, 

kimszk dr%sä plauczüs, natbök käd plyszdama driksters ; 340 

ir kepenü nuzmirszk käd störq, pridrebi deszr%, 385 

nes tokö daiktai täv gäl didei susigädyt. 

Jük zinai, koks küds daüg syk paväsario czesas, 

Ar ne gerai, käd dar per m^zlus spirgini spirgus 

ir käd, per rugiüs [ m61% baüdzav% begdams 345 

ärgi namej k4 veikdams, säv iszsiszütini kümpi?» 390 

ccRods» täre Lauras «sü m6rä vis reik pasipürtit. 
Pröto reik, käd k4 rudfens czese mesineji, 
0, käd czerauji, vel reik sü räzumu cz6raut. 
'Ar tai pröts, käd käs, suläukgs rüdeni rSbq, 350 

vis besijükdams ir dainüdams läszinius eda, 395 

ir, prisiryt aklai, käs dSn j. kärczam% lenda? 
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Jük girdejot jaü, kaip ans Doczys szokinedams 
. ir käs dßn girtüdams bei durnal smaguräudams 
355 isz bedös paskiäus kaip smirdas übagui t6ko. 
400 Vaike, privälgydams ir gördams mändagei elgkis. 
M6ts tür daüg denu ik visas jis pasibaigia, 
koznä denä daüg k4sniu nör, pasisotit. 
Püsryczei käs dßn ir pßtus ir vakarSne 
360 skilvi permaldyt ir rämdyt päszaro stena; 
405 dar Irgi palüdenei daüg syk iszsisz6p§, 

käd darbai laukü prasiplätina, lükuria szmötu. 

Taigi ne vis käs dßn, nei svotbq, didelg keldams 
ir nei kökias kriksztynäs padarydamas, czerauk. 
365 Ne käs dSn vis sü smalstümais vedar% linksmik 
410 irgi ne vis durnai ir talp säv üzdar% püstyk, 

käd paskiäus valgiüs täv reiks iszpliürpt nedarytus. 
Pastarnöks sü mörkais, röpes irgi repükai, 
bärszczei sü burökais bei rauginta lapSne, 
370 zirnei, käd sü püpoms jus iszszütini püde 
415 ir sziupinys gardüs, taipjaü ir mäjidagi grücze 
sü kisßlium, käd jus säv iszpleszkini virdams, 
är po täm visaip virti kartüpeliu välgei 
ir kelmüczei, käd jus säv sü üzdaru verdi — 
375 vislab büs gardü ir täv didei susigädys, 
420 käd käs dßn, kaip reik, bandysi mändagei czeraut 
irgi beczeraudams kitü denü paminesi. 

Ale nepyk gaidaü, käd zödj dar pasakysiu. 
Tärp Letüvninku daüg syk tüls rändasi smirdas, 
380 kürs, letüviszkai kalbedams ir szokinedams, 
425 lyg kaip tikras Vökötis müms ged% padäro. 
Daüg tärp müs yrä, kurö, durnai prisirijg, 
vökiszkas dainäs dainüt ir keikt pasiprätin 
ir kafp V6k8czei käs dSn \ kärczam% bega. 



405. Paludienai H. Rh. Häufig hat H. o für ü und e für e (ie), was ich nicht an 
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To del tüls zioplys, supliürpgs vis^t zop6st%, 385 

kärtais püsnügis änt äpjüko replineja. 43o 

Jus pustölnikai, är täm DSvs sävo gerybes 

müms käs dßn visür ir tafp dosnei dovanöja, 

käd m6s jäs tikt vis kaip kiaüles esdami rytum? 

Pilvq, rods käs dSn protingai relkia palinksmit, 390 

bet ir, käs änt pilvo reik, vis türime rüpit.» 435 

«Tai jaü vis tSsä» szveplödams isztare Büzas; 
«zinom jük visi, kalp mos nüginteli gömam, 
tafp didzäusias p6ns kalp in6s vyz6ti nabägai, 
cScorius taipjaü kaip jo skaröti padönai, 395 

übags tafp kaip p6ns kytriäusias iizgema glüpas 440 

ir tafp v6ns kafp kits isz päpo möteru sürbia. 
P6ns szilküs bürs szaudüs verkszlen pasislep^s 
ik abü po to protingai prädeda mislyt. 
Bürui tafp kafp ir ponäczui, käd susiderkia, 
refk sü märszkonio sklypü pastürgalj szlüstyt 445 

ir jo vystyklus biauriüs sü vändeniu pläuti. 
'Ak, nepadyvyk man del tökio dyvino zödzo; 400 

jük zinal, käd vis tesä, k4 cze suvapejom. 

Tafp kekvSns zmogüs vargingai prädeda ziöptert, 
käd jis isz tams6s ; svßto ritasi szv6s%, 450 

ir po täm lopszyj sapnudams szaükia pagälbos. 
VSns taipjaü kafp kits uzgimdams üzgema bl6gas. 405 

Käd ponäczus [ garbing% pätal% d6da 
burüs prastüs [ tämsij päszalj kisza, 
är suvystytus änt menko pädeda demblio, 455 

kek je, mislyk tikt, säv pätys ätnesza löbiu? 
P6nu dar nei vfens sü kärdu negime svSte, 4io 

tärp büru vel nef v6ns säv nätnesze zägr§ 
är akeczoms pädarynes är n6geli grebliui. 
Pöns didzös gimines, tärp büru vis pasipütgs, 46o 



432. dosnay H. Rh. 436. Buzzas H. Buzzas Rh. 344 — 346 feit bei Rh. 345. 
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nei lasziniü taukaf änt szilto vdndenio plaükia; 
«15 bet nabagelis bürs, skylet^ mücg nuvözgs, 

del jo zaibo iSts päs szält^ käkal| dreba 

är isz t61o klöniojas, did'ef pasilenkgs. 
465 Bet jaü talp koznäm DÖvs v6t% mändagei täike, ^ 

käd y^ns, kafp baisüs kunigäiksztis, skiaüturg rödo, 
420 kits per purvüs Mampodams mezini raüso. 
Rods yr daüg ziopliü, kurß nabageli bür% 

isz nelabös szirdSs per paik% drimeli laf ko ; 
470 sztaf , pÄtys jük daüg syk kalp drimelei elgias. 

Käs tokfems iszdykeliams gardzef pasivälgyt 
«5 ir prisisürbt saldzei pelnytu reikal% k6zn%, 

käs dirväs uzärtu, setu bei nuvalytu, 

käs grudeliüs iszkültu ir pardät nuvaziütu 
475 käd nh Laüro nei dosningo Krizo nebütu? 

Zinom jük, kaip köznas pöns sü sävo namiszkeiSy 
4ao rüdenyj dänos ir gardzü pyrägu netekgs, 

bürui isz bedos [ ränk% pinig% brüka 

irgi beglöstydams j; mäldo käd susimiltu. 
480 sztal, tu pasküi, kalp didis pöns isiremgs 

ärgi neszvßtiskai darkydams, värgina bSdzii, 
485 ärbesiszypsödamsjopräst^ngkinanämq,.» 

«Rods» t&re Priczkus «taip ir man daüg syk pasidäre, 

käd äsz szaltyszäudams sz6n ir t6n jodinejau. 
485 Xmtmons k6ike taip, käd man plaukai pasisziäusze, 

tärp büru daüg man§ jaü kone vis% prakeike. 

Pöns iszköliodams käs dSn man^ tinginiu szaüke 

ir, käd ürdelj nisztaisiaü, tu müsze per aüst, 

käd snarglel pördem isz nös6s szökti pagävo. 
490 . Rods tal kiaüliszkas manSrs ir didele g6da, 

ypaczei, käd del to baudzäuninks prädeda jäktis, 

pasküi szaltysziaus jaü visai nesibljo 

464. klonojos' Rh. 469. paiki| Rh. 471. iszdykelems H. Rh. 475. Jano ne butu 
Rh. 483. Seimas Rh. 



Küdenlo gerybes. 91 

ir ji spi&udydams per palk% kümeli lalko. 

Eäd man^ pöns kampe tamsiäm ir yis% nupesztu, 

ale po täm szvgsöj koznäm vel vis% paglrtu, 495 

tai bön düszei taip skaudü nel sunkü nebütu. 

Ogi dabär tafp gSdiszkai visür pasirödau, 

käd ir vaikpalaikei jaü man iszsiszSpt pasidr4sin. 

Andai tröpyjos, käd äsz, \ baüdzav% jödams, «40 

kaip szaltyszini reik idröziau tingini Slünkiii. 5oo 

Bet jisal tüjaüs man^ pfeszt ir müszt pasikesgs 
ccEik» täre «snärgliau, käs täv rüp? Sztai, gäusi per aüsi; 
är jaü uzmirszaf, kaip pöns tävo nügarq, skälbe?» 
'Asz, del zödzo to biauraüs didef nusigändgs, 
jaü, kür gälv% sävo nukiszt, visaf nezinöjau; 4*5 so» 

b^t kiti baudzäuninkai dainüdami jükes. 
Tal atlikom jaü, visür nekaf pasidäre. 
Lygei kaip antai szasznts paväsario snSgas, 
käd jis prädeda tirpt, z6m6s jaü nedera keliui, 
lyg taip sü garbems visöms ir man pasidäre. «so sio 

Bä, kaip jäuns buvaü — kür dingot mäno dgneles — 
al, kaip jäuns buvaü, visi mang girdavo kläpai; 
är büt pöns är bürs är b6ms är slügine kerdzaus, 
ir vaikai be büksvu ir dar z^sdami päp%, 
vislab ir visür, kaip girdit, liaüpsino Priczkii. 455 öt5 

Ögi dabär züäm visi jad jÖkiasi bloznui; 

pöns taipö kaip bürs szaltysziii nSkina s6n%. 

Äsz daüg syk, paziabödams säv nuplikusi küin^ 

ir karczüs zilüs änt sprändo jo pamatydams, 

sü dusävimais iszvystu sävo senyst%. 46o »20 

käd rüdenyj pfer pürvüs j. baüdzavq, jöju, 

mäno küinpalaikis Wampödams zengt nenujögia, 

äsz jo taip gailifls, käd kärtais äszaru sröves, 

jfpaczei käd iszköliots jödau, värVa nü zübu; 



501*. B4t jis tu man§ peszt' ir muszt' pasikes^s man täre: Rh. 502 feit bei Rh« 
tfl5. Selin^^ Rh. 518. pazebodams H. pazabodams Rh. 
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525 465 tafp äsz, mislyk tikt, gailiusi pas6nusio kiiino. 
Nes jis trylika metu, man szüleis jodinejant, 
po balnü mang vßzlibai [ baüdzav% vilko. 

Ogi mangs, zelek D6ve, nuplikusio tärno 

jaü visaf nei szis nef täs susimilt nesupränta.» 
530 470 iiAkn täre jäm Enskys, iszträukgs dideli peili, 

«mäno broliaü szirdings, kam spärdais tafp susiraükgs? 

Jük ir man taipjaü kaip täv visaf pasidäre. 

Sztaf, bredkriaünis szis, änt szälto prefkalo kältas, 

rödos, tikt ziurek, jaü nef iszdilusi delczä, 
535 475 är kafp bafsei köks nuknmpgs vänago snäpas. 

Eäd äsz tai pamataü, tüjaüs man Giltine rödos, 

kafp j§ möloriaus rankä molavödama räszo, 

ir sü Jos dalgiü kumpü nugändina svßt%. 

Äk broliaü, szio stüngio, -szio nudilusio stüngio 
540 480 äsz taipö gailiüs, käd kärtais verkt nesiliäuju. 

Vis blogyn efdams sü manim sen6snis pastojo; 

nes jis trylika m6tu, man deszräs mesinejant 

ir lasziniü szmotüs änt svötbu mändagei piäustant, 

kafp ugnis baisi per mes% szökdavo kStq,, 
545 485 ir kafp köks smarküs bindökas sköldavo käulus, 

kafp man Jons, Miköls ir Lauras liüdim% duda. 
Bet ne ganä dar büs, äsz täv daugiaüs pasakysiu. 

Käd äsz — tikt girdek broliaü, kafp man pasidäre 

ir kafp bürams dar käs möts daüg syk pasidäro, 
550 käd j6 säv karnü, vyzäs nusipit, uzsigefdza, 

är k4 szäudyt ir gardzef pasikept prasimäno. 

Asz taipjaü, kafp kläps daüg syk mudref szokinSdams, 

medzu vögt tamsöj ; szilo päszalj träukiaus. 

Rods tösä, man? värts daüg syk uzklüpo bedirbant 
555 ir nesvßtiskai, kafp vägi, vis% nuplSkgs, 

tu, nef köks taisüs razbäininks, äteme kfrvj; 

527. ant Balno Rb. 530. Ensys Rb. 534. Delcze H. Rh. 541 feit bei H., scheint 
aber ecbt zu sein. 546. Jons, Aszmys Rb. 548—589 feit bei Rb. 
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bfet dar küinpalaiki man jis nekadös nenukinke. 

Nes äsz ne taipö vogiaü kaip tüls balamütas, 

kürs zgmos czese, säv k4 pasikirst uzsigeidgs, 

vis tikt äuzulus, klevüs ir drütmedi vägia, mo 

pa§küi pardüt [ mSst% kür nusibästgs, 

tu girtudams ir szokinedams prägeria peln%. 

Eäd man kärtais vögt är k4 iszpleszt pasitäike, 

rods ir äsz nesigedejau isztßst sävo ränkq,, 

ale ne säv vogiaü, bet vis maloninggms pönams. 565 

Jük zinai, kaip müms käs m6ts reik mezlavq, m61% 

ämtmonams moket, käd je jaü ürdelj siüncza, 

är per väJ^mistrus skverüt ir müszt nesiliäuja. 

'Ak szirdings broliaü, didei meldzü, nepadyvyk 
ir nesakyk lesininkui, käd Obrys, mäno b6rnas, 57o 

medzu vögt är k4 pasikirst, käs rüdeni rengias. 
'Asz didef dzaugiüs t4 triüs% jo pamatydams 
ir, käd zßmq, jis, k4 vögt, kuinüs pasikinko, 
tu jäm dvi deszri kepti pasteliäv^s düdu 
ir, käd jis vartü niszpäntyts pärveza medi, 575 

isz tikrös szirdßs dar trecz% pridedu deszr%; 
är, käd jaü deszrü netekaü, du dideliu süriu. 
Taipgi po täm kinivöl^ vözlibai susivögg, 

1 arczäusi mSstq. tu pardüt nukeliäujam 

ir graszeliüs grecznüs, isz mödzu säv nusipeing, 580 

czyzg uzmoket käs mets kytrel pakavöjam. 

Taipgi matai, ir medzu vögt, reik räzumo greczno, 

To del ne dyvai, käd tüls glupöks nabagelis, 

sü tabakü draustü, är vögt, j. girg vaziudams, 

gediszkus vargus är strök% säv pasidäro. 585 

Bet ir töks dramblys tärp büru tüls iszsirända, 

kürs, sävo lasziniüs ir zopöstq, vis% suedgs 

ir üz pjrvq, skinlq vos är vändenj szliürpdams, 

isz bedös^fid Zydas jaü priviliöt pasiprätin. 

Täm feßme, broliaü, kür äsz sävo szütinu püd%, 590 



94 M6tas HI. 

du tikrü szelmiü pagretä sü manim gyvena. 
490 Veii% jü baudzäuninkai Peleda vadina, 

m 

kitäm per prävardj je prämine Slünkium. 

Jük zinal kalp bürai v6ik naujSnq, pram&no; 
595 ypaczei, käd änt svotbu, jaü durnaf prisirijg, 

büriszkai bei kiaüliszkai tu prädeda szütyt. , 

Dar vos metai, kaip äsz täm kerne budavöjaus; 

to del, kaip naujöks, kaimynu vis% rabät% 

ir jü kläsl4 bei szelmystg dar nepaztstu ; 
600 495 ale Peledos ir kaimynu peikiamo Slünkiaus 

äsz jaü taip baisejüs, käd man pädreba kiszkos. 

Tikt girdek, äsz tökius täv dyvüs pasakysiu, 

käd plaukai täv änt zilös galvös pasisziäuszis. 
Tröbos snürdu tu, käd jäs käs n6r isitemyt, 
605 500 nei pustynes isz visu paszaliü pasirödo. 

Käd auksztyn ziuri, pamatai sudriskusj. kraik%, 

änt kuriö sklypüs nuplesztus kl6stina vejai, 

käd vens cze, kits t6n nü stögo ritasi lopas. 

Spärai po kraikü sü czjrtais kliba supüVg, 
610 505 vidüj visür po stögu lötgalei käba 

sü plauszais'är karklais be negeliü sukabtti. 

Bet apaczöj, käd jü butüs biauriüs paziuresi, 

tu jus kaip staldüs är kiaültvarczus pamatysi, 

nes, kür tikt ^iuri, visür mezinjs pasirödo. 
615 510 Jük j6 ir kiaules stuböj laikyt nesigedi 

ir, käd j6ms padjrvyji, d&r bäriasi smärkei. 
Xndai tröpyjos, käd äsz, Peled% sutikgs, 

jäm del kiaüliszkos biaurybes k4 pasakyti 

ir ji, kaip kaimyns, v6mai bandzaü pamokiti. 
620 515 Kiaüle, tariaü, k4 dirbi? är visai nesigedi? 

Jük tu jaü kaip szüdvabalis mezinyj pasir6dai; 

är girdi, kaip szüdvabalis jaü szüde pasmirdai. 

591. pagrata H. 549—596 feit bei Rh. 601. bais^jaus Rb. 604. Trobas Rh. jos 
H. Rh. 610. Latgalei H. Rh. 
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Xsz üzvakar tävo namüs blogüs pravaziftdams, 

käd isitemyczau tikral, tyczöms paziurejau. 

Talpgi beziöpsant man arklys mäno zvengti pradejo 520 025 

ir tüjaüs tävo späru vßns nü stogo nupüle, 

langü vfinam p6rdem skyle pasidäre, 

Sztai, tüjaüs — girdek tikrai, k4 täv pasakysiu — 

tu trys kiaüles däglos sü daglais sdvo pärszais, 

lyg käd skerde käs, stuböj suzvigo neszvänkei 525 63o 

ir pro längus ir plysziüs kuleis iszsirito. 

Tökius äsz dyvüs köl gyvs nökadös nesuläukgs, 
taip nusidyyyjau, käd man plaukal pasisziäusze. 
tu neprSteliau skaröts sü valkatä Slünkium 
jaü visaf nesigedita tärp zmoniü pasirödyt? 530 635 

Jüdu netinkat kiaülpalaikes keliäs varineti, 
dar kaip gaspadörei sü kitafs gaspadöreis 
vis aukszczaüs czesnyj tärp svötu lendata sestis 
ir tikt vis gardzei smaguräut ir maükt iszsiziöjat. 
j!^k, käd vyriaasybe jaü änt müs susimiltu 535 64o 

ir abü ben veik isz kgmo müsu pagüitu ; 
jük jaü mes visi smirdet del jüma pradejom. 
Taip äsz jäm pasakiaü, bet jis, berzin^ nutvergs, 
tu kaip koks razbäininks man per nügar% s^ke 
ir, käd Seimas man umai nebüt pasitäik§s, 64tt 

räsi man^ tüjaüs änt vStos bütu numüsz§s. 540 

Taigi matai gaidaü, kaip kärtais vaids pasidäro, 
käd nenäudel4 kokj. bandai pamok|.ti 
ir, pamok^dams ji, kaip reik, pasidr4sini köliot. » 

Taip besipäsakojant ir 8vötb% vis^ bebaigiant 65o 

z6me sü visais daiktais virpeti pagävo. 545 

Tu sveczei visi, del to didei nusigändg, 
isz svetlyczos büriszkos kuleis iszsirito, 
taip käd jü keli sveikäs akeles iszsibäde, 



638. lendate H. Rh. 643. n&twere Rh. 644 feit bei Rh. 645. Milkas Rh. 
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655 kiti rankäs är köjas büvo paluz^. 

550 sztai, vis del nSkngkin taipö nusitiko; 

nes Doczys sü szeszeis kulikais, küldami zirnius, 
taip nesvStiszkai virkszczäs sü sprägilu daüze, 
käd ir peles po szaudais kribzdeti nedriso, 

660 sveczu daugüms säy negaodas pasidäre. 

555 Ale nedyvykites kalbäs girdedami tokias. 
Jük Doczys käs mets, sulänkgs rudeni rebii 
ir iszküldams sävo javüs, iszgändina svßt%. 
'Ak, kek bütu jis, taip dükdams, jaü pagadino! 

665 Ak, kek giriu bei kalnü jis pärmete pernai ! 
Tikt baisü klausj^, käd Lauras, Bleberio dede, 
sävo bedäs ir iszgq^sczus müms pränesza kärtais. 
Jük Yos kiaülstaldis, vos kletis jäm pasiliko 
irgi namai jo nei pustjrne jaü pasirödo. 

670 Täs neszvänkus därbs, kur j. Doczys prasimäne, 
daüg nesändoru bei vaidu svSte padäre. 
Ak kek vSzlibu kaimynu, büt% palikg, 
rüdenyj änt lankü szaltü klydinedami släpos, 
är, säv klumoküs pasidär§, übagais eina. 

675 Tökius iszg%sczus baisiüs yerni gaspadörei 

tänkei proyninkams auksztöms Karaliäuczuje skünde; 
ale provös vertös, kaip relk, ngkadös nesuläuke. 
Zinom jük, zelek Deve, kaip müsu gadjrne, 
äszaras iszverktas po köju midama, szypsos. 

680 560 Ale nezinot dar del ko Doczys nepateikia 
ir del ko jis taip käs m6ts sü sprägilu daüzia. 
Säko daüg zmoniü, kurß jo szlüpinj välge, 
käd jisai del to sävo kreiv% värgina sküng, 
käd ben v6ik girtüt ir lebaut k4 pagamttu. 

685 Nes jis, po Mik^les tu klojim% bemüszdams. 



657. Naujats Rh. 662. Naujats Rb. 664 — 669 feit bei Rb. 670. Naigats Rb. 
672—679 feit bei Rb. 674. sawo Klummokus H. 680. Nacgats Rb. 684. lebauti Rh. 
685—771 feit bei Rb. * 
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laizos vis ir gürkszczodams [ kärczam% ziüri. 

taip po täm sü paczä keliäs eiles nustek^ngs, 

vetyt skübinas ir, krepszüs grudü prisibergs, 

tu, pasilinksmit ir prisiköszt, [ kärczamq, bega. 

Bet moteriszkejo, linü griztes nasin6szus 69o 

ir slaptöms pärdavus, vis paragäudama stirbia. 

dar to ne ganä, bet ir vaiküs nusiv^dus 

ir i tevo prßglobsti pasodinusi, maükia. 

Pemai tröpyjos, käd Kaspars, Bleberio tämas, 
atlankjft Plauczünq,, sü Doczü nukeliävo ; 695 

bet ir Krizas sü Laurü tenjaü nuvaziävo. 
Nes Plauczüns jus änt kriksztynu büvo pakvßtgs 
ir visür kaimyniszkai primylet pazadejgs. 
Sztaf , tu bäzmas sükv6stu sveczü susirinko ; 
bet ir nekvestu kaimjrnu daüg susibSgo. 7oo 

Kaspars klöniojos, dosmng% Krizq, pamätgs; 
ale Doczys, nel dümczus koks pUvöts isir6m?s 
irgi neszvänkei rekaudams, czesnjg pasiröde. 
Nes jisai jaü vel, prSsz Mertyn% smaguräudams, 
lalzes vis ir gürkszczodams prisi6st iszsiziöjo. 705 

Tu Plauczüns daüg spirgitu bei szütjtu välgiu 
irgi ragaisziu per tarnüs atneszdino kümams, 
sveczel visi, margöms eilems susisedg, 
läszinius ir jukäs Plauczüno girdami, välge. 

Talpgi bevälgant ir kaimyniszkai besidzaügiant, 7io 

Lauras sü Doczü pamazl nurnßti pagävo 
ir del kiaülstaldzu pargräutu ir pagad^tu 
bärtis irgi neszvänkei köliotis uzsimäne. 
Stüi neszvänkeli ! är pröts czesnjrj susiprSszyt 
irgi, bevälgant, kiaülstaldzu biauriü pamineti? 7i5 

Ale dabökit dar toliaüs, käs cze pasidäre 
ir k4 Krizas, s6ns zmogüs, müms pränesze p6rnai. 



686. Earczema U. 687. Pacze H. 
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Pyvo tris baczkäs Plauczüns brangei misipirkgs 

i svetlycz% pfer tarnüs ineszdino greitai. 
720 Bet Enskys, jo kläpczus, daüg palavötu krägu, 

molavötu stupu dar daugiaüs sugab6iio. 

Sztal, sveczel tüjaüs, iszmaükp didelg bäczkj^, 

büriszkas ir kiaüliszkas sznektäs prasimäne. 

Zinot jük, kaip glüpas bürs, per mSr prisirijgs, 
725 zaünyt ir durnüs nöküs iszplopt nesigedi. 

Bet kiti jaü vel del kiaülstaldzn pagaditu 

ir del kiaüliu nümusztu bylineti pradöjo. 

Sztal, tüjaäs isz zödzu kiaüliszkai pasakj'tu 

p^kliszkas razbäjus ir niukims pasikele. 
730 Rods, käd bürs czestavöts jaü pröto viso netenka, 

sztal, tüjaüs jaü ir padorümo viso netenka. 

Jük ir päts Plauczüns , kürs czösni büvo pakel§s, 

taip neszvänkei sü macnüm pyvü susipyko, 
• käd szv6s6j krapinedams jaü szv6s6s nepazino. 
735 'Ar djfvai, käd svötai jo, dosnel primyleti, 

kümu ySzlibu kalbäs kalbet nenumän6 ? 

dar to ne ganä ^ Mansykit käs pasidäre. 
Kubas sü Laurü, garbingo Eäsparo zentu, 

ir Mikölas, änt kömü statjrts pakamöre, 
740 SU Mtafs draugals änt Döczo ümaru szöko. 

Sztal, tüjaüs visi, kalp küdlas köks gusivel^s, 
räiczojos änt äslos ir taipö mesinejos, 

käd vSns nösSs, Mts ausiü gird6t nepalalke. 

Ypaczei Döczj. taip nesvStiszkai pagadino, 
745 käd ji jo vaikal lovjrj vos pärnesze gyV%. 
Pime, jo pati, del to didel nusigändus, 
püsgyvi vyrüti vis globödama verke 
ir jo kiaüsz^ p6rmuszt% mazgödama szläste. 
Tu kaimynai isz visu paszaliü susibSgo 



735. dosnay U. 
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ir visökiu Ißkarstvu macniü sugab6no. 75o 

Gryta daüg zoliü szlovingu bei debesylu, 

Selmyke sü Berge tepalÄ padarytu, 

Döczi vel gaivit ir gydyt, ätnesze greitai. 

Täs zoles smarkiäs czerpej maiszydama Jeke 

gailiu dar ir 16nkiszko dagüto pridSjo. 755 

Tu stubä del to visä smirdeti pagävo, 

Doczys jaü vel pamazi kribzdeti pradejo. 

Pime, jo moteriszke, sü kitoms moteriszkems 
dzaüges ir Doczükq, sü gatavais tepaleleis 
möstyt tu ir jo zaisdäs aptv6rt susirinko; 76o 

bet PakulSne ji zadet päs pätal% stöjos. 
Sztal, Doczys tüjaüs, tepalü smarküin% suöd§s 
ir zynävimo böbiszko baisümq. pajütgs, 
sü sykiü, nei koks Perküns, isz pätalo szöko 
ir, isz päpyWo nusitvergs didelj strämp%, 765 

böbas sü yisökeis böbiszkais tepaleleis 
isz stubös prismirditos tu iszmusze laükan; 
pasküi, stubös rykü daugüm% sudaüzgs 
ir czerpes su ISkarstvoms pro duris iszm6tgs, 
tu vaiküs, kurß jo st6rv% büvo suvälg, 77o 

dükdams vis ir rekaudams, kon6 nümusze smirdas. 

«Äk» täre «Seimas böngi paläuk sü päsaka sävo. m 

Jaü per daüg dyvu, jaü aüsys müsu prasküdo. 
Xk, kür dingot jus letüviszkos gadyneles, 
kafp dar Prüsai vökiszkai kalbet nemokejo 775 

ir nei kürpiu nel sopägu dar nepazino, 
bet vyzäs, kaip bürams'reik, nesziödami gyres. 570 

Tai dar vßzlibu kaimynu beigi biczüliu 
gedetis ir jus iszpeikt nei vßns nepriväle. 
Ögi dabär, zelek Deve, tikt geda ziureti, 78o 

kad Lötüvninkai kalp Vököczei sopagüti 
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« 

575 är SU kürpSms rüdenyj änt czesniü pasirödo. 

Klumpes, kafp mes vökiszkai kalbedami säkom, 

rods taipjaÄ Letüvninkanis nesziöt nepritinka, 
785 nes ir jäs musu tevü teval girt nenorejo; 

ale sopägu jaü prancüsiszkai sudabitu 
580 ir puikiöku kürpiu gedejos pamineti, 

ik Prancüsai jaü po täm päs müs susibäste 

ir prancüsiszkas maneras müs pamokino. 
790 Teval müsu seni, pirm to neturedami sziüiliu, 

rods nel pybeliu nei katgismu dar nepazino. 
585 Jö tikt isz galvös szventüs mokinosi mökslus, 

sztal, tikt daugiaüs garbej laikydavo DSv% 

ir szventöms denöms baznyczon begdavo greitai. 
795 Ögi dabär, zelek Deve, tikt geda ziureti, 

käd Lätüvninkai, prancüsiszkai pasiredg, 
590 i baznycz% vos, iszgirst k45 kyszteria gälvas, 

paskiii tu zäist ir szökt j. kärczam% bega. 

Talp po täm keli tärp jü, aklai prisimaükg, 
800 büriszkai bei kiaüliszkai tu prädeda zaünyt 

ir, baznyczoj iszgirstu neminedami zodzu, 

büriszkas szutkäs glupai taisydami jükias. 

Bfet kiti vaidüs del nSkngkiu prasimäne 

ir girti, Mts kit% pr6 galvös nusitverg, 
805 nei razbäininkai änt äslos v^mdami t4sos, 

käd vemalal visür per vis% kärczam% teszka. 

Tai biaurybe, käd plaukai pasisziäuszia begirdint. 
Bet dar to ne ganä. Taipö girtüdami tevai, 
595 ir vaiküs glupüs su savim [ kärczam% velka, 
810 käd ir jus tüjaüs isz mäzo sürbt pamok^tu ; 



791. ne Pybeliü Rh. 794. Baznyczan U. Rh. 798. Earczema H. Earcziams^ Rb. 
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szwentäs Dienks atszw^st* pamokitu Tikt Dywai klausyt' kad Burai prddeda zaunyt'. 
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pasküi, vaikäms bepamätant, peszasi tevaf, 

käd plaukü visür iszplesztu sükasi pläsztai. 

Ak jus neprgtelei, jÄs iszpiudyti bedßvei, 

är nesibijotes, käd jus peklä prasiverus, 

taip szventäs denäs atszvenczant, tu prazudytu? 8i5 

nesigedite tärp krikszczöniu dar pasirödyt. 

Käd kunigal vaiküs [ sziüilg rägina siii'sti 
ir käd szülmistrams reik k6ki pinigq, kysztert, 
äk kokiü visür glupü nurnöjimu rändas ! 
pasküi, käd ämtmonams jaü reik pasipürt^t 82o 

ir je väkmistrams iszpäntyt ürdelj siüncza, 
sztai, tu isz visu paszaliü barzdöti bepröczei, 
lyg, käd jaü dangüs pargrüs, tikt rekia, tikt rekia 
ir po täm sü szülmistrais, bednals nabageleis, 
käd je sävo dalyko nor, dar bäriasi smirdai 825 

ir besibärdami daüg glupü daiktü sumelÄja. 

Paikius, glüps zmogüs, värgü tevemüsu mokedams, 
ir jo püsbrolis, nel tek skaitjft negaledams, 
szülmistrus ir sziüiles dar iszpeikt pasidr4sin. 
Tikt dyvai klausyt, käd jüdu prädeda zaünyt. 83o 

iVns, sävo vaikiniüs kaip drimelius uzaug^dams 
ir jus lepidams bei väli% vis% bedüdams, 
vaidyjas sü szülmistrais ir bäriasi keikdams, 
käd jems kärtais isz bedös per sübing drözia; 
szisai, isz viso jaü Velniop besisükdams 835 

ir vaiküs glupüs [ sziüilg siii'st nenoredams, 
peklai änt garbes jus uzaugit pazadejo. 

Paikius änt ly taüs, änt gödrös bäriasi Vaüszkus ; 
vSns täria per szv6sü, kitäm ne ganä szvßsybes ; 
sziüile sziäm ne gerä, o ans pamokinim^ peikia ; eoo 84o 

szülmistras kelSms per jäuns ir n§k% nemöka, 
kitßms täs päts per s6ns ir blögs pasirödo; 
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jis gedödams szidm per daüg nemäindagei rekia, 
kitäm täs päts, kaip reikia, rSkti nemöka:- 
H«ii05 vgns täria per drq,süs, o kits jl let% vadina. 

Taip kunigdms, taip szülmistrams \1sür pasidäro, 

käd szvent6ms denöms neududelei susibästg 

ir nesvStiszkai glupäs akis uzsipylg 

nü kunigü bei nü darbü jü pradeda zaünyt. 
H5ocioI3et ir vezlibn krikszczöniu ddr nepristokom. 
• Ddr yr tarp Letüviiinku vernü gaspadöriu, 

ir ddr tevü yr, kurc, myledami Dgv%, 

pätys ne tiktai szventai ir mändagei elgias,' 

bet ir sdvo namüs, kaip reik, pridabödami väldo, 
6ir, [Seimas, äk ansai vcrtai pagirtinas Seimas, 

büras rods, ne p6ns, ale vözlibs, mändagus büras. 

Jo namüs, käd kärtais jus lankyt uzsigeisi, 

\yf;(ti kaip baznycz% kökiq, räsi redytus. 

Stälas jo noi szvents altörius t&v pasirödys, 
6/« änt kuriö knygeles szventos güli padetos, 

käd jis päts är jo grazei mokiti vaik61ei, 

daög prisidirbg bei visür vörnai triusin6j§, 

tu sü gesmemis saldzöms linksmal pasidzaügtu 

ir vargüs szio ämzio säv lengvüs padarj^u.] 
H5»6ir. Taip änt svßto jaü, kaip müms szvents pränesza räsztas, 

vis pulkelis mßls vörnüju büvo mazesnis 

kaip ans dürnas pülks nelabüju irgi bedßviu. 

Let dar ir toliaüs taip büs, käd svets pasidükis 

ir apjeks, visai Velniöp resztü besisükdams. 
H«o Säko jük visi szventüju präraku zödzei 

ir p6ns Kristus päts bei jo mokjtiniu räsztai, 



»44. Kittams Rh. 846. Szuilmistrams Rh. (841 aber Szulm.). 850. ne pristokam 
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käd presz svßto päbaig% büs toks sumiszimas, 

käd baisybes pekliszkos visür iszsiplätis 

ir tärp pönu taip kaip tärp glupinteliu büru 

tikt klastäs ir szelmystes iszvysime kyszant. 865 

Mätom jük käs dßn, kaip jaü visiir karaliäudams 

Velnias vis baisiaüs piktüju süvelia kudl%. 

Xk brolelei, äk, iszbüskim irgi pajüskim, 

kaip visür iszsiziojg peklos plyszta bedügnei 

ir kaip pekliszkas razbäininks müsu gadyng 87o 

sü sävo mokslais velniszkais sudükina vis%, 

Vogt, klastüt, iszpleszt ir sü gvoltü pasisäv^t, 

.szelmystes pramanyt, kekszäut bei Dßv% panökit 

ir, käs dar daugiaüs yr prämoniu, pramanyti, m 

tai visä värä baisingos müsu gadynes. 875 

Ak, katrül jaü czesas müsu neläbs nusibäste ! 

Mes Lötüvninkai, pirm to nepaz^dami sv6t%, 
diiigojom vis, käd tikt Szvefsteris irgi Prancüsas 
zmönes sü svetimais sävo mokslais möka supäiniot 635 

ir käd Voköczei tikt v6gt ir k6ikt nesigedi. sso 

sztai, tärp Letüvninku taipjaü nusidflda, 
käd letüviszkas tüls smirdas irgi bedßvis 
LÖtuvai ir Letüvninkams müms ged% padäro. 
Ak Lötüvninkai, szirdingi mdno brolelei, «o 

ben nesilygikim aklöms szio svSto bedßviams 885 

ir natbökim, käd [ müs ziuredami blöznai 
szypsos ir glupüs sztukiüs pramanydami jukias. 

Taigi dabär äsz jus, kaip vörnas kläps pamo^kidams, 
nei prancüsiszkai nel vökiszkai nepagyriau, 6*5 

bet tikt büriszkai, kaip draügas jüsu paz^stams, 89o 

jüms tgsiög pasakiaü, kaip man pasakjft pasitäike. 
Ant, jaü Mertyno nulydejom didelg szventg, 
atpentai sü kaledoms jaü prisiärtin. 
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650 Vei, kaip isz vakarü tamsiü rustäudami vejai 
895 vel jaü i zemiüs bei rytus prädeda träuktis 
ir zemös szalczüs päs müs \ Lßtuv% väro. 
Ak, jaü skübikimes ben veik stubäs pasiszildyt 
ir gaspadöriszkai stones galviju paprövyt, 
655 käd, minäu, nßks, nei parszüks turets nesuszältu. 
900 Jük kekvSns gaMjas, käd jaü rändasi grüdas, 
müsu rüpesczams vernSms pasilecavodams 
ir i säujas müsu ziuredams, päszaro läukia. 
Dükim, bet vis sü protü padalydami dükim; 
660 nes ateisenczos zemös ilgümo nezinom 
905 ir, k6k pr6sz szventäs velykas liks, nenumänom. 
'Ar nh gerai, käd jaü, vargingai p6rzemavojg, 
gr6czn% zoposteli müms dar pasiükusi mätom? 
Nügi dabär jau skirkimes ir vapeti paliäukim. 
665 Dave dük müms, käd, szventes visäs nulydejg, 
910 irgi suläukg naüjmeti bei szventai pasidzaügg, 
vel susikvßstümbim, kaimyniszkai pasisv6ik|.t. 



G a n ä *). 
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Zemös rüpesczei. 

'Ant, zemös narsal jaü vel rustäudami gr^zta 
ir sziaurys pasisziäuszgs vel müs ätlekia gändit. 
Vel, kaip änt ezerü visür langal pasidäro, 
lygei kaip antai stiklörius ideda stikl%. 
Taipgi namai zuviü, kür värles väsar% szveute, 5 

del barniu zemös nef sü szarvais uzsidengia 
ir tamsöj mßgöt kekvSnq, gyvüli siüncza. 
Ant, lauküs zemys jaü taip nugändino bärdams, 
käd ir bälos ir klampynes. prädeda raüktis 
ir purvynai jü teszket ir szliürpt pasiliäuja. lo 

Kelias, käd ji megina trenkt szokinedami rätai, 
nei koks bübnas [temptas del päszalo trinka, 
taip, käd gärsas jo toli galvöj atsilSpia. 
Taipgi dabär jaü vel svßts sveik^t prädeda z6m%. 

Ak, jaü ben ir reik. Kaledu didele szvente i5 

ärtinas ir atpöntai nör poryt pasibaigti. 
Rudenys, ans dramblys, per daüg nemändagei drebdams 
ir besivöliodams pürvüs, müs värgino skaüdzei. 
Köznas, [ klumpes ir \ vyzäs isinördams, 
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20 koliojo jo därbus ir jo mädar% skyst%. 

Bet ir pönai, sü szulnafs skraidydami zirgais 
ir sü pöniszkais käs dßn vgszedami redais, 
beteszkant purväms, neszvänkii rüdeni pelke. 
To del [ zemiüs visi ziuredami zmones 

25 ir sausös zgmös dideigi beläukdami skündes. 

Taip visßms bedejiijant, sztai, pazärs pasidäre 
ir tu zSmiszkai visür plezd6ndami vejai 
därganas [ petüs, kür gändras megti, nubaide. 
Isz debesü zömä po täm iszkiszusi gälv% 

30 nei pikczürna kokiä sü szüdais rüdenio bares 
ir sü szälczeis joszlapiüs nudegino därbus, 
ik ji jaü po täm, rudens iszköpusi szüdus, 
änt visu baisiü klampyniu k61i% padäre 
ir sü rögems vel skraidyt ir czüzt pamokino. 

35 Taipgi dabär, kür in6s pirm to paväsari linksmq. 
szventem ir zoleles jo märgas säv nusiskynem 
pasküi dzaugsmüs sziltüs sü vasarä balgem, 
t6n pustjrnai sü baltafs kalnafs pasidäre 
ir z6mä säv zgmiszkas kvßtkäs nusipyne. 

40 Tikt dyvai ziuret, kaipö barzdöti puszynai 
sü sävo kudais garbanötais visür pasirödo 
ir nef püderftti ponäczei st6v isiremg. 
Bet kiti nügi zagaraf, tärp jü pasilenkg, 
büriszkai po stogaf s jü stovedami dreba 

45 ir raudödami klöniojas käd szvilpina vejai. 
Bet ir körpleszos ir ju kelmaf nusig4sta, 
käd smarküs z6mys sävo dümples prädeda jüdjt 
ir besijödams nef sü sStais dülkina snSg%. 
Taipgi dabär visi pasislep§ gyvülei giriu, 

50 vetroms vel berustäujant ir sumiszal besipiäujant. 
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cze v6ns ürvoj säv sziltai, kafp gdl, isigftsztgs, 
kitsaf tenai änt virbo tüpi besnäusdains. 

Taip, paukszt61ei miili, jüms, tafp müms pasiddro 
ir talp jus, kaip müs baugin braszkodami szalczei. 
Jus z6mös smarküins i szdlt% girg nubafd6, »5 

müs jis besipürtidams [ stüb% suvärö 
ir pasisziidyt nüsiunte päs käkalj m61%. 
Jüsu namal szaltl, kür jus mggödami krüuikiat, 
jus negäl uzstöt, käd jus iszgandina szalczei. 
M6s, käd müs z6mys per daüg uzkibina grünizdums, «o 
tu kytrei pasislßpt t szilt% pdszali lendam 
ir, tykäm kampe z6m6s natbödami kerszto, 
säv, tikrai suszilt, karszt6k% viral% srebiam. 
*Ak jus vargdßnelei, jus nügi nabagelei, 
är büt szilts är szälts är kits koks dyvinas oras, «» 

rübais vis v6nals ir tais paczeis uzsidengiat. 
M6S5 käd säule müms per daögel nügarq, kaitiii, 
tu trinyczüs är köbotus vesiüs uzsimdujain ; 
käd jaü per daüg zömys müs prädcda dovyt, 
sztai, tftjaüs viln6n% säv ir kdilinius hnam, 7o 

är, tikraf suszilt, [ sziltq. pätal% k6pani. 

Taip bedumöjant man, vilkai gaujöms susibego 
ir, kafp prätg yr, tamsöj tralaldudami staügö. 
'Ak jus nepretelei, är jaü mesos pasigendat? 
'Ar jaü vel skilvyj jüms pästninkai pasiddre ? 7» 

Eiksz sziaury baisüs, iszklestyk iiügarq. bloziiu; 
baüsk, prispdusk sü szälczeis jus, käd gI6da jü bütu. 
Jük baisü ziuret, kaip je käs vdsar% mßlii 
nei mesininkai p^r lauküs beginedami smdugia. 
käd j6 pagiryj uzpula kaimeng linksmq,, so 

tai nesirüpin är Igsä är tükusi kiaüle 
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irgi negailis käd koki kiiiliük% sueda; 

bet ir küili dideli je parpleszt nesibijo. 

Taip te nepretelei, kiaulfenos jaü prisiedg, 
85 dar nesisötin, bet, ir jäutßnos uzsigeldg, 
. talp berzdzäs kaip ir verszingas pämusza kärves. 

ir tai ne ganä; je, vis daugiaüs iszsiziöjg, 

jaü ir jäuczu szeszergiu parpleszt nesibijo. 

AI, kek märgiu, kek dvyliu je svßte sueda! 
90 Zäli sü laukiü kytrü bei bingusi kers4 

kärtais, \ lauküs nusibästg, prädeda gändj.t. 

Bet, ir jödo je daüg syk natbödami biiliaus, 

pleszyt ir mesös prisiest l kaimeng szoka. 

Eerdzaus ir pemenü, käd jus ulüdami baido, 
95 kärtais taip natböj, käd vos [ pägiri träukias 

ir, nusin^szg k4, tüjaüs tikt eda, tikt eda. 

Ak zemy, .zemy, susimilk, padaryTf müms pr6v%. 

Jük ne daügio reik, sztal, jaü galviju neteksim, 

po täm dar müs paczüs sü gimine müsu 
100 möteris ir vaiküs vilkai mesinßt pasidr4sis. 
jus jegeres mokiti, jus lesininkai, 

kam neszäudot k4 valdönai pälSpe szäudy t ? 

Argi nezinot, käd nel vSns malonings karälius 

jus uzmüszt ir iszgaiszit zmonems nepavydi? 
105 Ar dykal jis jüms kulkäs bei pärak% däve? 

del ko vartös kytriüs päs girg pastäte 

ir, linksmaf gyv6nt, j6ms üb% primusze laüko ? 

Ei, kök syk \ szil% v6gt nuvaziödami bürai 

sü kaszele dovanöt slaptöms jgms ätnesza kümp| 
110 ir aklai prisisürbt sü stüpoms pripila g6rklg. 

Bet tai vis Mastä; nös värts, taipö prisisürbgs, 

jaü po täm ir prisögos atmit uzsimirszta. 
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taip, jäm bekäpanojant, klastüdami vÄgys 

Ißpas üzdraustas, puszis ir drütmedi vägia, 

är, nusiszövg sü grekais , säv pärveza brödi «t» 

irgi namej slaptä mesinMami jükiasi szelmei. 

«Rods» tare Priczkus, sü tabakü burüs pavitodams 
ir, kaip büdas jo, znairiöms \ Küb% ziuredams, 
«rods jüsu mylysta jaü pätys tek iszsim&not, 
käd klastöt ir vogt vßrnßms nepridera kl&pams. 120 

Xsz, szaltyszius, äsz, mokito Bleberio z6ntas, 120 

daug klastü tarp jus numanaü \ baüdzav% jödams. 
Sztai, ben vfen% tikt zodelj jüms pasakysiu. 
Tüls tarp jus, m&no sebrai, vos \ baüdzav% slenka 
ir atsivilkgs, käd relk süktis, vos replineja. 125 

Vßns, stovedams ir vis sz6n ir t6n zioplinedams, m 

päsakas ir neküs visökius üznesza draägni ; 
kitsai tikt vis [ pypk^ kömszia tabäk%, 
är uzdegt ugnSs [ pinti skilia vepsödams ; 
vel kits k4 vögt slaptöms [ päszalj. träukias i3o 

ir kaszeles kitü draugü kytrel sumedzöjgs, m 

kaip koks szü smarküs pakavötus trüpuczus eda 
ir kitSms baudzäuninkams tikt ged% padäro. » 

Eäd koks l^nkiszkas är zydiszkas balamütas 
taip nesvötiszkai klastät ir vögt uzsim&no, 135 

är käd Vök^etis koks, vökiszkai pamelüdams, 
taip ponüs kaip ir burüs apgäut pasidr4sin, 
tai nesidyvyju, nes jems toks prigime büdas. 
Ale k4 mislyjat, käd toks tüls rändasi smirdas, 
kürs, letüviszkai kalbedams, prädeda bränyt • i4o 
ir visai natböj käd Krizas Kriz^j, prigäuna? 

'Ar djrvai, käd jaü del müs veriü Ifesininkai 
sü vgmais vartais visür düsaudami skündzas ? 



117. Rods, tare Selmas, tarp Baru sededamas szuekant Rh. 118 feit bei Rh. 
132 feil bei Rh. 133. taip ir kittiems Letuvninkams Rh. 134-181 feit bei Rh. 



112 ^ Metas IV. 

Jük baisü klausyt, kad, änt czesniü susibcgg 
145 ir brangvyno büriszkai prisirij§, bürai 

kits kitäm Mastas ir szelmystes pasiz^sta 

ir isz sävo grekü sunkiü szutkäs pasidäro. 

YSns, apbränyj§s lesinmk%, giriasi szelmis; 

kitsai, vartüs priviliojgs, jükiasi smirdas. 
150 Szis, akis uzsipylgs ir dukiü svyrinedams, 

ansai, isz viso jaü nu solo nupulgs 

ir kone mßrdedams, dar büru giria vagystg. 
Xk tu szvents Dev^, koki4gi gadyng suläukem ! 

!Ak kokiös tamsybes jaü apjekino sv^t^! 
155 Föns ir tämas jo peklön tikt bega, tikt bega. 

Dgy% vSns ngkü laikydams jäkiasi szelmis, 

kitsaf , kad j&m itikta, nSkina Dgv%. 

Tüls, krüpäs nedarytas ir vos päsukas 6sdams, 
* po vargü nasztä käs dSn vaitöja pakümpgs; 
160 dar ir toksai utelius jükiasi DSvoi. 

Skündzas neprStelius, käd pönai v&rgina svl§t% 

ir käd bürams j3 paskutini läszina kraüj%, 

taczaäs linksmai nusipeszt \ kärczam^ bega, 

taip, käd pänedelyj dar kr&pszto krüyin% süük|. 
165 «Ak» täre jäm Enskys, päs küm% Kriz% sededams, 

«Priczkau, tu per daüg jaü müs isznSkini büd%, 

del to tu tafp Letüvnink% nabageli 

iszdarkaf, jo szelmystes visäs pasakydams. 

'Ar nedaböjei käd visi taip elgiasi bürai? 
170 Szveds, Maskolius, L6nks ir Zyds kitaip nepadäro, 

ir Vöketis, Prancüsui «vüi» pasakydams, 

tafp, kaip tikras koks Prancüsas möka prigäuti. 

Jük ir tu, gaidaü, szaltyszium dar nepastöj^s, 

sü kitafs draugais linksmal mokedavai elgtis. 
175 Ei, kek syk sü mumis, tamsöj [ girg nuczflzgs, 

pädarynems, kaip m6s, visökius vögdavai ösius. 

Ale beje tu vis kytref prisivögti mokejei; 
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to del ir vartai tavg dar nekadös nenutvßre. 

sztai, müs nabagüs glupüs (tikt geda sakyti) 

jaü tek syk ir taip asztrel lesininks koravöjo, iso 

käd, man ding, klastüt ir v6gt jaü relks pasiliäuti. 

«Kods» täre Seimas «nei venäm klastüt nepareitis, 
Letüvninkams dar jü daugiaüs nepritinka. 
Zinot jük visi, kaip köznas LÖtuv% giria 
ir kaip daüg svetimü zmoniü, käd müs pamatytu, 135 185 
isz visu kampü szio svßto jaü susibego. 
Ne tikt V6k6czei visöki, müs paziurßti, 
bet ir daüg Prancüsu müs mylet susirinko, 
taip, käd ir letüviszkai kalbedami välgo 
ir jaü rübais müs, kaip mes, vilketi pagävo; m 190 

tikt margü marginiu dar nesziöti nedrista. 

Taigi pamesMm jaü tokj. netikusj büd%, 
vernal visür ir vßzlibai pasielgkim, 
taip jaü ir svetimi müs bürai girt nesigedes. 
Jük müms DÖvs asztrei, kaip zinom, zökanq, düdams, 195 
draüdgs yr klastäs visäs ir vis% vagystg 
ir nei szeip nei taip prigäut müms nedave väli%. 
Käd Doczys är Jons Mikölui pävagia stüngj, 
är käd J6ke, k4 nevözlibai panorejus, 
sü klastä slaptöms Eatrynos ätima räz%, 200 

tai jau didis greks ; ne taip uzsigeisti netinka. U5 

Ei, käs täs per gröks, käd kärtais dideli r4st% 
szis är täs är ans pasikirt§s prädeda skäldyt, 
är käd äuzülus szulnüs durnai sukapöjgs 
dün% kept är k4 dzovit t käkal| Msza. 205 

'Ar nebüt ir k^ras koks täm reikalui tikras, 150 

är kul61is isz zagarü sausü padarjrtas?» 

«Jaügi ganä, kaimynai» Priczkus szaükti pagävo 



182. Lauras Rh. 184. Zinnom' Rh. 185. Zmogü Rh. 187. wissoki H. Rh. 
195—200 feit bei Rh. 201. Grieks, slaptöms pakirsti Med^U Rb. 208. Kaimynai 
Seimas tare, ganä jau Rh. 
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«käs krivülei reik iszmänomai pasisäkem. 
210 Bet käs zgmai dar reikes trumpai pasakykim. 
155 Zinot, käd ugnis, kuri4 mes skildami därom, 

daüg naudös ir daüg iszkädu müms gäl padaryti. 

Käd, pasikürgs j^, kuMiüs är szlüpinj verdi, 

är käd, kepdams k4 gardzei, päs kämm% sedi, 
215 tai täv isz drutü minkszti pasidäro k4snei. 
160 El, koktü dusz61ei, käd, didei prisivärg^s, 

süsnigts ärgi sulyts päs szilt^ käkaJi träukes 

ir, myledams ji, pamazi jaü prädedi snäusti. 

'Ar ne gerai, käd DSvs ugnelg müms dovanojo? 
220 Bet ir mälkos relk, käd nöri stübg, pasaldyt, 
165 är käd kök^ säv prisikaltgs szütini püd%. 

Mislyk tikt, käs b6t isz m6s, käd, virt uzsigeidg, 

käs müms reik nei szio nei to nerästume svfete? 

Tai jaü kiaüliszkus reiketu jovalus esti. 

225 Ogi k4 velktumbim, käd kuczes, p^rszalg smärkei, 
üz kakalßs sziltös nerästumbim pasislepti, 

170 bot nei zverys änt laukü beginedami värgtum? 
Taigi nevengk, zmogaü, käs syk, käd viralq, verdi, 
är käd szildytis kytrei päs käkali timsai, 

230 täm dekavöt, kürs ügi4 täv ir szilumq, däve. 

Ale nepykit, käd äsz jüms, kaip pulasi szülcui, 

175 dar daugiaüs^ käs reik, trumpü zodzü pasakysiu. 
Täs ugnSs skaistüms, kursai müms zibina stüb% 
ir, käd verdam k4, välgiüs iszszütina püde, 

235 är z6m6s czese, käd reik müms, käkalj szildo, 
tä läpsnä, klausykit tikt, käd m6s nedaböjam, 
180 daüg, äk daüg iszkädu gäl umai padaryti, 

talp, käd JOS smarküms, tamsöj auksztal pasikelgs, 
ne tiktal müsu büriszkas sud6gina szetras, 



211. karre H. karr§ Rh. 212. ir feit bei Rh. 223. kad Rh. 224 feit bei Rh. 
226. uz Kakales H. Kakalids Rh. 
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bet ir pöniszkus butüs supleszkina greftai. 24o 

Jük girdejot, kaip du syk puikiäm Karaliäuczui 

del rasptistos ir sunkiü grekü pasiddre. m 

Argi nemätete ja6 daüg tokiü nabageliu, 

übagais einanczu, kuriüs suszütino Ißpsnos? 

Tüls isz jü, säv päts be pröto käkalj kürdams, 245 

kits, täukus spirgidams, susvilino näm%; 

kek sykiu glüps ir nüpertas savovälninks, m 

pypki säv uzsideggs, tärp szaudü nusibästo 

ir, zelek D6vö, taipö supleszkina k6m%, 

käd isz viso tikt vos gäls tvorös pasilfekti. 250 

Taip pasküi toks neprätelius, iszkäd% padärgs 

ir, nei koks baisüs razbäininks, svfete nerimdams, 195 

jaü pasislept ir szen ir tön tikt bßga, tikt bega. 

Talgi dabär bylinek sü jum, taip übagu täpgs. 

'Argi netyrete, kafp müsu mylim% Eriz% 255 

pernai nepretelius Doczys susvilino vis%? 
Täs szir(üngs iimogüs kaimynu m6su bebüdams 200 

köznq; vis lätüviszkai myledavo sebr%. 

Ypaczei ir labiäus szeirnj^nq, jis sävo mSl% 

kalp sav§ pätj czedydams mylet nepatingo. 26o 

Därbq, nei vönäm jisai nuzdedavo sünkii, 

prisidirbus kökvönäm, kaip reik gaspadöriui, 205 

vis gardzei keptüs ir virtus dftdavo b^snius. 

Tikt dyvai klausyt, käd Lauras, müs pakamöre, 

Krizo k61nores ir kükng prädeda gärbit. 265 

To zmogaäs nameliüs Doczys, kaip jaü paminejau, 

pypki säv uzsidöggs ir Wrmyt nusibästgs, 210 

naktyj prfisz gaidzüs taipö suplöszkino pörnai, 

käd isz nämo jo vos kulas vSns pasiliko. 

Xk mäno kaimynüczei, äk szirdingi brolölei, 270 



243. Argi ne matöt jau perdaug Rh. 247. nüpertus H. 249. supleszkino Rh. 
255. WillH Rh. 250. Alwins Rh. 265. WHlaus Rh. 266. Alwins Rh. 
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äsz del DSvo jus meldzü, nuzmirszkite Krizo; 
S15 ir käd jüms jisai pasiklönios, übagais eidams, 

ben nepadjrvykit jäm jo pamatydami skränd%; 

ir käd jis tevemüs skaitys, uebärkite bfidzii. 
275 Nes, käs naktyj jäm, zelek Deve, pasidäre, 

tal müms per p6tüs käs dßn dar gäl nusidüti, 
220 käd mes, kaip tüls V6k6tis, prastödami DÖv%, 

szelmystes padaryt, klastut ir v6gt nesiliäusim. 
Talgi mokikis, mSls zmogaü, czesü pasirüpit, 
280 kaip z6mav6jant täv reikes käs dSn pasiälgtis. 

Szälant be sziltös stubös iszbüt negalesi, 
225 szaltös kurszöles srebt ir sürbt neaorösi. 

To del tänkei täv reikes ugnös prasiskilti 

ir asüczii änt ugnävätes pastatyti. 
285 Tikt, minäu, saugökis, käd, säv käkali kürdams 

ir pasikepdams k4 bei skänii \iiral% virdams, 
230 nei savg päti nei kitüs draugüs nepazeisi. 

Jük girdejei, kaip Doczys, ansai savovälninks, 

Krizui negandas, vargüs ir ged% padäre. 
290 To del nemirszek käs dgn \ kämin% zvilgtert 

ir kytrei krapsztyt, käd sudzu käs pasidäre. 
235 stuböj ne valiä sukräut änt käkalio skedräs. 

Szüksztu cze dzovit är dzäut ben pägalj vßn%. 

Zinot jük visi, kokj. mes ürdeli türim 
295 ir kaip vyriausybe t4 ketina pakärti, 

kürs, kaip ketsprändis szaltysziaus zödi panökis. 
m Bet ir tai ne gerai, käd kärtais, ko pasig6dgs, 

naktyj [ tamsiüs kampüs sü ziburiu köpi, 

är änt vaicpalaikiu, kaip tevui reiK, nedaböji. » 
300 Priczkui taip szaltysziszkai burüs bemokinant, 

sztai, änt ülyczos toksai pasidäre szüvis, 



271. Willaus Rh. 284. ügnewietes H. Rh. 288. Alwins Rh. Sawawalninks H. Rh. 
289. Willui Rh. 292. Newale U. Rh. 297. Bet tai Rh. 300. Selmui Rh. 
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käd ir z6me sü visais daiktais padrebejo, 245 

stuböj langai naujel taisjrti sudrisko. 

Köznas, szüvi t4 girdedams, taip nusigändo, 

käd apgaiszg tu kell po sülu nupüle. 305 

Bet kiti tärp j6, daugiafis turedami pröto, 

isz stubös Plauczüno tu kuleis iszsirito 250 

irgi bekäpanojant änt kSmo Dürak% rädo. 

Nes Doczys, varnSnos est per mSr uzsigeldgs, 

bßdzui tädi glupäm lodfttq, pülokq, däve, 3io 

Ifepdams, käd jäm tu nuszäutu dvylika värnu. 

Düraks, palkas valks, gaspadöriaus sävo paklüsgs, 255 

värnu müszt tüjaüs k6k reift sü pülokü bego. 

Sztai, änt kralko jis iszvydgs didel§ värn%, 

szöve taip durnai, käd szäudams üzdege sküng 315 

ir kaimynu tu visäs supleszMno tröbas. 

Bet ir Dürakq, püloks p6rplyszdams pagadino, 260 

Tökei negandai, zeiek Döve, nusitikus, - 
tu pöns ämtsrots sü tarnais visais pasiröde 
ir tyrinedams kläuse, kaip ugnis pasikelus. 320 

Sztai, kekvSns, szirdingai verkdams irgi düsaudams, 
nepreteliaus Döczo ir värnu jo pamin6jo. 265 

'Amtsrots sü tarnais, kalbäs girdedami tökias, 
dyvyjos didei ir Döczi bärdami spiäude. 
Bet dar to ne ganä. Raspüstq, reik koravödit. 325 

To del sü lenciügais ji drutai surakino 
ir surakit% taip änt rögiu nüveze südyt. 270 

Po penkiü d6nfi daugüms susirinko südzu 
ir daugybg liüdininku tüjaüs suvadino. 
Sztai, tu Milkus ir Enskys sü Bleberio z6ntu 330 

Lauras ir Laurßne, J6ke sü Pakulöne 
liüdyt ir änt Döczo skiist ankstii nukeliävo. 275 



309. Alwins Rh. 310. uzkrauts^ Rh. 320. pasik^los Rh. 322. Neprietelaus Al- 
wiuo Rh. 324. Alwine Rh. 328. Sudziü susirinko Rh. 332. Alwino Rh. 
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Tafpgi dabär vis§ms jaü vSzlibai susirinküs, 

provmnkai atvesdit Döczi ürdelj. däve. 
335 Jis didei düsaudams provninkams pasiröde. 

Pönal kläuse ji, kaip südzoms relk tyrineti, 
280 käd je pr6v% n6r koznäm vertai padaryti. 

ir liüdininkai visi, provön suvadj-ti, 

liüdyjo tafp vertai, käd pönai liüdim^ gyre. 
340 Bet Doczys, girdekit tikt, rankäs isirem^s, 

provninkams visSms nel gero nedave zödzo. 
285 «Käs jüms rüp» täre jis «jus provninkai maloningi, 

käd, varnßnos kärtais äsz iszsikept uzsigeidgs, 

värnu ben porölg säv petüms nusiszäuju ? 
345 Ar nepav61yjo gaiszit jäs müsu karälius? 

Tärp Letüvninku daüg fr iszdykusiu büru 
290 ir bernü datig yr, kurö t% nekina välgi; 

man vis vßns mörs, käd tikt mesös prisivälgau. 

j6s bSdzui man k%sn61i tökj pavydit ? 
350 'Ar ne ganä, käd äsz jüms värnu nüneszu köjas, 

ir, kaip b6rui reik, sugävgs dvylika zvirbliu, 
295 gälvas nüsuktas käs möts jüms dut nesistengiu? 

Taigi ben irgi man§s ben kärt% jaü susimilkit, 

käd äsz isz bedös, gaiv^dams sävo duszel§, 
355 värnu ben keliäs iszsikept käs mets nusiszäudau. 

Jük jus pönai müs burüs jaü taip nustekenot, 
300 käd paskiäus müms est reiks ziürkes irgi peledas». 
Priczkus sü kitais szaltyszeis, Bleberio sebrais, 

dyvyjos didei dyvüs girdedami tökius. 
360 «Ak» täre vSns tärp jü «toktü sü müsu gadyne, 

käd savovälninkai, drausmes natbödami pönu, 
305 säv ir ärtymui bßdnäm iszkäd% padäro. 

Ar ne ganä pöns ämtsrots müs, kaip tevs pamok^dams. 



334. Prowninkai atwest' Alwina urdeli Rh. 340. Alwins Rh. 358. Selxnas Rh. 
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draüdgs yr sü püczkoms änt padväriju szäudyt? 

kek syk kunigai, misziäs laikydami, bare, 365 

käd mes ponams, kafp müms reik, klausjrt nenorejom ! 

Taigi dabär ziurekit tikt, käs müms pasidäre. 310 

Xk Doczy, Doczy, tu müs klausyt nenorejei, 

käd tavg mes visi vernai graudendami birem. 

Rods, zelek Deve, müs vSszpatys maloningi 370 

bürq,, vis pinigü daugiaüs noredami, lüpa. 
Käd Doczys porelg värnu kept nusiszäuja, 315 

är czerpej neszvänkiq, jü säv szütina mesqj, 
rods ne grazü girdet ir bürui didele geda. 
Ale k4 velks zmogüs stpködams ir badü mirdams ? 375 
Del bedos jük kärtais daüg dyvu nusiduda. 
Tikt per mer ne gerai, käd küczes glüps savovälninks 320 
szäudydams durnai kitSms supl6szkino näm%». 

Talp visSms besiskündzant, väkmistras atsibäste 
ir szaltysziams [ Karaliäuczii pälgpe rengtis. 38o 

Tu pilvöts Kurpiüns, vyriäusias jü pakamöre, 
väkmistrui pasiklöniodams kepürg nuvoze 325 

ir, käs tärnui reik, atlikt värnal pazadejo. 
Talp po tam jisai, suvadings dvylika szülcu, 
ürdeli däve, po penkiü denü pasirödyt. 385 

Tu je vis% Vyzlaukio sujüdino välsczii 
taip, käd isz visu paszaliü susirinkg bürai 330 

nel koks skruzdelyns visür kribzdßti pagävo. 
Rods taip reikia padönains pönams sävo paslüzyt 
ir atlikt vernai, käd j&s jü späudza malöne. 390 

«'Ak» täre Lauras, vSzlibus zodzüs pasakydams, 
c<äk, katrül jaü czesas müsu neläbs nusibäste ! 335 

Köznas jük zioplys, vargdßniü nügar% lüpdams, 
sävo malöng dar iszkelt ir ^rt nesigedi. 



368. Alwin, Alwin Rb. 372. Alwine Rh. 381. Laimys. 389. paszluzit' Rh. 
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395 Kaspars — jük visi pazistat Käspar% smärkii — 

täs nevidöns baisüs, vis pöniszkai pasipütgs, 
346 nei erszketis koks nabageli gändina bür%. 

jo dümczus Daugkalbä, toksjaü balamütas, 

rekaudams vis nel gaidys sävo skiaüturg rodo. 
400 Ak kafp mäz tokiü, kurß, valdydami svStq-, 

gailis sävo zmoniü, kalp reik, ir ätmena DÖvo». 
345 aTü» täre Priczkus jäm «saugokis Käsparq, kibit 

ir tylek, käd dümczus jo täv müsza per aüsj. 

Dümples yr naudingas däikts [ kämin% püsti, 
405 bet presz vejus püst dar j6s nökadös nederejo 

ir debesü greitü zingsniüs stabdyt negalejo. 
350 är gäl ereliui znrblis glüps prisilygjt, 

är blogä varle presz liütq. dideli stengtis ? 

Talgi dabökis sü ponü pasipütusiu szütyt 
410 ir laikyk sävo snüki, käd kalböj nepariktu.» 

Tüs zodzüs, visfemsgi begirdint, isztare Priczkus 
355 ir, i käilinius iszverstus tüjaüs isinergs, 

ämtsroto javeliüs iszkültus \ Karaliäuczii 

sü kitais v6mafs szaltyszeis nüveze greitai. 
415 Bet ir väkmistrui pöns ämtsrots büvo palßpgs, 

käd ir jis sü Priczkum änt pinigü padabötu, 
860 Nes to ämtsroto szyksztümas büvo be s6t6s 

ir käd kärtais jis värgdeniui düdavo grdszi, 

tal tÄ tris naktis del to megöt negalejo, 
420 0, iszaüszus jaü, talp daügel äszaru verke, 

käd jo slügines ir bernal visi nusigändo. 
365 Tärnas jo Szlapjürgis sü mergä Susukäte 

sdko, käd jisai del to talp übago baidos, 

käd jäm naktjrj apmaudüt ir verkt nereiketu. 
425 Nes jäm jüdikis düts sapne kaip grSks pasirödo 



395. Didgals. Didga^ Rh. 398. Ealbamik Rh. 402. Sclmas. Didgal^ Rh. 411. 
Selmas Rh. 416. Selmu Rh. 422. Anussis Rh. 
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ir tamsöj vis ik iszaüsztant gändin^ bßdzii. 

Bet dumczüks jo, kürs käs dSn jäm pätal% klöja, 370 

ir käs näkts, käd köznas jaü säv mSgt isigüsztgs, 

skärbus serget tür, penkiäs liktis uzsideggs, 

säko, käd jo p6ns da6g syk didel nusigändgs 430 

irgi dreb^dams prgsz gaidzüs isz pätalo szöka. 

Nes presz gaidgystg vis jäm Bildüks pasirödo 375 

ir jo skryn§ sü skarbais i kämin% velka. 

To del jis ,käs ryts, käd jaü vel üzteka säule, 

klupodams, kalp tikras närs, päs ätdar% skryng, 435 

üz iszlafkyin% skarbü tevemüs pasiskaito. 

To del irgi dabär szaltysziams \ Karaliäuczii sso 

der^ant sü karäliszkais grudals nukeliävus 
verke jis käs dßn ir nakt^ rimt negalejo. 
Kärtais keike taip, käd jo vaikal nusigändo, 44o 

vel kärtais isz knygöliu pöterius imdams 
irgi düsaudams päs knygäs auksztynpaziurejo. m 

Taipgi bevärgstant jäm ir gediszkai bedejüjant, 
sztaf, vSns jo tamü pargrizgs jäm pasiröde 
ir, pasiklöniodams, kalp tärnui relk pasiklöniot, 445 

jäm kupczelninko Mikölo gr6mat% däve. 
Amtsrotui laiszküs atplSsziant irgi beskaitant, m 

sztai, ir Priczkus jaü parczüzgs isz Karaliäuczaus 
ale düsaudams ir ligüstas jäm pasiröde ; 
nes jaü zilas büvo zmogüs ir sirgdavo tänkei. 45o 

Ämtsrots, tris zaküs naujü skarbü pamatydams, 
vel atsigävo ir sunkei düsauti paliöve. 395 

Bet kaip jo tarnai, kek yr, suroküti pagävo, 
sztaf, kokiä neczestis ! szilingo pasigedo. 
'Amtsrots del iszkädos tös taipö nusigändo, 455 

käd per visq, näktj vel mägot negalejo. 



429 Zwak^s Rh. 435. durn's Rh. 446. Bertolo Rh. 448. Seimas Rh. 449. lig- 
güstas H. Rh. 454. Du Grasziu Rh. 
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400 0, iszaüszus jaü, taipö sumüszdino Priczkij 

käd, vos tris dänäs suläukgs, nümire bödzus. 

Bet ir väkmistrui taip smärkei müsze per aüsi, 
460 käd ir jis penkiäs denäs änt pätalo sirgo ; 

burüs Visus, kurß jo pärdave grüdus, 
405 lepe to del plßkt, käd je pasiveling büvo 

ir tek rüpesczu sitokiü jäm büvo padärg. 

Tai brolelei, tai visä szio svßto malöne ; 
465 tek nusipelnom, käd vernai atlSkame slüzb%. 

Jük jaü, käs tikt nor, täs büriszkq, nabageli 
410 stümdo szen ir t6n, nei kök; szüni nevertq,. 

«Ticz» täre Seimas «ne per daüg del to nusimikim. 

Jük be DSvo svSte neks negäl nusidüti. 
470 Ponai zemes szios negäl be jo ponavoti, 

mes bürai vel be jo negälime värgti. 
415 Köznas tür, kaip Dßvs jäm skyrgs yr, pasikäkjt. 

Täs, kürs üzgimdams auksztai, kaip pöns, atsisedo, 

mislyt tür käd j\ tenai möls Dßvs pasodino; 
475 tasai, kürs üzgimdams burü prasidejo, 

gedetis vyzeliu büriszku neprivälo, 
420 käd tikt vezlibai, kaip reift, atlSkt sävo därbus 

ir labiaüs, käd jis szirdingai bijosi Dßvo. 
Tu savovälninke Didpilvi, vis pasisziäuszgs 
480 ir nei zaibas koks zaibüdams gändini bür%; 

är tu ne taipjaü, kaip bSdzus toks, prasidejei 
425 ir momä taip täv, kaip jäm, pastürgalj szläste ? 

Käs täv Ißpe värgdenj nuliüdusi spärdyt 

ir pasidzaügt del to, käd jis vaitöja dejudams ? 
485 Devs änt sösto prakilniaüs täv pälöpe sestis 

ir piktüs koravot bei baust täv idave sz6bl§ ; 
430 bet teisiüsius kirst ir dürt täv nedave väli%. 



457. Selm^ Rh. 468. Lauras Rb. 479. Sawawalninke U. Rh. 485. Diewas Rh. 
487. Wale H. Wal? Rh. 



9 

Zemös rüpesczei. 123 

Taigi dabökis, äsztni kärd% sävo pakeldams, 

Käd nizelstumbei täv klaüsanti nabageli- 

Ale mataü, käd tu, tyczöms aMs uzsim6rk?s, 49o 

veryt jaü bijais, käd D6vs visür tav§ mäto 

ir käd kärt% jis atdengs tävo vis% raspüstq,. 435 

Ticz tikt, ik sudzä szio svßto täv pasirodys 

ir poüüs talp, kalp ir müs, sudöp suvadings, 

dlg% kgkvenäm, kaip pelngs yr, sudavädys. 495 

jus vargdenelei, jus vyzöti nabägai, 
jus baudzäuninkai, bernai ir kalmeniu kerdzei 440 

ir käs dar daugiaüs yr stenanczu nabageliu, 
rämdykit ben äszaras irgi paliäukite verkg. 
Zinom jük visi, käs pemai müms pasidäre, 500 

kalp, zelek Deve, pöns ämtsrots müsu "habäzninks 
üümirdams nüglai müms raüd% didg padäre. 445 

Ak pön ämtsrot, äk, del ko müms nümirei pernai ! 
Zinot jük, kalp mes, per daüg raudodami bßdzei, 
äk, zelek Deve, baisingq, sükatq, gävom, 505 

daugüms, uzkimgs jaü, kalbet negalejo. 

Ogi dabär, käd vel isz naüjo verkt nesiliäusim 450 

ir ilgiaüs nesvStiszkai vaitödami kaüksim, 

Tür müs äkys iszkirmyt ir küns nusidovyt. 

käs büs pasküi, käd jaü gyv6nt nederßsim 510 

irgi karäliui, käs müms relk, atlikt negalesim ? 

Ukius müms atims ir neszt ISps ubagü kröpsz^. 455 

Taigi neszütykim, käd pönal skiaütur§ rödo 

ir Velniü vardüs käs dßn rokudami k6ikia. 

Devs kgkvgn% kärt% ras, kaip yr pazadejgs 515 

ir koznäm atlygis kalp jis yr nusipelngs. 

Jaügi ganä sziäm syk vaitöjus irgi dejävus. 
SkirMmes irgi namö tesiög vandrut nuzsimirszkim. 46o 



510. gyvet U. 512. mus' Rh. 515. rs^s karta Rb. 516 feil bei Rb. 518 wand- 
rot U. k61aut' Rh. 
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Tikt girdekit, kalp änt müs jaü bäriasi möters, 
520 vaikal änt ülyczu beginedaini klykia. 

Jäuczei sü arklefs ir kärves päszaro st6na, 

parszingos kiaüles bei iszälkusios ävys 
465 sü kitais daiktais [ müs ziuredami värkia. 

Jaü pargriztam jus gaivit; ben mfeldzami läukit; 
525 gäusit käs jüms reik ir szendßn dar prisiesit. 

Zinom jük, kaip reik band6I§ mylim% s6t4t 

ir kek sy'Mu j^ pör d6n% reikia pagirdyt. 
*7o «Rods» täre Lauras «rods taip reik gyv6nt gaspadöriams, 

käd je nör gyv6nt kytrei ir pilnavöt ükius. 
530 Vököczei L6tüvnink% per drimeli lalko, 

Prancüspalaikei [ ji ziuredami szypsos. 

Szypsos rods, ö tikt müsu szäun% gärbina dün% 
«76 ir dfeszräs rukitas sü pasimSgimu välgo. 

sztaf, jaü lasziniü Ißtüviszku prisiSdg 
535 ir müs älii sü gvoltü jaü vis^ sugerg, 

vßzlibus Letüvninkus iszpeikt nesigedi. 

Tu prancüsiszkas zioply sü Szveisteriu störu 
480 ir käs dar daugiaüs susibästet L6tuv% värgit, 

käs jüms Igpe müs ir zmönes müsu panäk4t ? 
540 Ar negalejot t6n pasilikt, kür jus nuperejo 

ir varles bei rüpuizes jus est pamokino ? » 

aAi» täre Seimas «tu per daüg pasakal Prancüsams. 
485 Jük zinal, kßkvSns zioplys tür sävo daväd%. 

M6s Letüvninkai barszczüs^ir sziüpinj skänii 
545 sü laszineis gardzefs iszvirtus girdami välgom 

ir szulnü deszrü, lätüviszkai^'padarytu, 

dar, käd türim tikt, nei szeip nel taip nenugrisom; 
490 n6, nenugrisom dar, bet vis daugiaüs uzsigeidzam. 



528. Simmas Rh. Gaspadoriems U. Rh. 531. Prancuzpalaikiei H. Rh. 537. 
prancuziszkas U. Rh. -542. Mylas Rh. Prancuzams U. Rh. 544. Barszkus H. Eh. 
547. teip H. 
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Käd Prancüspalaikis räbiü varliü prisiedgs, 

Lätüvninks zirniu bei lasziniü prisivälg^s, 550 

kalp krikszczönims refk, dosningo nätmena DÖvo, 

tal taip vSns kaip kits neverts käd plütq, niik4stu. 

Zälis sü dvyliü, sü märgiu irgi sü pälsziu 495 

jrna, käd nör est, szaudü pamatydami küli; 
käd isz tikrös szirdös jems primeti plüszt%, 555 

tu sü lezuviü ji krimst [ gömuri träukia 
ir sävo szäudus vis \ müs ziuredami bräszkin. 
Ak käd j6 Igtüviszkai kalbeti galetu, 500 

dar uz d6van% t4 stalde didei dekavötu. 
Väsar% rods Mtä, käd pSvu zydi zoleles, 56o 

ir käd köznas däikts, lauke sävo päszar% krimsdams, 
sü pasimegimu välgo ir linksmai szokineja. 
Bet käd rudenys ir z6mä jaü prädeda rüstaut 505 

ir visi daiktai, baisybiu tii nusigändg, 
slepias ir pasislepg gräuzia sävo zop6st%, 565 

tai jaü ne m6rä k4 skirstyt är pasisäv^t, 
bet uz ger relk primt, kaip düda DSvs padalydams. 

• 

Zinom jük ir jaü daüg syk isztirdami mätem, 510 

kaip gyvi daiktai, käd szältis jaü pasipürtin, 
släpos ir pilvüs skupai maitidami krämto. 570 

Värles sü zuvimis, vezei sü sävo vezyczeis, 
ir käs dar daugiaüs po ledü gyv6ndami snäudza, 
är käs giriose sumiszai beginedami värgsta, 015 

vislab rods zemos czese sävo päszarq, rända. 
Nes dosningas Dgvs kekvÖn% zino pasötjt; 575 

ale sü pilnöms säujoms müs vis sz6rt ne:^adejo. 
Taigi nereik tüjaüs nusimit, käd müsu zopöstas 
änt laukü menks rödos är pasimäzina greitai. 020 

Jük ne pirmas m6ts, kaip mes gyvendami värgstam 



549. Prancuzpalaikis U. Rb. 560. V^Tasara U. Rh. 561. Ar kad Rh. 563. Rad- 
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580 irgi ne pinnas sykis jaü, kafp sziüpini verdam. 

Daüg iszleidom jaü skupü paväsario c^esu, 

kek vasarü bei visökiu rudeniü mätem. 
525 Kläuskit tikt senusius jus glup&ji bebärzdzei 

ir girdekit k4 ja jüms pasakys prisivärgg. 
585 J6s vaikai glupi dar svßt% sz\ nepazistat, 

bet nei zindyti parszükai vis szokinejat. 

'Dar ir jüms ateis vargingos jüsu deneles, 

käd pamazi, leles ir zirgus sävo pam6tg, 
530 isz bedös, pelnytis k4, nusitv6rsite därbus. 
590 Mes surükg dedai, m6sgi kuproti nabägai, 

mes taipjaü kalp jus äüt ülyczu szokinejom 

ir taipjaü kaip jus sävo jäunq, väsarq, szventem. 

'Ar tikejomes, suläukg rüdenj kümp%, 
535 taip umai nusidovy t irgi pablögt taip greitai ? 
595 Ak, kaip veikei zmogiszkos nudyla dßneles ! 

Köznas v6ns zmogüs, taip pons, kaip bürs, prasidedams 

ir vargingai üzgimdams tikt pümpur^ rödo, 

ik po täni tikrai, kaip düszei reik, prisizindgs, 
540 äuga be rüpesczu, käs dSn isz pümpuro köpdams. 
600 Ale sü vSna dänä zedelis dar nesirödo, 

bet reik daüg denü, ik pümpurs jo prasilüksztin 

ir sävo päslept^ grozybg visq, parödo. 

vei, silpnas däikts vos vos zydeti pradejo, 
645 sztai, jaü ir vargaf tüjaüs ji prädeda stümdyt. 
605 Zinom jük visi, kaip müms bednßms pasidäre, 

kaip mes, vaikesczeis glupais dar büdami, zäidem. 

Ak, kür dingot, äk, jus jäunos müsu den61es ! 

rudenys ir zemä grozybes jüsu sudärke, 
550 müms dfedams jaü vainik% zil% nupyne. 
610 Vei brol61ei, s6n% vel nulydejom m6t% 



586 feit bei Rh. 587. Bet ir Rh. 608. Ruddenis H. Rh. 610. M^t^ nulyde- 
jom Rh. 
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ir visokius jo vargüs taipjaü nulydejom. 

E4 müms näujas mets ir vel atköpdama säule, 

käd müs svete DSvs laikys, toliaüs sudavädys 

dar iksziöl nenumänom ir zinöti negälim. 555 

I4nt, laukai szalti, kuriü m6s nügarq, minkszt^ 615 

vasarä rezem ir grudeliüs beginedami barstem, 
dar sü ledafs ir sü pusnynais mggt uzsiklöj§ 
irgi nerödo k4 müms DÖvs dosnings pazadejgs 
ir surokävgs yr, kalp mes dar svßte nebüvom. seo 

Bet pamatysim, käd jaü vel, sü padejimu D6vo, 620 

vasarä rödysis ir mes vel szilum% jaüsim. 
Czeso reik, to czeso tikt kantrel paJukekim 
ir, ik dirvos vel k4 düs, paluket nepailskim. 

tu mßls Deve, tu dängiszkas geradeji, 565 

tu pirm ämziu, kaip mes dar dumöt negalejom, 625 

jaü iszmislyjei, kaip kärt% m6s prasidesim, 
ir ko müms reikes, käd szvSs% cze pamatysim. 
Tu müms s4narius ir umüs visüs dovanqjei 
ir sudavädyjei kekvgn% reikal% müsu. 
Tu denäs verksmü bei dzaugsmü müsu paskyrei 63o 570 

irgi nulemei jaü koznäm ilgüm% deneliu. 
Sztal, vel csesai s6nojo pasibaigusio meto 
ir visökios prßspaudos sü tävo pagälba 
jaü nusidövyjo, bedzüs müs rauding tänkei. 

Äk nekingi jus dzaugsmai sziltös vasareles, 635 575 

jus zoleles blizganczos sü sävo grozybems, 
ir jus pauksztelei sü saldzels alaseleis, 
är käs dar daugiaüs päs müs sävo väsarq, szventet, 
jus neprivälet rüp^tis, päs müs atsilänk?, 
kaip mait^sites är kür szetras sävo sutversit 64o tm 

ir nei ärt nei set nei k4 suvalyt neprivälet. 



616. Wasara H. Rb. 617. Pustynais H. Rh. 627. Kogi mums Rh. 628 feit 
bei Rb. 
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nei, kitßms därbus atlikt, l baüdzav% rengtis. 
Nes jüms D6vs taip dövytis ir dirbt nepaskyre, 
bet be rüpesczu jus iszlaikjrt pazad6jo. 
585645 Mes greszni sirätos, mes bedni nabagelei 
rods valnybes jüsiszkos pasidzaügti negälim 

Iszgi mazü denü müs skaüdzos värgina bedos 

ir iki mirsztant müczyt müsu dusziäs nesiliäuja. 

Taip, kaip zinom, ir jaü vel pasibaigusj met% 
690650 tu po VQlyku, maisto del, triusineti pradejom 

ir daüg präkaito per vis% väsar% m61% 

dirbdami nü karsztü veid61iu müsu nuszlüstem 

ik zoposteliui k4 susirinkom ir pakavöjom. 
Talpgi dabär jaü rüdeni sü svotböms nulydejg 
595655 ir kaimyniszkai bei vßzlibai pasidzaügg, 

rüpikimes zop6st% dar pasilikusi czedyt 

ir, käd k4 gardzei pasikepsim är iszsivirsim, 

vis rytöjaus ir kitü denü paminekim. 

Nesa dar ilgs pazygys, iki vel vasarelg suläuksim 
600660 ir szveziüs valgiüs \ püdus kräudami virsim. 

Nügi dabär vel skirkimes ir sü padejimu D6vo 

skübikimes sävo pädarynes pamazi pasiprövyt. 

Nes saul61e vel pusnjfnus prädeda gändit 

ir jaü veversei linksmai lakstydami ezypsi. 
605665 Vei, vasarele jaü pamazi prisiärtina mßla 

ir, käs müsu zopöstams reiks, vel zäda parüpjt. 
Bet be tavgs, tu dängiszkasis müsu tetüti, 

ngks negäl müms tekt, k4 melä vasarä zäda. 

K4 müms mäczys priprovos, k4 müsu triuselei, 
610670 är käd, setuves ir naujüs noragüs nusipirkg, 

ärt iszsiträuksim ir grudeliüs, kalp reik, pasisßsim? 

Vislab büs nekai k4 veiksim ärgi pradesim. 



6^2 feit bei H. scheint aber echt zu sein. 653 ir Zopost. Rh. 663. Pustynas H. 
Rh. 664. Wiewersei H. Rh. 668. miel^ Rh. 
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käd zegnöjanti ranköle tävo neg61bes. 

Tu müs iszlaikel per vis% praszökusj met%, 

tu dar ir tolia(is müs iszlaikyti galesi. eis 675 

K4 müms vasarä düs m6s rods numanjrti negälim, 

bet tu jaü zinai kek müms reikes surokävgs. 

M6s glupi daiktai niszmänom tävo daväd% 

ir tävo mislys nelgi bedügnei müms pasirödo, 

käd mos kärtais per gilel pasidr4siii§ ziürim. 620 680 

Taigi, tetüti, toliaüs üz k6zn% reikal^ müsu 

rüpjk teviszkai, käd vel jaü vasarä räsis 

ir mes velei änt laukü triusinedami värgsim. 



G a n ä. *) 



*) reit bei Rh. 
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Fra^ent, 

von Donaleitis für die dichtung M6tas bestimmt. 

(Vgl. Ili, 850 flg.) 

Bet ir vSzlibi krikszczönys dar nepaliöve. 

Dfevui buk garbe ! dar yr tokiü gaspadöriu 

ir dar tevü fr^ kurß, myledami D6v% 

pätys ne tiktal, kalp reik, vertal pasielgia, 

bet ir sävo namüs kalp teval mändagei väldo. 5 

Seimas, äk ansai vertai pagirtinas Seimas, 

büras rods, ne pöns, ale mändagus büras. 

Jo trobä taipjaü prasta kalp kito burüko; 

välgis jo käs dön tikt menks ir mfenk nudarytas ; 

skinkj jis gardzel är szält% vändenj g6ria; , 10 

jo rübas tikt prastai pasiüti trinyczei, 

är zgmös czese didei nudilusi skrända. . 

Bet jis n6 szyksztfidams taip menkai pasielgia, 

bet käd vyriausybei, käs jel reik, attesetu 

ir, käs sziüilei bei baznyczei pälasi, dütu. 15 

Zinot jük visi, kokö müs sünkina czesai 

ir kalp bärszczei vos bei plütos müms pasiliko. 

Ar ne geral, käd Seimas, kalp naudings gaspadörius, 

rüpjdams koki^ maszn^lg möka paslepti? 

Jükgi nereik vis$ms zop6st% vis% parödyt, 20 

är visöms pasakyt, käs czfe bei t6n pakavota. 

9* 
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Selmo namüs, käd kärtais jus lankyt uzsigefsi, 
lygei kaip baznyczg kokig räsi redjrtus. 
Stälas jo nei szvents altörius täv pasirödys, 
25 änt kuriö knyg61es szventos güli padetos, 
käd jis päts är jo grazei mokiti vaikelei, 
daug prisidirbg bei visür v6rnai triusinejg, 
tu sü gSsmemis saldzöms linksmai pasidzaügtB 
ir vargüs szio ämzio säv lengvüs padarytu. 



1 — 5 finden sich mit einigen Toränderungen III, 850 — 854; das übrige hat D. 
bei der Zusammenstellung seiner dichtung yerworfen. Rhesa hat in seine aoßgabe 
ooch Y. 6, 7 ferner 22—29 mit einigen Veränderungen auf genommen. 

7. ein fuP feit dem yerse. 



P ä s a k s. 



Päsakos. 



I. Läpesirgäadroczesnis. 

Läpe änt laukü medzödama gändrq; sutiko. 
«Sveiks» täre ^mÖs broliaü, k4 v^ikia tävo paczüte? 
Küdikei tävo taipjaü, k4 vefkia sävo lizdölyj? 
ir tu, k4 veiki, är sveiks, är drüts dar medzoji ? 
Bet nepadyvyk mäa broliafi, jaü bärti reiketu. 5 

Ko del tu man? per töki dideli czes%, 
ko del taip ilgai nelankei nameliüse mäno ? 
Räsi jaü iszdykal, varliü per daügel turedams 
ir sävo rüpuizes isz prüdu müsu zvejödams ? 
Jük ne mändagu yr kaimjfn^ g6r% uzmirszti.» lo 

«Rodsto täre gändras jei «ir jaü ben kärt% reikßtu, 
ale zinai koks triüsas yr änt stögo maitytis 
irgi keliüs vaikeliüs peneti ir uzaugiti, 
prögtäm nü vanagü piktü neprßteliu giti.» 
Nes jaü gändras geral szebnystg läpes numäne; V6 

bet kaip ji per daüg j\ taip prispyrusi melde, 
nüleke po keliü denü änt p6tu steliütas. 
Läpe ji tu meilingais zodzeis svöikjt pradejo. 



9. Huppuiczias H. Rupuizias Rh. 15. Lap^s Szelmyst^ Rh. 18. tüj H. Rh. u. 
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«Svelks» täre, «mSls broliaü, [ müsu kämp% parejgs; 
20 buk taip gers, praszaü, [ ürv% mäno iliske 

ir, k4 äsz steliavaü, üz g6r sz; syki priimke.» 

Tu jäm ji keliäs krüpäs änt lübo uzpyle 

ir tökius valgiüs labal jj. rägino lesti. 

«Imk» täre «mßls broliaü, äsz täv daugiaüs dar atnesziu.» 
25 Taip ji pasäkiusi, isz ürvos greitai iszlindo 

ir surinkusi daüg iszpüvusiu ätnesze käulu. 

«Sztai» täre «ir mesös täv ätneszu skänii k^snelj. » 

Bet jaü gändras gerai toki4 szelmystg matydams 

«äsz» täre «täv, ses61, üz gärbg daüg dekavöju. 
30 Man, nezinaü, kalp szenden taip dyvinai pasirödo; 

räsi kokiä ligä är gümbas sünkina szirdi. » 

Bet j6ms bekalbant, sztai, gändro ätleke bernas 

ir gaspadöriii namö labai jis skübitis mölde. 

Taip atsisveikin§s jis isz ürvos läpes iszlindo 
35 ir po to czesnßs bei läpes tänkei minejo. 

Bet girdekit toliaüs, käs kit% tikosi syki. 

Gändras jaü vaikeliüs uzäugusius büvo iszleid§s 

ir be rüpesczu änt lizdo löpe sermeg%; 

nes jaü czesas jo keliäuti ärtinos velei. 
40 Sztai, lapüte isz tölo ji lankyti atbega 

ir, kaip prätusi yr, meilingais sveikina zödzeis. 

«Ak» täre «mSls broliaü, bedä man? didele späudza. 

Äsz jaü tris dänäs medzödama nßko nuzspejau; 

to del isz bedös bandzaü tärp visztu nulisti. 
45 ir ten man? böbos sü kacz6rgoms iszbäde 

ir, szunims piudydamos, jaü kone vis% supl6sze. 

Sztai, matyk, visös üdegös vos gälas dar liko. 

Ak susimilk, meldzü, ir dük man kökj k%sn61i. » 

Gändras tüjaüs, an4 isztSsgs ilg%ji snäpq,. 
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isz gerös szirdSs iszveme rüpuizg vSn%. 50 

«Sztal» täre «räsi ganä büs üz czestavöjimq; tävo » 

Eiksz zmogaü, efk sz6n, moktkis szelm^ paz^ti, 
kürs saldzöms kalböms meiliDgai kläst% dumöja 
ir bebuczädams szirdingai, k6zn% k^sneli pavydi. 
To, sakaü täv, tökio neprSteliaus skaudzei saugökis. 55 
Läpiu dar per daüg visür änt svßto medzöja 
ir klastoriu nereik tiktal tärp büru jäszköti. 
Eik, klausinek tiktai, käs p6nu dvärüse d6stis, 
kür szvelniöms üdegöms sirättf skaüdulius glösto, 
paseloms smarküs neprStelius värgdßni lüpa. eo 

Mesk szelmyst§ szalin ir vis^ v61iiiszk% kläst%; 
ärtym% sävo mylek, kalp myli tu sav§ pätj. 
Käs täv nemalonü, nev61yk ärtymui sävo, 
käs täv malonü, daryk ir jäm tai szirdingai. 
Läpe, kalp isz päsakos müsu mändagei girdim, 65 

isz klastös ipüvusius käulus siülyjo gändrui, 
jei gändras vel iszvemgs rüpuizg däve, 
tikt beklastudami vägys länke kits kit%. 
Bet dabökim tiktäi, är svßto büdas gerösnis ? 
Isz burnös iszeina umai «sesüte, brol61is», 70 

isz ränku tesiög pasislepgs büdelis kerta. 
Taip änt svßto yrä, kür Yelnias äbaz% väldo 
ir tärp sävo tarnü sävo didelg kalmeng gäno. 

Elksz, mäno mSls gentlS, mäno iszrinktäsis brol^li, 
eiksz mylekivos taip, kaipö myledavos brölei. 75 

II. Rüdikis jömarkininks. 

Rüdikis kärt% slaptöms \ türgij bego medzöti.- 
Bet täs glüpas däikts, nökados änt türgaus nebüvgs, 
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mislyjo, käd tada dovanai tav6r% pardäda 
ir taipjaü szunis visüs meilingai peneja. 

5 Talp bemMydams dr%sä [ mßst% ibego 

ir tärp krömininku ir küpczu greitai nulindo, 
lygei kalp sveczas koks [ czesni vSzlibai kvßstas. 
Bet dabökit tiktai, kalp jäm dyvinai pasidäre. 
Jis pasidr4sino \ küpezaus büd% iköpti, 

10 dingodams durnai, käd pönu välgei skaniäusi; 
jäm, talp dr^sei \ krömo büdq, beköpant, 
küpczus sü mastü taipo per niigarq, däve, 
käd jis bekaükdams nu tr6pu dvilinks nupftle. 
Bet ne toli taipjaü änt türgaus kürpius sedejo 

15 ir sziksznini visSms, kalp prätgs, siülyjo kr6m%. 
Sztal, ir szfi slaptoms nutvere p6r% sopägu, 
mislydams, kür sziksznä, ten ir mesä büs padSta. 
Bet ir cze sü kücium tafp per sprändq, jis gävo, 
käd bevaitödamas päs bökeres büd^ nuszöko. 

20 Bet taipjaü ir cze sü pägaliu gävo per strönas, 
käd szlubüdams vos isz vStos iszeiti galßjo. 
tiktai ne ganä dar jäm czestavöjimo büvo. 
Jis pasidr4sino glupai mesininkq, lankyti, 
mislydams, käd ben t^n räsi kök| zärngal^ gäusgs. 

25 Taip betykodams nasrüs jaü gätavus lalzo 
ir kalp koks va^s, artyn pagrßbti vis slenka. 
B^t mesininks, tal vis gerai isz tölo matydams, 
jäm beszökant jaü, nukirto üdeg^ vis%. 
Tafp czestavöts jisal isz türgaus velei pargr^zo 

30 ir czesnSs dyvinös bei türgaus tänkei minejo. 
Tu iszplgkts vagö, girdek, k4 päsaka säko. 
Rüdiki, kaip girdi, änt türgaus laike per vägi 
ir visür vertai kaip glüp% när% nuplßke. 
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Bet käs kälts, sakyk, Mm ima sv6tim% türt%? 

Rods tösä, glüps szä, är bütu didis är mäzas, 35 

Pröto netur, del t6 nerelk jäm grSk% roküti; 

ale zmogüs smarküs, kitöms iszk4d% darydams, 

ans razbäininks, ans klastörius büdeüo vertas. 

Toks zmogüs, sakaü, nupekio grSk% ir gälges. 

Bet dar ir daugiaüs isz müsu päsakos imkis. 4o 

Szü glupai, kafp näras koks, \ türg^ nub^o, 

ir dr^sei, be pröto, tu iszsiziöjgs nutvßre, 

dingodams, kad jo visür jaü edesei läukia. 

Är geriaüs tüls slünkius, zinögiszk% pr6t% turedams, 

är geriaüs, sakaü, käfp szitas rüdikis elgias ? 45 

Daüg yrä valkatü, kurS be därbo maitinas 

ir kampüs belmdodami tikt gätavo grSbia. 

Eik tinginy, eik dirbt, pelnykis vßzlibai dün% 

ir, k4 päts pelnei, laikyk p6r sävo dalyk%. 

m. SzÜ Didgälvis. 

Szft didef smarküs, vadinams Erizo Didgälvis, ^ 
päs liutüs, bylinMams kärt%, ävi apskünde. 
Tikt baisü girdfit, koks tal neprötelius büvo. 
Sü visais szunimis kaimynu vaidq, vis kele ; 
dÖn% ir näkti jisai beginödavo, lygei padükgs, 5 

0, käd nh kitaip, tai tikt guiniödavo zvirblius. 

Ypaczei isz paselü, nel ürszdams neigi belödams, 

är kaimyns är sv6tims büt, iszpKszdavo zmögn. 

Naktyj [ zvaigzdes danguüs, \ meuesi szält^, 

dönös viduryj \ säuig lödavo szilt%. 10 

Täs nevidöns smaricüs, kalp girdit, ävi uzpäle, 
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buk Jos t6vs isz jo sävo svötbai zyczyjgs mSziu. 
ne mäzum^ k4, trijü ketvirczu norSjo. 

Uzraszo, kalp jük relK, neturödams liüdyt vadino, 
15 tärp liüdininku iszsirinko vilk% bei läpg. 

Bet, käd provimnkai tikral teisybg suprästu, 

dar pre tu pridejo jis ir vänag% pikt%. 

Te visi Didgälviui talji melüti padejo, 

käd sudzä, girdSdams skünd% vis^, supyko 
20 ir nekaltqj? av61g skaüdzei iszdärke. 

«DÄk» täre, «k6ksze, däk tüjaüs pazyczyt% sk61%, 

jei ne, tai tu pav61ysiu vis% suplßszyt. » 

Taip baugsztüs galvijelis, skaüdij süd% girdSdams 

ir del liüdininku ir südzos zödzu pabüggs, 
25 talp av61e, sakaü, toki matydama gv61t% . 

ir neturedama ja6 änt viso svöto pagälbos, 

isz bedös mSziüs nezyczytus zäda atdäti. 

Bet, neturßdama kaip jaü vilnas, säv%ji rüb%, 

pagailök Dgve, nukirpusi pärdave szältyj 
30 ir uzmokejusi neprßteliu närs% nutildo. 

Ak mano mSls zmogaü, kentek, käd späudulis späudza 

ir nü skrändos täv paskutinj 16p% nuplöszia. 

IV. Päsaka apS szüdyabal(. 

Kirmin% jädaji, kürs linksmas szüde gyv6na 
ir besivöliodams täs smärves giria per ni6r%, 
t4 kirminai kiti, darze darkydami zgdus, 
ypaczei grykvabalis, ansai neprßtelius s6du, 
5 szüdvabali, sakaü, kaip girdit, kvSte [ sv6tb%. 
Nes darz61ei visi ir visos püstos v6t61es 
jüdinos isz kapiniü, saul^lei büdinant sy§t%. 
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Värnos ir varnal ir daüg pazistamu paükszczu 
iszleke ir dainäs, kaip büvo mokiti, dainävo. 
Sztai, ir szüdvabalis pradejo szüde dainäti 10 

ir atsitüpgs po täm, paprätusj ödesi kramte. 
Bet visßms kirminäms kaip smirdas ged% padäre. 
Tu visi vabalai ji skaüdzei bärtj pradejo. 
«Smirde, netikeli, tu st6rva, tügi biaüresti, 
käs tai? är dar vis, kaip prätgs, smärveje lindai? is 

Sztai, jaü kaip ilgai, daugiaüs kaip tükstantis in6tu, 
kaip, begedi, tu jaü tokiöj biaurybeje kyszai. 
Eiksz ben kärt% päs müs, ziurek, kaip m6s cze gyy&nom 
ir atsitüpe gardzei szak61iu pümpurus välgom. 
'Ak, käd ben ir tu geresni gäutumbei pr6t% 20 

ir, kaip müsu kaimyns, darze iszmöktumbei zäisti. 
Eiksz, neprßteliau, sz6n, pamösk t4 sävo biaurjrbg, 
Gedos jük ganä padarei jaü giminei müsu. 
Taigi ben kärt^ päs müs änt müsu rödykis m6dzu. » 
Bet jis sü visais vabalais dar bärtis pradejo. 25 

«Jus iszkädininkai, jus vägys, jus piktadejei, 
är nesibijotes zmonems iszkäd% daryti? 
dar ir mang taipjaü mokinate gr6k%. 
Asz visadös, kol gyvs, tokios neteisybes baisejaus, 
isz mazü denü daböjaus vßzlibai elgtis. 30 

Ärgi dabär tureczau dar szelmysteje värgti?» 
Taip atsilöpgs umai [ smärv§ völei ilindo 
ir dar vis käs m6ts,' kaip zinome, szüde gyv6na. 
Tu netikgs zmogaü, kaip täv tä päsaka rödos, 
käd, kaip szüdvabalis, ir tu tikt smärveje lindai 35 

ir nevSzlibai vis änt szelmystes dumöji, 
är nesigedi, käd svßts tavg vis szüde uzspeja? 
Szüdvabalei, visi jaü toj biaurybeje gim§, 
ir visös gimines bei tevü päprotj laiko ; 
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40 nes jaü taip j6ms tSvs momä ir möczeka ISpe. 

Bet käs täv, zmogaü, taipö pavelyjo elgtis? 

Yögdams, ätimdams, klastüdams sz^lmis vis büsi. 

Täv ngkadös visi n^elbes pöterei tävo, 

käd ir klüpodams, rankäs susiSmgs, skaitysi. 
45 Jük ziBai, käd dvem negali paszlüzyti pönam. 

Du keliü ygn^ kärt nei ralts nef pesczas keliäuji, 

taip negali dvigubal ir k6ikt ir gßsmes g6d6ti. 

Taigi ben kärt% pamesk tok; netikusi büd%. 

Jük girdi, kalp kirmeles väbal% jiid%ji pelMa 
50 ir padyvydamos tokj, neszvänkeli bäria. 

R6d^ negrazü, käd szüdvabalis biaurybeje ääidza 

ir labai negraiü kirminal, käd püstyja zßdus. 

Bet ir täv, zmogaü, negrazü, tu ged^ turfisi, 

käd, kalp szüdvabalis, ir tu vis smärv§ mylesi. 

V. Vilks provininks. 

Vilks, ansal visSms pazistams jögere giriu, 
kürs kytrel, pagireis medzödams, krümüse släpos 
ir tärp kaimeniu daüg peczenku greitai padäro, 
täs mesininks vSn% kärt iszälkgs b6go isz krümu ; 

5 bet, girdekit, ne pirkt, äk n6, jis vögti iszszöko 
ir ne toli tüjaüs päs üpg 6zk% uzsp&jo. 
Ale dar ne ozkä, bet dar ozkäte ji büvo. 
Tu jis j§ kaip vilks uzpälgs bärti pradSjo. 
«Tu besl^picza, kam tu man mäno vänden| drnmstal ? 

ip Ar nezinai kaip ändai äsz tävo t6v% koröjau? 
dar tu taipjaü drjsti man gßrim^ biaürjt ? » 
«'Ak ponuz6l, meldzü» ozkä drebedama täre 
«äsz amzinal dar täv nebiaürinau vändenj tävo; 
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Döve, müs apsaugök toki4 szelmyst§ daryti. 

M6s, kazin kür toli, vilküs matydamos, begam, 15 

nesa tu jaü per daüg iszpüstyjei giming müsu, 

kärviu ir arkliü, aviü ir kiaüliu visökiu 

änt laukü visür ir giriose daügel suedei, 

taipjaü per rugiüs ir m6m% mäno suplÄszei. » 

Bet jaü vilks, per daüg girdedams, konö padüko 20 

ir papykgs labai isz kerszto visas iszpüto. 

«Ticz» täre «tu beslßpicza, man laikyk sävo snüki. 

Äsz netefsi% dar ngkadös nesüdyjau pröv^,. 

\r nezinal, kaipö tävo tevs man pSvq, nugäne 

irgi momä taipjaü sü böstrais zölg nuM^? 25 

Bet ir tai ne ganä — szirdis jük plyszte tür plyszti — 

jus iszkädininkes visür tikt kläst% padärot. 

Giriose müms medzüs geriäusius lüpdamos därkot, 

6gi nam&j czgpeliüs graziüs iszdykusios lüpat 

ir darzövg kytrel, \ därz% köpdamos, vägiat. 30 

To del jaü jus daugiaüs karälius draüdza laikyti 

irgi man§ änt to akylai ISpe daböti. 

M4n pav61yta jr visüs neprßtelius baüsti 

ir iszkädininkams visür raspüstq, uzdraüsti. » 

Talp pasigyrgs jisal tüjaüs ozkätg nutvöre 35 

ir, änt v6tos umal sudräskgs, visq, suede. 

Täip änt svßto yrä. Käs n6r iszkäd% daryti, 
täs bile k4 umal, kaip szelmis, gäl numanyti 
ir, kafp dräsk%sis vilks, parpleszti ir sudraskjrti. 

VI. Äuzüls gyrpelnys. 

Äuzftls, ans szaköts didpilvis, 6re stovedams, 
sü Äaibals ir vetroms daüg jaü büvo karäv§s, 
besipeszdams dar visadös laizyb% laimejgs. 
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To del vis isiremgs jis per mSrq, didzävos. 

5 Glösnius ir egles, puszis ir ISpu virszünes, 
labiaüs karklüs ir krümus laike per nSk%. 
Taip pasipütgs jis isz tolo nöndrg pamäte, 
kaip ji sävo dübej, mazü pabügusi veju, 
be paliovös ir sz6n ir t6n svyrinedama.krafpes. 

10 Sztai, szis gyrpelnys, toki4 silpnybg matydams, 
savg vfenq, tiktai per drütq, laikydams, 
n^ndrei taip besiklöniojant tikt jükias, tikt jukias. 
Bet kaip jaü per daüg tasai raspüstininks löszo 
ir nel dängui jaü nef g6ro nedave zödzo, 

15 isz visu szaliü pasikele ümaru vSjei 

ir szi ketsprändi taip smärkei visq, sudräske, 
käd, bemirsztant jaü, isz viso didelio pilvo 
jäm vidurei visi ir zärnos visos iszlindo. 
Taip szis gyrpelnys pelnyt% gäl% suläüke. 

20 Bet besiklöniodama nendrüte rädo malöng 
ir sävo gj^^asti purvüs ir dübg palaike. 

Taip DSvs smarkininkams beveikei süd% padäro, 
käd j6 vargdäniäms per daüg knt nügaros köpa 
ir beverkianczq;, iszdykg, spiria sirät%. 

25 Tu iszpüteli pilvöts, atsimtk sävo gälo. 

Tikt dabök, käs büs, käd stipdams räsi rokünd^. 
jus vargdSnei, kurS sü löpyta skrända 
vos barszczüs nedarytus, vos kartüpeles välgot 
ir isz kiaülstaldzo pilvötas dövanas kftpiat — 

30 rods ubagal tok§ päs p6nu stälq, netinka. 
Jems garbös ganä, käd gäl päs käkalj stötis 
ir sü vyzomis bute kepürg nuimti. 
Bet nesigßdekit, käd jüms koks valkatä szypsos. 
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Räsi jis pävogtq, puikei nesziöja sermegq, ; 

räsi nü äukso jo sirätu äszaros büzga sji . 

ir käs dSn Devöp naszliü dusävimai szaükia. 

Prästs ubage, pasilik, kaip täv nft Dfevo paskirta. 

Ne visSms valiä, karäliu szübq, nesziöti ; 

ne visi pirktais redytis gälime rübais, 

neigi koznäm valiä, penetq, pilv% parodyt «o 

ir sü pöniszka märga karetä vaziäti. 

VÖns kaip koks baisüs erelis svSte lakiöja, 

kitsai, kaip zvirblis koks, po stögu gyvena. 

Bet käs per auksztai [ jüdus debesius kopa, 

täm daüg syk Perküns zaibudams lepia sugrizti. 4» 

käs vis zemai, kaip zvirblis, möka slapytfs 

ir kaip kürmis koks [ ürvos päszalj lenda, 

bet visür, kaip reik, grazei ir mändagei elgias, 

täm ir pönal tür vertal kepürg nuimti. 
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Priczkaus päsaka apö letüviszka svötba. 



10* 



Priczkaus päsaka ap6 letüviszk% sv6tb%. 



Priczkus iszmintings szaltyszius, Bleberio z6ntas, 
daüg dyvinü daiktü pasigergs plüsti galSjo, 
ypaczei, käd karczamöj tärp büru grömatas skaite 
är, pasistr&inyjgs krivülei, bärdavo Slünkiii. 
Täs mokits zmogüs, vSnq, kärt [ baüdzavqj jödams, 5 

isz ilgös valandös pradejo päsakot bürams. 

Büvo du burü, senöves päsaka säko, 
vßnq, visas kßms tyczöms vadidavgs Slüukium, 
kit&m per prävardi Peleda pramAngs. 
Bet nesidyvykit del ko j6m taip pasidäre. . lo 

Jük Lötüvninkams per jükq, daügel uzefna, 
käd kairayns uzgördams kum% maitä vadina, 
Maryke J6kei «eik supüvelei) tär6. 

Ypaczei änt czesniü, käd Krizas, Kriz% myledams, 
isz neziniü labal neszvänkii kväpq, padäro lö' 

ir beszütydams päs stäl% szüdq, pasäko. 
Bet käd svötas jo del smärves jäm nepapyktu, 
tu, ji brangvynü pavitöt, jäm pripila stupq, 
ir po täm atsigert alüczaus ätnesza bäczkq,. 
Taip sveczäms visSms ileidgs sklidin% v6dr% 20 

isz tikros szirdßs auksztai änt stälo pastäto 
ir sü käuszais är krazükais rägina sürbti. 
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Tai dabär ir böbos jaü sü sävo püdeleis 

'Ar sü szükemis tärp vyru lönda vitotis, 
25 pasküi ragaisziu är prisvilusiu plycku 

kärtais püskepiu prikräut% ätnesza lövi. 

Nes jafi svötbininkai Didvyzio pärveza märcz% 

ir isz tölo jaü, kaip jäuczei, baübia be proto. 

Pirm visu pirszlys apsirij^s spiria kumel§ 
30 ir bev6mdams jaü, szüleis dar megina szokti. 

Tu neUbs zmogaü, kam spdrdai vözlib^, küin%? 

Ar nezinai, kaip ji vos gyvq, baüdzava lüpo? 

tu dar kaip szft daugiaüs jäm bärszkini käulus. 

Jok pamazi; rytoj reikes \ gir§ vaziüti, 
3» poryt mazü reiks koki didpilvi parvezti. 

Taip beklykaudami, kaip girdit, pärveza m&rcz% 

ir sü jaunikiü \ Krizo [veda büt^. 

or 

üszvis sü sveczeis visais pasv6ikina p6r%, 
änt kurios klebons, kaip reik, zegnöng padejo; 

40 po täm, abü tSsiög üz stälo nukvSt^s, 
sü Ilzbe sävo kükarka, pas^nusia böba, 
daüg skanei keptü ir szütytu ätnesze välgiu; 
jäutäno» röbiös, kiaulßnos irgi z%s§nos, 
plaüczu ir kepeuü ir bleku didelj. pud%. 

45 Tüs valgiüs visüs sveczäms [ bliüd% supiltus 
Krizas sü paczä meilingai rägina välgyt. 
Sztai, Enskys tüjaüs iszträukgs dideli peilj, 
virtas ir keptäs mesäs jaü prädeda piäustyt 
ir änt lübü är lenteliu pämeta stükeis ; 

50 nes apsirijgs jaü nezino mändagei elgtis. 
kitsai taipjaü be peilio eda isz ränku, 
käd lasziniü taukai per bärzd% värva nü zübu. 
Bet bevälgant jük, kaip zinot, reikia vitötis. 
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To d6I svötbininkams sü krägais ätnesza pyvo 

ir sü 16gere brangvyno mälk^ nem&z%, 55 

Tafp kell, akis ui;pyl@, prädeda szütyt 

ir nü j&uczu ir kum^liu daüg pamelüja. 

Eärtais ir vilküs baisiüs neprStelius peikia, 

är Mtafp neküs visökius plüsdami jiikias. 

B6t kiti, tyloms sasised^, gere tab&ko. 60 

Möters sü mergöms dainüja p&szoka dafn%, 

gaspadlnes nü visökia reikmemu v&pa. 

Gryta s&vo linüs graziüs ir p&kulas giria; 

Jgyä z%sü ir kiaüliu didel| skaltlii|. 

Tafp bevapSdamos brangvyno ima lasz^U; en 

nes tokels daiktafs jos smärkii iszguja gjimb%. 

Bet dar vis n^ gank. Jaü Kubas csdrszkina smüik^, 
Enskys mergäs 8Ü kl&pais rägina azökti. 
Talp girti visl, kaip kiaüles, bega [ krüv%. 
Simas sü biaureis sopägais nütveria Lyzg, 70 

Miköls sü kürpems J6k§ szökti vadina. 
Kärtais ir sü vyzomis neprStelei s^ärdos, 
är basi nusivilkg svötbai ged% pad&re. 

Tafp beszökant jaü isz kSmo Slünkias atbego 
ir sü jüm jo kümas, ans Peleda vadinams. 75 

NiSks abü szelmiü { cz6sn| büvo pakvStgs; 
je tyczöms ko tykot är pagrSbt atsibäste. 
Krizas köliojo, nüpert% pör% mat^dams, 
jo kükarka, senöji böba, pabügo. 
Rods ne grazü, käd käs [ cz6sn| verziasi esti so 

ir tärp päkvestu biczüliu lenda b^ g6dos. 
Stüi neszvänkeli, nel[sk, kür listi netinka; 
elk namö, ik Erizas täv ateiti paszükters 
ir^ kafp käm% päkv@st%, sü stüpu pasveik^s. 

Bet girdekit tikt, käs dar daugiaüs pasidäre. 85 
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Kubas sü smuikü päliove szöktinai czirszklt, 
sveczei visi paliövö szökdami rekth 
Kälbos nü z%sfi, nü kiaüliu ir nü kftdöliu, 
nü vilkü baisiü, nü jäuczu ir nü kum6Iiu 

90 del tokiös baisybes tu [ nßkq, pavirto 
ir sveczei visi isz ränku iszmete pypkius. 
Tu Enskys, isz päpykio berzinj pagävgs, 
Slünkiaus ir jo kümo szönus skälbti pradejo 
ir po täm, plaukü nutvergs, iszmete laükan. 

95 Bet nesidyvykit, käd taip Letüvininks däro; 

ir tarp V6k6czu jrr daüg netikusiu kiaüliu. 
'Asz sü väkmistru, daüg motu jaü jodinedams, 
tänkei sü Prancüsais ir sü Szveistereis välgiau. 
Säko, käd varles tokß neprStelei 6da; 

100 bet äsz tai iksziöl nemaczaü, nei nöriu matyti. 
Ir tärp Zälcbergeriu buvaü sü Bleberiu ändai, 
kür nü plycku jü keptü ir kräpeliu välgiau. 
Bet lapßnes jü biaurios ragäut negalejau ; 
nes j6 ne taipö, kaip m6s, raugina sü räugu 

105 ir i Igpines är kökj. kübil% kräuja, 
bet i döbg po biauriä pasziüre kavöja, 
kür myzalai är srütos vis nü mezinio värva. 
Bet nevemkit jaü, toki4 girdßdami kälb%. 
Päs ponüs taipjaü daüg syk sü grömata jödams 

ito daüg dyvinü daiktü maczaü, kepürg nuemgs. 
Kärt% man päs edelmönq, nubegti reikejo, 
päs kuri daüg pöuu atlankyt atsibäste; 
nes paprätgs jaü natböju nei sziökio nei tökio. 
To del tu dr%sä lindaü [ ätvirq, kükng, 

115 kür trys kükorei steli&vo 6desius ponams. 
Apsaugök D6v6, koki4 cze smärvg suusczau! 
Tikt k6n apalpau, visür biaurybg matydams. 
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V6ns neszv&ikelis mesinejo vänag% jiid%, 

kitsai sü nagais nulüpo isztis% züik|, 

isz kuriö viduriü vabalü tikt ritasi lizdai. 120 

Bet treczäsis du rykü änt stälo pastäte, 

isz kurifi varles dyvnäs, vadinamas aüster 

ir biaurybg, jü pa^rt^, käbiar krauste. 

Taip beziürint man jaü düszei pikta pastöjo 

ir tüjaüs, pro duris iszsz66§s, vemti pradejau. 125 

Po valandös, biaurei nusivemgs, vel pasirödzau ; 

bet tyczöms nesakiaü, del ko m£n talp pasidäre. 

Zinot jük, kalp pönpalaikei rods jukiasi bürui, 

bei sävo püsgyvi pad6ii% laiko per szünj 

ir, käd büt valiä, tüjaüs j\ vis% suestu. iso 

Äsz tai vis zinaü, t^k metu jaü jodinejgs 

ir änt baüdzavu daüg visökia äszaru mätgs. 

To del nedrisau dvare teisybg sakyti; 

jük man? tu visi kaip szünys bütu apnikg, 

är kaip när^ tu karbäczeis bütu nuplSkg. 135 

Tikt pasidr4sinau tyloms üz düru nulisti, 

käd pamatyczau ben, kaip p6nai priima sv6cz%. 

Jaü tarnal visi puikei redyti atejo 

ir valgiüs visökius välgyt ätnesze greitai. 

'Asz, rankäs susiemgs, vis jaü pöteriu läukiu; i^o 

bet, beläukdams, sztai, mataü päs stäl^ besedint 

ir sü szutkomis biauriöms be DSvo beedant. 

M jus nepretelei, tariaü didei nusigändgs, 

jus prakeikti kiaüles, jus peneti bedßvei, 

är jaü gedites päs stäl% Dßvo mineti? 145 

är ne jus taipö, kaip müs, mßls D6vs papeneja? 

Mes prasti ubagaf daüg syk tikt vändeni läkam 

ir, nusidirbg, vos nedarytq, wal% välgom, 

tikt ir üz tai sävo Dßvo ränk% buczujam. 
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150 BH jus n^pretelei, tafp daüg turMami g^ro, 
vis käs dön skanef visöki ^sdami välgl 
ir brangiäusi, kaip tikt nörit, r^dami v^n^, 
D6vo ir dangaäs visai min6ti paliöv6t. 
'Ar nesibljotös uzsprlngt, kM Imate käsnl 

15» ir isz k^lnores 16bant vadinate vyn%? 

Talp säv mislyJQS palikaä jus smäry§ beedant 
ir jü g6rim%, jems tafp gärdq, rinczu berjrjant. 
N6s pabügau, käd Perküns, tüjaüs pasikel^s, 
nöprCteliu tokiü namüs [ pl6nt4 sapl6szk|s. 

160 To d^l, kaip |maniaü, iszbejau &trasz% gäv^s. 

!Ak tu szv^Dts Dev^, koki4 gadyn§ sulänkem! 
'Ak kokiös tamsyb^s jati apj6kino sy§t%! 
P6ns ir tärnas jo peklön tikt bSga, tikt bSga. 
V§as, visai prastöjgs D§v%, jükiasi äklas; 

1A5 kitsai, käd jäm patikta, nSkina Dgv%. 

P6ns apj6keli8, Velniöp szüleis besisükdams, 
ir tariiüs säv Iszrinktus apjekti moMna. 
D6vs ir zödis jo, baznyczos mölä grozybe, 
g^.sm^s gManczu, taipjaü ir pöterei mtisu 

170 n^präteliams toköms kaip smärve mezinio smirdi. 
Lüinper ir kamSdijes padükino dvär%, 
pas Krizq. bei jo kerdzi^ szöka bebtiksvis. 
Tüls, vos grüczg püsvir§, vos päsukas esdams, 
po vargü naszta käs dSn vaitöja pakümp§s, 

175 dar ir toksai utelius jükiasi Dgvui. 

Sküadzas n^pretelius, käd pönai värgina bür%, 
ir isz gyslu jo paskutini läszina kraüj% ; 
taczaü, nusipeszt smagei, \ kärczam% bega, 
käd dar pänedelyj nuszlftsto krÜAin% siiüki 

iHo ir, kaip koks zalnärius krygej nös| palikgs, 
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SU kitais draugafs czeküts [ ba6dzay% slenka. 
B^t ir cze daüg syk pagiriöms per nügar% gäuna, 
liäd, kaip bürui relK, zioplys nesukasi greftai. 
ygns tinginys tikt vis \ pyp^^l kemsza tabäk%, 
kitsai ugnSs { pintj skilia vepsödams, is» 

är kitafp, n6küs bepläsdams, kibina dra6g%. 
Eik tinginy, eik dirbt; kam stövi talp iszsiziöjgs? 
SzendSn örs grazüs, saul^le kaitina dängq; 
räsi rytöj anksti är szendSn därgan% gäusim. 
Eik, karälius nör ir ämtmons bäria, jo tamas. i9o 

Eik, aüik kas reik, pasküi, kaszel§ pagäv§s, 
vÄlgyk vßzlibai k4 säv p6tüms isidejei 
ir tabäkpalaikiu, kök nöri, p6v% pasmirdik. 
Bet, minäu, nevögk k4 draügs, [ baüdzav% begdams, 
säv trupuczfi pasivälgyt, \ krepszükq, sudejo. i»5 

St6pai, imk dr^jsei, sävo döszrq, krimsk atsisedgs, 
tu püsberni Merczük, kramtyk sävo kez%. 
Bet, jei dar daugiaüs ko reiks gardzei pasivälgyt, 
tai pridek pro to dar p6r% szütitu grybu. 
Kübai, tu iszdykeli, pamesk tävo smüikq,, 200 

Ensky, tu svötbininke, paliäuk szokineti. 
Jaü dabär ganä, eime, atlikime därb% 
ir sävo ämtmonui visi padarykime gärbg. 
Taip bepäsakojant keli murmeti pradejo. 

Ypaczei bürpalaikis, ans Slünkius, jaü pasikesgs 20» 

ir Peledpalaiki änt müszio küsino rengtis. 

Kubas SU Enskiü jaü Priczkii ISpe nutverti. 

Taip visi tüjaüs sü küceis bego [ krüv% 

ir tikt vis «uzmüszt, uzmüsztS) putodami reke. 

V6ns sü bötkoczu jaü Priczkaus nügar% taise, 210 

kitsai sü grebliu, kits sü löpeta bego. 
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Cze Prancüsai ir papyk§ Szvelsterei maiszes, 

ten Zälcbergerei pradejo rekdami begti. 

Tikt dyvai, kokiä baisybe cze pasidäre. 
215 Bet sztai, vdkmistras bek6ikdams jems pasirode 

ir, kafp prät§s yr, nuplökdams prövq, padäre. 

Priczkau, Priczkau, per drq-sei pakibinai szirsziiüs. 

Rods Visus macnei pamokino pdsaka tävo; 

ponai talp, kaip bürai gävo sävo perlenkj.. 
220 Bet matal, kaip yr ; teisybg vos pasakysi, 

tu sÄv vaido ir nepakäjaus daüg padarysi. 

Taigi dabökis, käd burüs dar kärtq, mokisi. 



G a n ä. 
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Anhang. 



Zwei biiefe des Donaleitis. 



I. *) 



Szirding's Brolau! 

K% weiki sü Sawaiseis? Ar dar sweiki ir linksmi kruttate? 
M6s Sennieji dar wiss kybojam', ir jau säwo Grabüs düdame 
budawöt'. Kläusk tikt szj Seligmon%, kursai szi Laiszk61i täw 
düs. Laksztingala jau wissür säwo Dainäs päbaige; o müsu 
Laszinei bey Deszros jau taipjau baigias' Ak! ir Düna jau bai- 
gias' , Ruggei dar ne nöksta. Kas büs isz müsu, säko jau Dau- 
gybe diddele päs müs : rassi ir pas jus. Raszyk man, kaip jüsu 
Laksztingala dainäwo szim^t! Kaip müsu dainäwo jau anday 
täw rasziau. Asz ji% tikt wienasyk' girdejau krümüse besilinks- 
minant; Alle ne iszmaniau tikray, k% ji Jurgücziui liepe. Rassi 
szim6t ne reikejo ji budd^t' ir rägit'**). Kittasyk, käd Diew's 
sweik% laikys daugiaus lietüwiszkü Zodziü raszysu. Priimk szi 
mäno Päsl% meilingay, ir pamylek ji mäno Wardän; -o käd no- 
resi man k% raszyt', raszyk dabär; juk tiek Czeso tikt turesi. Buk 
ir pasilik sweiks su wissais säwo Namiszkeis Mes düdame labäs 
Dienäs; o asz jus myledams ir p6rzegnodams büsu ir pasiliksu 

kaip ikszöl buwo Wiernas Tärnas 
Dien%, käd ass rasziau, pasa- ir Prietelius 

kys mäno Päslas. C. D. 

Begk mänö Seligmöns ! skubrey sü Grömätä mäno, 
Ir iss Ysrutties parneszk man Grömät^ kittJ^ ***). 



*} I. u. II. sind genau in der Schreibung des Originals hier mit geteilt. 
*♦) Vgl. I, 108, 144. 

***) Oben links in der ecke des papirblatles ist nnil kleiner schrift «Jordiin]» 
gescbribeu. Wie in der bandscbrift der ersten beiden gesange de« jars, so sind 
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H. 

Asz päsiclzaugdams perskaiczau täwö grömät^ szulnq. — 
Taip Lietüwninkui Lietüwninks Äträsz^ susdams 
Ir lietüwiszkay szwepludams Lietüws^ gyre*). 

S. T. 
Hochzuehrender **) 

Mein geliebter, schöner Freund ! 

Ich bin durcli E. Hochedlen Zuschrift aus Kilgis ein Scliulde- 
ner geworden; und dieses kleine Papier soll vor der Hand die 
Schuld entrichten. Es war ein angenehmer Zuspruch, da ich 
vergangenen Winter, in der Woche, meinen geliebten H. Amts- 
Bruder aus Walterkemen, Ihren gleichfalls geliebten H. Vater 
und Sie in mein Haus kommen sah. Ich wollte wünschen mehr- 
malen meine alten Ohren so erfreuen zu können, als es damals 
geschah. Das Thema war, soviel ich mich noch besinnen kann: 
allerley im Reiche der Helden ; die Freundschaft Davids und 
Jonathans***); die Wirtschaft der ersten Menschen; Glück und 
Unglück *f'') oder die Sorgen; aber auch zuletzt Hoflihung 
und was dahin gehört: denn alle solche Themata erfordern 
Hoffnung; zumalen das Unglück und die Landwirthschaft — 
Wir hörten darauf den Krizzasf) seine Schicksale erzählen, 
und den vortrefflichen Amtsröt's bitterlich beweinen — taip 
werke 



auch in den beiden am Schlüsse des briefes bei gefügtep hexamelern die kürzen mit 
roter dinte bezeichnet. Das selbe gilt von dem folgenden briefe. 

*) Vgl. das oben s. 15 auP Rhesa mit geteilte. 

**) Das deutsche ist im originale mit so genanter deutscher scbrift geschriben, 
nur die fremdworte mit lateinischer. 

***) Im originale von anderer band unterstrichen und dazu am rande bemerkt: 
«Musik u. Text ?on Donal.i>. 

t) Warscheiul. ist IV, 255 flg. gemeint. 
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«kM ir Äkys jau kelliems iszpütt prädejo *) 

«Ak, Pon' Amtsrot' ak! del ko müms nümVrgi p6rnay**) — 

Aus meiner Calligraphie wird deutlich sich zeigen wie es 
mit meiner durch viele mechanische Arbeiten bis aufs äußerste 
gemisbrauchten Hand nun bestellet sey , und ob es rathsam sey 
sie noch mehr zumisbrauchen. 

mihi praeteritos referat si Jupiter annos ! hat Jemand in 
der vergangenen Zeit gedacht, geschrieben, vielleicht auch mit 
recht geklagt. Wüßte ich , warum er so gesagt und geklagt hat : 
so könnte ich vielleicht daraus ein schickliches Tertium com- 
parationis herleiten. Soviel glaube ich daß damals, da der 
Mann das schrieb noch viele Dinge in der Welt unbekannt wa- 
ren, die nun erst bekannt sind, und immer noch mehr bekannt 
werden. Ist-es wirklich Virgilius, der Jemand so klagend an- 
fahret: so sind das nun mehr als anderthalb 1000 Jahr. Und 
lebete er noch zu unserer Zeit als ein erleuchteter wahrer 
Christ; o wie würde sich seine Iliade [sie!] verändern, und 
seine Bucolica in tono moUi mit untermischten Tonbrüchen, wie 
die Musicverständigen sich ausdrücken, lamentiren ! — 

: Tytire [sie!] tu patulae recubans sub tegmine fagi, würde 
einen ganz andren Ton annehmen , als Ty tirus [sie ! ] , nach dem 
Bericht des Virgilius , auf seinem Strohhalm angestimmt hat — 
Ach! wer doch glauben gelernt hätte was die Christen so oft 
singen: ohn Gott vermag uns allen kein Hährlein zuentfallen — 

o^ iv 7üap68o [sie!]. 

Jük zinnai, kaip dabär reikia, käd tarp P6nü kalbi, ar k% sa- 
kai — reikia saugötis. Jük girdejom', kaip Krizzui***) pasidäre — 
Ach! wenn ich noch Barometer machen könnte! wie gerne wollte 
ich damit dienen — Aber nun wird es heißen: quamuis defi- 
ciant vires, tamen est laudanda voluntas — Nächstdem ist auch 
die Entlegenheit sehr groß, und der Transport gefährlich. So 



*) II, 221. 

♦*)II, 217; Og. IV, 503. 



***) Welche stelle des jars gemeinl ist, ist mir nicht klar. 
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viel, habe zur schuldigen Antwort übersenden wollen , mit Bitte, * 
das Litthauische am deutschen Ort anzunehmen. Gnte Lit- 
thauer sind rar zu unserer Zeit. Nun wünsche ich aus treuem 
Herzen kein Talminkemsche Stelle, wo man mit der Villa regia 
in Nachbarschaft lebet, wie hier. ^ /- 

Das Scholion wird vielleicht bekannt seyn: 
Felix Parochia ! ubi nuUa regia via ; 
Felicior iÜa, vbi nuUa regia villa; 
At felicissima ista, vbi nullus Nobilista — 

Nobilista hat wol in der Welt durch den so häufigen Mia- 
brauch der Macht, einen schlechten RuflF; aber es giebt wahr- 
haftig darunter rechtschaffene Christen und Menschenfreunde. 
Solchen lasse Gott wohlgehen und segne ihre geehrten Familien. 
Gott hat doch allenthalben die Seinigen — Nun genug — 
Schließlich bitte ergebenst meine unterthänige Empfehlung an 
allerseits dero Herrschaften, und wo sonst meiner gedacht wer- 
den möchte, zumachen, und zu versichern, dasz ich mit aller 
Hochachtung und geziemendem Respect verharre 

Ihrer allerseits 

und auch E. Hochedlen 

treu ergebenster Diener 

C. Donalitius. 

Tolminkemen d. 16. August 1777. 
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